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Verkehrsberuhigung Waldstraße 
Keine "Straßenmalerei", sondern optische Fahrbahnverengung 

TRAUTHEIM (gd). Die im 
April durchgeführten Markie­
rungsarbeiten auf de_r 
Trautheimer Waldstraße zwi­
schen Bundesstraße und Bahn­
übergang sind Teil verkehrsbe­
ruhigender Maßnahmen. _Der 
Gemeindevorstand hatte dies -
neben der Einrichtung anderer , 
Tempo-30-Zonen im Gemein­
degebiet - in einer Sitzung im 
Mai letzten Jahres beschlos­
sen. Geschwindigkeitsmessun­
gen zuvor belegten, daß eine 
freiwillige Temporeduzierung 
auf 30 km/h nicht den ge­
wünschten Erfolg brachten. 
Das Aufstellen von "Zone-30-
Schildem" wird durch jeweils 
zwei Randmarkierungen an 
beiden Seiten unterstützt. Die 
Gemeinde hofft, daß auch die 
optische Verengung der Fahr­
bahn zu einem temporeduzier­
ten und somit umsichtigeren 
Fahrverhalten der Autofahrer 
in der Waldstraße beiträgt. Der 
schmalere Mehrzweckstreifen, 
der dje Waldstraße insgesamt 
auf eine Breite von 5,75 m ver­
ringert, kann von Kraftfahrern 
im Begegnungsverkehr mitbe­
nutzt werden. Der Raum zwi­
schen Bürgersteig und breite­
rem Streifen dient als Parkflä­
che. Später ist außerdem noch 
vorgesehen, an einigen Stellen 
im Bereich der Parkzonen 
Pflanzkübel aufzustellen. 

Tempo drosseln: Neben Zone-30-Schildern sollen auch Fahrbahnmarkierungen in der Trauthei­
mer Waldstraße für eine rP,(}uzierte Geschwindigkeit sorgen. 

Foto: mp/gd 

Brigitte Hayn ist wieder 
Orstvorsteherin von Trautheim 
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TRAUTHEIM (cf). Die enga­
gierte Sozialdemokratin, die 
auch für Mühltal im Kreistag 
vertreten ist, wurde vor vier 
Jahren zum ersten Mal zur 
Ortsvorsteherin gewählt. Un­
ter Wahlleitung von Renate 
Flechsenhar (SPD) setzte sich 
Brigitte Hayn in geheimer 
Wahl mit fünf zu zwei Stim­
men gegen Issam Koury (CDU) 
durch. Brigitte Hayn, die für 
das ihr entgegengebrachte Ver­
trauen dankte, hofft auf eine 

Fal_sche Telefonnummer abgedruckt 
MUHLTAL (gd). Eine falsch abgedruckte Telefonnummer 

auf dem Informationsblatt des Gewerbevereins Mühltal 
sorgt bereits seit über zwei Jahren bei einem Privathaushalt 
für Verärgerung. Hierin ist die Gemeideverwaltung mit ihrer 
Außenstelle 'frrusa unter der falschen Nummer 147060 ange­
geben. Es wird daher ge~ten, in dem betreffenden Informa­
tionsblatt diese falsche Nummer zu streichen und durch die 
richtige Nummer 141760 zu ersetzen. Die Außenstelle 
Traisa der Gemeindeverwaltung ist ausschließlich unter der 
Nummer 141760 zu erreichen. 

Traisaer Schwimmbad offen 
MÜHLTAL (gd), Seit 23, Mru 

ist das Schwimmbad in Traisa 
wieder bei 23 Grad C Badetem­
peratur geöffnet. Erfreulich 
ist, daß die Preise im Vergleich 
zum Vorjahr stabil geblieben 
sind, Erwachsene (Einzelkarte 
4,50 DM, Zehnerkarte 38,00 
DM, Dauerkarte 75,00 DM, 
Beikarte 60,00 DM); Erwach­
sene schwerbehindert (Einzel­
karte 2,25, Zehnerkarte 19,00 
DM, Dauerkarte 37 ,50, Beikar­
te 30,00 DM). Kinder ab 4 Jah­
re, Jugendliche bis 16 Jahre, 
Schüler, Auszubildende, Stu­
denten und Wehrpflichtige 
(Einzelkarte 2,00 DM, Zehner­
karte 15,00 DM, Dauerkarte 

30,00 DM, Dauer-Beikarte 2. 
Kind 15,00 DM, 3. Kind ko­
stenlos); Feriendauerkarte 
Kind 10,00 DM. Die Möglich­
keit des Frühbadens ist in den 
Monaten Juni, Juli und August 
montags bis freitags in der Zeit 
von 6.00 bis 8.00 Uhr gegeben. 
Badegäste, die diesen Service 
nutzen möchten. müssen im 
Besitz einer Dauerkarte sein 
und einen einmaligen Zuschlag 
von 35,00 DM entrichten. 

Für die übrigen Badewilligen 
hat das Schwimmbad täglich 
von 8.00 bis 20.00 Uhr geöff­
net. Die Badesruson 1997 geht 
am 5. September zu Ende. 

harmonische Zusammenarbeit 
im Ortsbeirat und weiterhin 
gute bürgernahe Arbeit für 
Trautheim leisten zu können, 

Bernd Gerbaulet (FDP) wur­
de in geheimer Wahl ebenfalls 
mit fünf zu zwei Stimmen ge­
gen Issam Khoury zum stell­
vertretenden Ortsvorsteher ge­
wählt. Im Trautheimer Orts­
beirat verfügen SPD, CDU und 
Grüne über je zwei, die FDP 
über eine Stimme, 

Wanne·m Wanne 1st em marktluhrendes System fur die 
Badrenov1erung ohne Schmutz und Fhesenschaden 
B11te fordern Ste unseren kostenlosen Farbprospekt an. 

H.J. TEMPEL 
Tel. 0 61 51/14 77 44 

Veröffentlichung persönlicher Daten 
Eine Vermeidung ist ganz einfach 

MÜHLTAL (gd). Das Ein- gabe seiner persönlichen Da­
wohnermeldeamt der Gemein- ten zu unterbinden. Beim Ein­
de darf aufgrund der Bestim- wohnermeldeamt der Gemein­
mungen des Hessischen Melde- de ist ein Formblatt erhältlich, 
gesetzes Auskünfte aus dem mit dem eine Sperre der Mel­
Melderegister erteilen, Darun- deregisterauskunft beantragt 
ter fallen beispielsweise auch werden kann. Die Mitarbeite­
Daten über Jubiläen und Ge- rinnen des Amtes geben hierzu 
burtstage, die in der Presse gerne weitere Informationen 
veröffentlicht werden. Dabei unter Telefon 06151/1417-
ist es- ganz einfach, die Weiter- 14/15/16. 

Birkenteilerhof stellt sich vor 
FRANKENHAUSEN (fb). 

Am 2. Juni 1997 ab 15.00 Uhr 
erhalten alle Bewohner Fran­
kenhausens und alle Interes­
senten die Möglichkeit, sich 
über Leben und Arbeiten im 
Birkenteilerhof - Dauerwohn­
heim für psychisch kranke und 
geistig behinderte Erwachsene 
- zu informieren. Im vergange­
nen Jahr feierte der Birkentei­
lerhof sein 25jähriges Beste­
hen. In dem Heim und der dar­
an angeschlossenen Landwirt­
schaft wohnen und arbeiten 52 
Heimbewohner / innen. Circa 
25 Mitarbeiter / innen unter-

schiedlicher Berufsgruppen 
sind dort beschäftigt. 

Bei Kaffee und Kuchen be­
steht am 2. Juni die Gelegen­
heit, Heimbewohner und Per­
sonal besser kennen zu l~rnen, 
Fragen zu stellen und auch 
mal einen Blick in das Heim zu 
wagen. Die Informationsveran­
staltung findet im Garten des 
Birkenteilerhofes statt. Bei Re­
gen wird die Veranstaltung um 
eine Woche verschoben. Gäste, 
die lediglich zu Kaffee und Ku­
chen vorbeischauen wollen, 
sind ebenso herzlich willkom­
men. 

LBS-akti.Geld: 
Schnell, bevor 
es weg ist! 

Mit LBS-aktivGeld - unserer 

Sonderkreditaktion - können Sie 

jetzt kostengünstig bauen, 

kaufen, modernisieren oder 

renovieren . Nur schnell 

müssen Sie sein! Denn 

das günstige LBS-uktivGeld 

gibt· s nur so lange, bis die 

Mittel dafür ausgeschöpft 

sind. Und wer zuerst kommt , 

mahlt zuerst. Sichern Sie sich 

deshalb noch heute Ihr LBS­

aktivGeld. Ich berate Sie gern. 

LBS 
Bausparkasse der Sparkassen 

il Finanzgruppe 

Wir geben 

Ihrer Zukunft 

ein Zuhause. 

Bausparen und Finanzieren: 
LBS-Beratungsstelle, Adlergasse 7, Ober-Ramstadt, 

"B" (0 6 I 54) 30 58 ... oder gehen Sie zur Sparkasse 5 

Kann Vater Staat Ihnen 
im Alter genügend Rente 
zahlen? 
Wenn es um Ihre Alters­
versorgung geht, ver­
lassen Sie sich nicht zu 
sehr auf den Staat. 
Entscheiden Sie sich in 
jedem Fall für eine 
Lebensversicherung! 
Denn die sichert im Alter 
Ihren Lebensstandard. 
Sprechen Sie mit Ihren 
Zürich-Fachleuten. 

,@,Zürich ...illlllllJi Versicherungen 

.·· ackan 

Wir helfen Ihnen -
mit Sicherheit! 

Generalagentur 
Horn & Sohn oHG 
Karlstraße 12 
64367 Mühltal 
Telefon O 61 51 / 1 40 62 
Telefax O 61 51 / 14 71 56 

A11eh tiimlfidtt üh11idita t · • , 
H.inrtctt Oelp Straße 1 •64297 PA:. Eberatadt 

Mühltal er Gemeindebauhof mit vielen 
Aufgaben 

MÜHLTAL (gd). In den meindlichen Sportplätze mit 
Ortsteilen und Außenberei- achteinhalb Prozent des Ge­
chen werkeln sie Tag für Tag, samtumfanges der gemeindli­
denn zu tun gibt es immer et- eben Arbeitstruppe. Mit etwas 
was: Die Rede ist von den 26 über sechs Prozent folgt dann 
Mitarbeitern des Gemeinde- der Betrieb der noch arbeiten­
bauhofes. Dabei sind die Kalle- den Kläranlage in Nieder-Be­
gen der Eigenbetriebe für Was- erbach. Knapp sechs Prozent 
ser und Abwasser nicht mit werden für die Unterhaltung 
eingerechnet. Entweder sind der Feld- und Wirtschaftswege 
sie mit ihren orangefarbenen aufgebracht, also etwas mehr 
oder weißen Dienst-Fahrzeu- als die fünfeinhalb Prozent, die 
gen unterwegs, oder man sieht zur Unterhaltung der Straßen 
sie - ausgerüstet mit allerlei und Wege im bebauten Ortsbe­
Arbeitsgerät - an Stellen, die reich benötigt werden. Letzt­
der Ausbesserung, Pflege oder lieh ist als größeres Aufgaben­
Reinigung bedürfen. Auch lei- gebiet noch die Abfallbeseiti­
sten sie Hilfestellung bei diver- gung mit knapp fünfeinhalb 
sen Veranstaltungen. In insge- Prozent zu nennen. Die restli­
samt 30 großen Aufgabenbe- chen gut dreißig Prozent ihrer 
reichen kommen die Bauhof- Arbeitszeit leisten die Gemein­
mitarbeiter zum Einsatz. dearbeiter in 22 weiteren Auf­
Größtes Wirkungsgebiet sind gabengebieten wie zum Bei­
dabei die Friedhöfe. Fast jede spiel die Pflege und Unterhal­
fünfte Arbeitsstunde (19 Pro- tung der Spielplätze, Arbeiten 
zent) fällt hier an, Neun Pro- in Kindergärten und im 
zent aller Arbeitsstunden sind Schwimmbad, die Unterhal­
erforderlich, um die öffentli- tung der Bäche sowie der ge­
chen Anlagen zu warten und meindlichen Wohn- und Bür­
zu pflegen. Ebenfalls neun gerhäuser. Der Eigenbetrieb 
Prozent erfordert die Reini- wirdimBereichderWasserver­
gung von Straßen, Wegen und sorgung ebenfalls von Kollegen 
Plätzen. Viertgrößter Posten des gemeindlichen Bauhofes 
ist die Unterhaltung der ge- unterstützt. 



Für meine Große Liehe 

Gründe zu warten 

Wasftlr ein Anb/ickftlr meine Augen, 
Dich schlafend zu sehen. 

Könnte es den Sonnenau/gang aufhalten, 
Dich weinen zu sehen ? 

Ich seh Dich nicht, Ich hör Dich nicht, 
dennoch steh Ich zu meinenm Wort. 

Hab viele Wege zurQck gelegt, 
nur um ein LAcheln von Dir zu erhaschen. 

Was ftlr ein Tag zum Lachen und Spazierengehen in der 
Nacht. 

Ich geh hinter Dir her, Deine Hand fest In meiner. 
Und die Erinnerung bleibt klar mit dem Lied, das Du Mrst. 

Wenn es mir nur gelingt, 
mit den Worten das Gefthl zu erwecken. 

Wasftlr ein Grund 
zu warten und von TriJumen zu triJumen. 

Hoffentlich hast Du Vertrauen zu unm(Jg/ichen Ideen, 
die Im Stl4ften des vorbelwehenden Windes geboren, 

wahrend das erlöschende Licht das Ende einer Liebesnacht 
ankiJndigt. 

Deine Große Liehe 

Sommerzeit 
Sandalenzeit 

Barfußzeit 
Zeit für eine Fußpflege 

bei 

Röderstraße 11 
6436 7 Mühltal 

Tel. 06151 / 148221 

..,.. ,. 

.,""" ......................... 
• wW IODAI GOLD III 'tn 

IOIMl GOLD n.---• riddi,Wal 

3ett T eöl-Fack 200 / 400 / 800 ASA 

36 Aufnahmen DM 19,95 
Fo10-vmEo Schäfer 

Sch\oßgartenstraße 13 • 64367 Mühltal /Nieder-Ramstadt 
Tel. 06151 / 14378 
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14.00 Uhr, Kricket- und Dart­
Turnier mit Pool-Party 

BH = Bürgerhaus 
BS = Bürgersaal 

15.00 Uhr, Tanznachmittag im Disco mit 3 DJ's 

BZ = Bürgerzentrum 
FR = Frankenhausen 
MT = Mühltal 

r-gr-oß_e_n_S_a_a_l d_e_s_B_z_, _N_R __ __, 1 15.0G. Sonntag 
08.06. Sonntag 1 * SKG Nieder-Beerbach 

Grillfest der Fußballabteilung 
.__ ________ _.... _ _....., * OGV Nieder-Ramstadt 

NB = Nieder-Beerbach 
TR = Traisa 
TRH = Trautheim 
WA = Waschenbach 

* OWK Nieder-Ramstadt 
8.00 Uhr, zum Odenwälder Wan­
dertag nach Schriesheim 

* Verkehrsverein TR 
9.00 Uhr, 2. Quartalsgang mit 
dem Bus zur Grube Messei und 
Museum, anschl. Mittagessen 

.____O_l_.0_6_._S_o_nn_t_a...,g _ ___,! .1 __ 0_9._0_6_. M_o_n_ta_,g....__...... * FFWTraisa 
~,0.00 Uhr, Gerätehausfest mit 
Ubergabe eines neuen Fahrzeuges 

* Angelsportverein TR 
10.00 Uhr, Stammtisch im Ang­
lerheim 

02.06. Montag 
* FFW Frankenhausen 

19.30 Uhr, Leiterübung 

* Jugendwehr FR 
19.00 Uhr, Fahrzeug- und Geräte­
kunde 

* DRK Nieder-Beerbach 
19.30 Uhr, Trageübung an der 
Kläranlage 

* OGV Nieder-Ramstadt 
20.00 Uhr, Diavortrag über Ma­
rokko, Brückenmühlensaal, BZ, 
NR 

.___0_3_._06_._D_1_· e_n_s_ta_.g..______.! L,! __ 1;.;.0;;..; . .;.06.;;..._D_ie_n_s_ta~g-____. * Jugendwehr NR .. 
18.00 Uhr, praktische Ubung 

04.06. Mittwoch 
* VdK Nieder-Ramstadt 

* OWK Nieder-Ramstadt Se-
nioren 
13.30 Uhr, mit dem Pkw zum 
Bergtierpark Erlenbach 

* Jugendwehr NR 
18.00 Uhr, Jugendarbeit 

8.00 Uhr, Besuch der Rosenhöhe 
Darmstadt 

*OWKTraisa 
10.30 Uhr, mit Pkw ab BH, TR, 
zur Wanderung ab Auerbach-FüF 
stenlager 

* FFW Nieder-Ramstadt 
18.00 Uhr, Praxis: Retten und 
Selbstretten 

* Steinbruchtheater 
Disco und Freibier (100 1) 

16.06. Montag 

* Vereinigung TRH-Bürger 
Busfahrt in den Odenwald 

* OGV Nieder-Beerbach 
Sonnwendfeier 

22.06. Sonntag 
* OWK Nieder-Ramstadt 

8.50 Uhr, mit der Bahn zur Na­
turschutzwanderung Reinheim -
Lengfeld 

* SV 1911 Traisa 
"Rund um die Odenwälder 
Weininsel", Bahn-Wanderung der * FFW Frankenhausen KUSS-Gruppe 

19.30 Uhr, praktische Übung! .. ---
2
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17.06. Dienstag ! * Jugendwehr FR .. * Jugendwehr NR „ 19.00 Uhr, praktische Ubung 
18.00 Uhr, praktische Ubung * DRK Nieder-Beerbach * Gemeinde Mühltal 19.30 Uhr, Übung mit der Vaku-19.00 Uhr, öffentliche Gemeinde- ummatratze an der Kläranlage 
vertretersitzung, BZ, NR 1 24_06_ Dienstag 

18.06. Mittwoch 1 .__ __________ __. * Jugendwehr NR 
* Altenclub der AWO Mühltal 18.00 Uhr, Jugendarbeit 

25.06. Mittwoch 
9 - 11.30 Uhr, Beratungsstunde 
im Altentreff, NR 

* Altenclub der AWO MT 
14.00 Uhr, Badefahrt nach Bad 
König ab Schloßgartenplatz 

14.30 Uhr, Seniorennachmittag 
im großen Saal, BZ, NR 

11.06. Mittwoch ! ! 19.06. Donnerstag * Altenclub der AWO Mühltal 
14.30 Uhr, Seniorennachmittag 
im großen Saal, BZ, NR 

* Teddybärengruppe 
20.00 Uhr, Elternstammtisch in 
der Datterich-Schänke * FFW Nieder-Ramstadt 

19.00 Uhr, Technische Hilfelei­
stung 

* TGT - Karnevalisten 
20.00 Uhr, Stammtisch in der 
Weinstube Amann's, NR 

* Steinbruchtheater 
Sondergastspiel Zeltinger & Band 

05.06. Donnerstag ! 
* Seniorenförderung MT 

14.00 Uhr, Altencafä "Gemein­
sam statt einsam" , Altentreff 

* Altenclub der AWO MT 
15.00 Uhr, Gymnastik für Frau­
en im Brückenmühlensaal, BZ, 
NR 
17.00 Uhr, Kegeln im Chaussee­
haus 

Anzeigen per Teleton 
06151 / 148081 

* Steinbruchtheater 
Mallet & Disco, Eintritt frei 

12.06. Donnerstag 
* Seniorenförderung MT 

14.00 Uhr, Altencafe "Gemein­
sam statt einsam", Altentreff * Altenclub der AWO Mühltal 
15.00 Uhr, Gymnastik für Frau­
en, Brückenmühlensaal, BZ, NR 

* Steinbruchtheater 
Disco mit 3 DJ's 

13.06. Freitag 
* Steinbruchtheater 

Disco mit 3 DJ's 

Anzeigen per Fax 
06151 / 145413 

Wiederkehrende Termine 
.__ __ J_e_d_e_n_M_o_n_t_ag __ _.! ! Jeden Donnerstag * Jugendförderung MT * Jugendförderung MT 15.00 - 17.00 Uhr, Mädchen- 17.00 - 18.30 Uhr, Rockwerk-gruppe I, 13 - 15 Jahre, Ober- statt, Ober-Ramstädter Str. 18 

Ramstädter Str. 18 * Seniorenförderung MT * FFW Traisa 14.00 - 18.00 Uhr, Altencafä in 17.00 Uhr, Gruppenstunde der der Ober-Ramstädter Straße 18 Kindergruppe - "Gemeinsam statt einsam" -* DRK Traisa plaudern, lesen, kochen, ba­
steln usw. 20.00 Uhr, Treffen der Aktiven 

im DRK-Heim * GTV Frankenhausen 
Jeden Dienstag 

* Jugendförderung MT 
15.00 - 17 .00 Uhr, Mädchen­
gruppe II, 10 - 13 Jahre, Ober­
Ramstädter Str. 18 

* Seniorenförderung MT 
14.00 bis 18.00 Uhr, Töpfer­
werkstatt und Seidenmalerei, 
Basteln, Kurse für Anfänger 
und Fortgeschrittene, Einstieg 
jederzeit möglich. Ober-Ram­
städter Str. 18 

* Jugendfeuerwehr Traisa 
18.00 Uhr, Treffen 

* Jugendfeuerwehr NR 
18.00 Uhr, Treffen 

* Ohlebach-Theater 
20.00 Uhr, Theaterprobe in der 
Hans-Seely-Halle 

Jeden Mittwoch 
* Jugendförderung MT 

15.00 - 18.00 Uhr, Jugendcafä 
für 12 - 16jährige in der Ober­
Ramstädter Str. 18 

* Gesangverein Frohsinn 
1892 Nieder-Beerbach 
19.00 Uhr, Chorprobe, Empore 
Jahnturnhalle 

* Chorgemeinschaft Traisa 
20.00 Uhr, Frauenchor-Probe 
im Vereinsheim 

20.00 Uhr, Chorprobe im Ge­
meindehaus Frankenhausen 

Jeden Freitag 
* Jugendförderung MT 

16.00 - 18.00 Uhr, Treffen der 
Mädchenband in der Ober-Ram­
städter Str. 18 

* Sängervereinigung 1890 
Nieder-Ramstadt 
20.00 Uhr, Probe des gemisch­
ten Chors im Vereinsraum 

* Chorgemeinschaft Traisa 
20.00 Uhr, Männerchor-Probe 
im Vereinsheim 

* Blau-Gelb-Club im VVT 
19.30 Uhr, Tanztraining der Ge­
sellschaftstanzgruppe Erwach­
sene I, 
21.00 Uhr, Erwachsene II 

* ASB Jugendgruppe 
18.00 Uhr, Treffpunkt Eber­
stadt, Pfungstädter Straße 165 

* Volkstanz- und Trachten-
gruppe MT „ 

20.30 - 23.00 Uhr, Ubungsstun­
de im Gemeindezentrum, NB 

Nicht umsonst werben viele 
unserer Inserenten seit über 
10 Jahren in jeder Ausgabe 

der Mühltal-Post 

* Seniorenförderung MT 
14.00 Uhr, Altencafä "Gemein­
sam statt einsam", Altentreff 

* Altenclub der AWO Mühltal 
15.00 Uhr, Gymnastik für Frau­
en im Brückenmühlensaal, BZ, 
NR 
17.00 Uhr, Kegeln im Chaussee­
haus 

26.06. Donnerstag 
* Altenclub der AWO Mühltal 

13.30 Uhr, Halbtagesfahrt durch 
Rheinhessen 
15.00 Uhr, Gymnastik für Frau­
en im Brückenmühlensaal, BZ, 
NR 

.__ __ 2_0_.0_6_. _F_r_ei_t_a_...g _ _......!! L. _.....;;;2..;.7.;..;.0...;6.;. . .;;.F.;;.r.;;.e1;;.;·t.;;;a;s;ig'----'\ * Seniorenförderung MT 
15.00 Uhr, Tanzfest für Senioren 
im großen Saal, BZ, NR 

* Jugendwehren Mühltal 
20.-22.6.97, Bezirkszeltlager in 
Webern 

* FFW Nieder-Ramstadt 
18.00 Uhr, praktische Übung, 
Brandhaus Eberstadt 

29.06. Sonntag 
* OGV Nieder-Ramstadt 

Jahresausflug nach Worms 

Ärztlicher Notdienst Mühltal 
Mittwochs 14.00 bis 23.00 Uhr, 

samstags 8.00 Uhr bis montags 7.00 Uhr 

31. Mai/ 1. Juni 
Dr. Wesche 

Eberstädter Str. 5 B 
Nieder-Rarnstadt 

Tel. 14357 

04.und 7./8. Juni 
Dr. Beil 

Dornwegshöhstraße 6 
Nieder-Rarnstadt 

Tel. 1 40 36 

11. und 14. / 15. Juni 
Dr. Böttcher 
Ludwigstraße 96 

Traisa 

Tel. 14 51 17 

18. und 21. / 22. Juni 
Dr. Gengenbach 
Traisaer Hohlweg 6A 

Nieder-Rarnstadt 

Tel. 91 30 91 

25. und 28. / 29. Juni 
Dr. Greiner 

Traisaer Hohlweg 6A 
Nieder-Ramstadt 

Tel. 913091 

Diakoniestation Mühltal 
Tel. 0 61 51 / 14 50 50 

Büchereiverbund Mühltal 
Öffnungszeiten 

* Gemeindebücherei Traisa 
Ludwigstraße 84 im Rathaus, 
Tel.141760. 
Mittwochs von 16.00 - 18.00 
Uhr. 

* Bücherei der Ev. Lazarus­
gemeinde 
Nieder-Ramstädter Heime 
Stiftstraße 2 (Löhe-Haus), 
Tel. 149282 (während der Aus­
leihe). 
Donnerstags von 12.30 - 14.00 
Uhr und 15.00 - 17.30 Uhr, 
samstags von 11.00 - 12.00 Uhr. 

* Gemeindebücherei 
Nieder-Beerbach 
Untergasse 2 im Gemeindezen­
trum, Tel. 54226. 
Montags von 15.00 - 17 .00 Uhr 
und donnerstags von 16.00 -
18.00 Uhr. 

* Kath. öffentliche Bücherei 
Hochstraße 23 im Don Bosco­
Heim, Tel. 145118. 
Sonntags von 10.00 - 12.00 Uhr 
und mittwochs von 15.30 -
18.00 Uhr. 
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Katholische Junge Gemeinde spendet 1.111,11 DM 

MÜHLTAL (fb). Die Katholi­
sche Junge Gemeinde (KJG) 
Mühltal hat aus dem Erlös der 
Altkleiderspende und dem 
Uberschuß der Fastnachtsver­
anstaltungen 1997 den närri­
schen Betrag von 1.111,11 DM 
an den Gemeindekindergarten 
gespendet. Im Beisein von Bür­
germeister Gernot Runtsch 
wurde der Betrag am 14. Mai 
überreicht. Der Gemeindekin­
dergarten braucht dringend 
Geld für erforderliche Renovie­
rungsarbeiten. Mit -ihrer Spen­
de wollen die KJGler einen 
Beitrag dazu leisten. 

Die Fastnachtssitzungen der 
KJG (um die Faschingszeit 
auch gerne Komische Junge 
Garde betitelt) sind sehr be­
liebt in Insiderkreisen. Die Alt­
kleidersammlung ist zu einem 
festen Bestandteil bei der KJG 
geworden und wird schon seit 
Jahren durchgeführt. Der Er­
lös wird jährlich wechselnden 
sozialen Zwecken zugeführt. 

Mühltal-Post, die einzige 
Werbe-Alternative 

Großer Bahnhof für kleine Leute: So wie die Kinder des gemeindlichen Stiftstraßenkindergar­
tens freuen sich auch Bürgermeister Runtsch und Leiterin Monika Lein über die großzügige 
Spende der Katholischen Jungen Gemeinde. 

Foto: mp/gd 
Hautnah miterlebt ... 

MÜHLTAL (gd). Die Senio­
renförderung der Gemeinde 
Mühltal hatte am Sonntag 
(4.5.) zu einem "moderierten 
Liederabend" mit freiem Ein­
tritt eingeladen. Die etwas an­
dere Operette wurde von Bari­
ton Thomas Harms, begleitet 
von Romana Danhel ·am Kla­
vier, nach allen Regeln der 
Sangeskunst celebriert. Tho­
mas Harms ließ sein Publikum 
die einzelnen Arien hautnah 
miterleben. Er brillierte nicht 
nur durch sein sängerisches 
Können, sondern zog die bei­
geisterten Zuhörer mit schau­
spielerischen Elementen völlig 
in seinen Bann und ließ somit 
die Zeitgeschichte Wirklichkeit 
werden. Mit heftigem Applaus 
wurden beide Künstler für ihre 
Darbietung belohnt. 

Tanzfest 
mit Live-Musik 

MÜHLTAL (gd). Darf ich 
bitten? Dieser Aufforderung 
werden die tanz- und musikbe­
geisterten Mühltaler Senioren 
sicher wieder gern nachkom­
men. Am Sonntag (20.6.) lädt 
die Seniorenförderung der Ge­
meinde ab 15.00 Uhr zu ihrem 
beliebten Tanzfest ein. Für die 
passende Musik wird Werner 
Heisel sorgen, so daß schwung­
vollen Pirouetten auf dem Par­
kett nichts mehr im Wege 
steht. Die Veranstaltung findet 
im großen Saal des Bürgerzen­
trums Nieder-Ramstadt statt. 
Weitere Informationen erteilt 
die Seniorenförderung der Ge­
meinde (Frau Müller) unter 
Tel. 06151/141758. 

Funktionsfähige Geräte gesucht 
MÜHLTAL (gd) . Das Sozial- Gegenstände (in brauchbarem 

amt der Gemeinde benötigt für Zustand) abgeben kann, setze 
das Asylantenwohnheim drin- sich bitte mit Herrn Kanz, Tel. 
gend Elektroherde, Kühl- 06151/1417-10 oder direkt mit 
schränke und Matratzen in der dem Asylantenwohnheim, Tel. 
Größe 1 x 1,90 m. Wer diese 06151/146430 in Verbindung. 

Wartehalle Kühler Grund immer noch 
keine Baugenehmigung 

MÜHLTAL (gd). Alle vorzu- meinde. Wie die Bauabteilung 
bereitenden Arbeiten für das der HEAG in einem Gespräch 
Errichten der Wartehalle an der Gemeinde mitgeteilt hat, 
der Haltestelle "Kühler hofft diese nun, daß das Kreis­
Grund" wurden inzwischen bauamt bald den Bauantrag 
von der Gemeinde ausgeführt. genehmigt, zumal auch von 
Was nun auf sich warten läßt, seiten der Unteren Natur­
ist die eigentliche Halle. Doch schutzbehörde keine Einwän­
dies liegt nicht mehr im Zu- de mehr gegeben sind. 
ständigkeitsbereich der Ge-

Spielfest als Auftaktveranstaltung für 
ein schuleigenes Konzept 

MÜHLTAL (fb). Am Freitag, 
dem 9.5, fand in der Nieder­
Ramstädter Schule ein Spiel­
fest statt. Jonglieren im Rhyth­
mikraum, Rollbrett- und Rol­
lerparcours in der Turnhalle, 
Pedalo fahren, Stelzen laufen, 
Seilspringen im Bewegungs­
zentrum, balancieren mit Re­
genschirm und auf Therapie­
kreiseln ... 

14 Stationen wurden in ge­
meinsamer Aktion vom Kolle­
gium und von Eltern der Schu­
le betreut. Mit dabei war auch 
die Jugendverkehrsschule mit 
einem Geschicklichkeitspar­
cours für Radfahrer. 

Die kleinen Bewegungs­
künstler hatten ihren Spaß. 
Rundum cool signalisierten sie 
mit lachenden Gesichtern. 

Bewegungserziehung ist bis 
zum Ende der Grundschulzeit 
ein wichtiger Weg zum Erwerb 
von grundlegenden Fertigkei­
ten. Ein Mehr an Bewegungs­
fähigkeit bedeutet zum z.B. 
auch ein Mehr an Selbstbe­
wußtsein, an Wahrnehmungs­
und Handlungsfähigkeit. Des­
halb werden die Kinder der 
Nieder-Ramstädter Schule mit 
den vorgestellten Materialien 
von nun an öfter zu tun haben, 
an geeigneter Stelle im Unter­
richt und durch die Pausen­
spielkiste, die jede Klasse ei­
genverantwortlich verwaltet. 
Auch der Förderverein der 
Nieder-Ramstädter Schule un­
terstützt dieses Konzept durch 
das Engagement eine Motopä­
din, die im Anschluß an den 
Unterricht Kurse anbietet. 

Neuer Ortsbeirat in Nieder-Beerbach 
Thomas Fiedler tritt Nachfolge von Bernd Plößer an 

NIEDER-BEERBACH (eb). 
Dieser Ortsbeirat wird Nieder­
Beerbach ins Jahr zweitausend 
begleiten", mit diesen Worten 
begrüßte der langjährige Orts­
vorsteher Bernd Plößer die neu 
gewählten Ortsbeiratsmitglie­
der. 

Zu Beginn der Tagesordnung 
wurden Sieglinde Wenzel und 
Georg Steiner sowie Philipp 
Frank und Herbert Heinz ver­
abschiedet. Bernd Plößer, der 
durch seine Wahl zum Ersten 
Beigeordneten dem Ortsbeirat 
ebenfalls nicht mehr angehö­
ren kann, dankte für das teil­
weise bis weit in die Zeit der 
Selbständigkeit Nieder-Beer­
bachs zurückreichende Enga­
gement. Aus seinen Reihen 
wählte der verjüngte Ortsbei­
rat einstimmig Thomas Fiedler 
(SPD) zum neuen Ortsvorste­
her. Der 23jährige Diplom-Ver­
waltungswirt war in den ver­
gangenen vier Jahren Gemein­
devertreter in Mühltal und 
Mitglied des Haupt- und Fi­
nanzausschusses. Zu seinem 
Stellvertreter wurde Detlef 
von Berg (CDU) ebenfalls ein­
stimmig gewählt. Auch von 
Berg hat bereits Ortsheiratser­
fahrung. Neuer Schriftführer 
wurde Martin Fiedler, in Ver­
tretung nimmt Anna Böttcher 
das Amt wahr. 

Daneben gehören Wolfgang 

Tyralla und Peter Jung (beide 
SPD), Ingeborg Eckert (CDU), 
Barbara Bergsträßer (Beerba­
cher Runde) und Willi Muth 
(FDP) dem Organ an. 

In seiner Begrüßungsrede 
zeigte sich Ortsvorsteher Fied­
ler zuversichtlich, in den kom­
menden vier Jahren über die 
Parteigrenzen hinweg sachlich 
zusammenarbeiten zu können. 
Der Generationswechsel sei 
ein Beweis dafür, daß Ort.sbei­
räte mehr sind, als ein Uber­
bleibsel der Gebietsreform. 
Vielmehr sei das Ortsparla­
ment das Organ mit der eng­
sten Nähe zu seinen Wählern. 
Wenn die Gemeindevertretung 
ihre Konstituierungsphase be­
endet habe, Werde der Ortsbei­
rat vor jeder Gemeindevertre­
tersitzung zusammenkommen, 
um den Mühltaler Parlamenta­
riern Beschlußempfehlung mit 
auf den Weg geben zu können. 
Außerdem soll die Initative in 
ortsspezifischen Problemfel­
dern ergriffen werden. Hierbei 
könne der Ortsbeirat auf die 
solide Arbeit seiner Vorgänger 
zurückgreifen. 

Zum Schluß der Sitzung 
sprach sich der Ortsbeirat ein­
mütig dafür aus, künftig am 
Ende der Sitzung Mitbürgerin­
nen und Mitbürger zu Wort 
kommen zu lassen. 

Interessengemeinschaft 
der Ortsvereine wird 30 Jahre alt 

NIEDER-RAMSTADT (eb) . 
Vor 30 Jahren wurde die Inter­
essengemeinschaft der Orts­
vereine Nieder-Ramstadt, kurz 
IG Vereine genannt, gegrün­
det. Als Gründerväter seien 
hier Carl Steuernagel und Lud­
wig Krautwurst genannt. 

Die IG Vereine, der die Orts­
vereine, die politischen Partei­
en und sonstige Organisatio­
nen angehören können, hat 
u.a. die Aufgabe, die jährlichen 
Veranstaltungen der Vereine 
und Organisationen in Nieder­
Ramstadt zu koordinieren und 
sie, falls gewünscht, bei der 
Durchführung ihrer Aufgaben 
zu unterstützen. Darüber hin­
aus organisiert die IG Vereine 
die Kerb und den Weihnachts­
markt in Nieder-Ramstadt. 

Sagen Sie unseren 
Inserenten, daß Sie ihr 

Angebot aus der Mühltal­
Post kennen! 

Ihr 30jähriges Jubiläum will 
die IG Vereine mit einer Veran­
staltung am Samstag, dem 
28.06.97, im Bürgerzentrum in 
Nieder-Ramstadt feiern. Im 
Mittelpunkt der Veranstaltung 
steht der Auftritt der Gesangs­
gruppe Git on Boa'd, die u.a. 
Melodien aus den Musicals 
"Evita" und "Little Shop of 
Horrors" vortragen wird. 

Auf dieses Ereignis, auf das 
auch noch mit Plakaten beson­
ders hingewiesen wird, möchte 
die IG Vereine bereits jetzt alle 
Bürgerinnen und Bürger in 
Mühltal aufmerksam machen. 
Die IG Vereine hofft, daß viele 
Besucher am 28. 06.97 den 
Weg ins Bürgerzentrum fin­
den, um ein paar schöne und 
unterhaltsame Stunden zu er­
leben. 

Nicht umsonst werben viele 
unserer Inserenten seit über 
1 O Jahren in jeder Ausgabe 

der Mühltal-Post 

Aus der Arbeit des 
Ortsbeirates Nieder-Ramstadt 

NIEDER-RAMSTADT (eh). 
Nachdem sich der Ortsbeirat 
Nieder-Ramstadt in seiner Sit­
zung am 23.04.97 konstituiert 
hat, nahm er am 07.05.97 seine 
Arbeit auf. Im Mittelpunkt die­
ser Sitzung stand ein Vortrag 
des Ortsbeiratsmitgliedes Roß 
über den Stand der Flurberei­
nigung, die wegen des Baues 
des Teilstücks der Umge­
hungsstraße B 426 notwendig 
wurde. Herr Roß sprach u .a. 
über die Anlage neuer Wirt­
schaftswege, über die entstan­
denen Kosten und die Bereit­
stellung von Ausgleichsflä­
chen. 

Von dem Ortsheiratsmitglied 
Knell wurde die Anlage und 
der Zustand des Kinderspiel­
platzes an der Modau (neben 
dem Bürgerzentrum) bean­
standet. Besonders für kleine­
re Kinder sei der Platz nicht 
geeignet. Der Ortsbeirat war 
schließlich einhellig der Mei­
nung, daß der Kinderspielplatz 
in den daneben liegenden Gar­
ten des Alten- und Ju­
gendtreffs verlegt und der jet-

zige Platz einer anderen Nut­
zung zugeführt werden sollte. 
Diese Maßnahme kann nach 
Meinung des Ortsbeirates ko­
stengünstig und kurzfristig 
realisiert werden. 

Der Modaurandweg, der von 
der Bachgasse entlang der Mo­
dau bis zur Modaubrücke in 
der Rheinstraße geführt wer­
den soll, mit einem Abzweig in 
Höhe der Waschenbacherstra­
ße, sollte nun endlich realisiert 
werden. Der Ortsbeirat fordert 
daher den Gemeindevorstand 
nochmals auf, dafür zu sorgen, 
daß die Planungsarbeiten zü­
gig vorangetrieben und abge­
schlossen werden. 

Der Rad- und Fußweg nach 
Waschenbach, der den Bürgern 
bereits seit 1974 versprochen 
wird, ist immer noch nicht ver­
wirklicht worden. Der Ortsbei­
rat mißt dem Bau dieses Weges 
große Bedeutung bei und fragt 
daher den Gemeindevorstand, 
wie weit die Planung vorange­
kommen ist und ob mit dem 
Baubeginn in absehbarer Zeit 
gerechnet werden kann. 

c■•AIIY 
Bastei- und Schulbedarf 

Inh. Petra Rippert 

~~e\e A~ ~l~~~~~:;~ Dicken 

Bei uns finden Sie ~ 
auch Geschenke für Kinc:Jergeburtstage 

Petra Rippert 
Bahnhofstraße 55 • 64367 Mühltal 

Telefon 06151 / 913618 
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 9 - 12 und 15 - 18 Uhr, Mittwochmittag geschl. 

Samstag 9 - 13 Uhr 

SPD setzt Wassergelderhöhung durch 
MÜHLTAL (fb). Nachd~m "LäJ?,pchen ins Tüchlein gewik­

der Gemeindevorstand mit kelt' abgetan. Dies ist jedoch 
Bürgermeister Runtsch schon eine glatte Irreführung der 
zwei Mal den Versuch unter- Bürger, denn damit wird ver­
nommen hatte, die Wasserge- schleiert, daß doch alle Ausga­
bühren um 0,40 DM pro cbm ben, auch die des Personals, die 
zu erhöhen, ist es ihm jetzt mit Gebührenkalkulation des Was­
der neuen Mehrheit gegen die sergeldes beeinflussen. 
Stimmen der CDU und der Der von der Gemeindever­
FDP im Gemeindeparlament waltung zum Beweis der richti­
gelungen. All diejenigen Bür- gen Gebührengestaltung den 
ger, die der SPD bei der Korn- Parlamentariern vorgelegte 
munalwahl zu dieser Mehrheit Vergleich mit den Stadtwerken 
verholfen haben, müssen sich in Ober-Ramstadt war jedoch 
jetzt fragen, ob die enorme Ge- ein Eigentor. Tatsächlich weist 
bührenerhöhung ihr Dank sei. der Stellenplan des Wasser-

Der von der CDU bei der werks von Mühltal neben den 4 
Vorlage des Wirtschaftsplanes Arbeiterstellen 2 Angestellten­
für 1997 festgestellte Fehler stellen aus. Ober-Ramstadt 
auf der Ausgabenseite wurde, verrechnet nach einem beson­
nachdem auch der Wider- deren Verrechnungsmodell nur 
spruch des Bürgermeisters ge- eine Angestelltenstelle. Bei 
gen die Ablehnung der Gebüh- diesem Personalstand verkauft 
renerhöhung von der damali- Ober-Ramstadt aber 110.000 
gen Mehrheit des Parlaments cbm mehr Wasser als Mühltal. 
abschlägig beschieden war, Bei diesem Sachverhalt kommt 
zwar revidiert, aber alle ande- natürlich noch die Tatsache 
ren Vorschläge zur Ausgaben- hinzu, daß das Land Hessen 
minderung unbeachtet gelas- durch die sogenannte Grund­
sen. So wurde nicht zielstrebig wasserabgabe den Bürgern ab 
versucht, das Wasserangebot 1.1.1997 pro cbm Wasserförde­
im Rahmen der Eigenförde- rung 0,50 DM abzockt. In wel­
rung so zu erhöhen, daß der ehe Kanäle diese "Hessensteu­
teuere Zukauf von der Südhes- er" nun tatsächlich fließt, ver­
sischen Gas- und Wasser AG mögen nur die Koalitionsfrak­
und damit die Ausgaben ver- tionen von SPD und Grünen 
mindert werden konnten. zu sagen. 
Auch im Hinblick auf die nicht Die CDU-Fraktion bedauert, 
unerheblichen Personalausga- daß all die gut gemeinten Vor­
ben von rund 600.000,- DM für schläge zur Verbesserung des 
das Wasserwerk der Gemeinde Wirtschaftsergebnisses durch 
Mühltal wurde nichts bewegt. die neue Mehrheit von SPD 

Der Vorwurf, daß Personal- unterstützt durch die Grünen 
kosten der Gemeindeverwal- auf der Strecke blieben und die 
tung zu Lasten des Wasser- Bürger von Mühltal nunmehr, 
werks verrechnet werden, wur- und zwar rückwirkend ab 
de mit dem lapidaren Hinweis 1.12.1996 die Zeche zahlen 
des Bürgermeisters vom müssen. 
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fftögtm- Sie F1W.3cldumzeJlU? 

Dann kommen Sie in die Fischerhütte, 

idyllisch gelegen im Darmstädter Ostwald. 

isc~erkütf e 
DARMSTADT 

Farn. Huck 

Im Herzen der Natur 

Tel. 06151 / 48601 

Kebap-Haus 
Kneipe 

"Zum Mühltaler Eck" 

Rheinstraße 

64367 Mühltal 

Tel. 06151/ 148165 

SS et ca~ oo ~ [{~ ~ 

{!?~> 

• deutsche Küche 

• Fischgerichte 

• Kuchen aus eigener 

Herstellung 

VENEZIA 
EIS - PIZZERIA 

Seit Jahrzehnten bekannt für 

Qualitäts-Eis und Pizza aus 

eigener Herstellung. 

Öffnungszeiten: -

tägl. 11 • 22 Uhr . 

Mo. 17 - 22 Uhr 
. :, - . 

Bahnhofstraße 23 • Nieder-Ramstadt 

Tel. 06151 / 148029 

Jiiirgerbau~ ~·~~: 

ße~taur ant i\~i~"\;,it~
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"-J,.,,ratJJa lnhab:r Jochen Ahl 

„ Im Rosengarten 21 - 23 * 64367 Mühltal -Traisa 

Offnungszeiten 11 °0 ~is 24 °0 Uhr * Dienstag Ruhetag 

u.0 _ J"":A,&,e"'a~sreic?end :arkplätze 
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Sommerliche ~. · ·. 

Gastlichkeit könne,rJ 

Sie jetzt in vielen 

Gaststätten, 

Restaurants, 

Biergärten und 

Kneipen erleben. 

t ' 

Unsere Inserenten 

möchten Sie gerne 

verwöhnen und 

freuen sich auf 

Info unter 0606 l / 70254 

Kroatische und Internationale Küche 

Bahnhof~traße 61 • Nieder-Ramstadt • Tel.06151 /146822 

Offnungszeiten Mo.-Fr. 17.00 - 24.00 Uhr 

Sa., So. und Feiertage 11.00 - 24.00 Uhr 

durchgehend warme Küche natürlich mit Kaffee und Kuchen 

Auch zu anderen Tageszeiten öffnen wir auf 

Vorbestellung unser Restaurant. 

Kein Ruhetag 

Vom 1. - 8. Juni: Sck.«ifz~ 

alle Schnitzel mit Beilagen 11,- DM 

_ ·,~n Besuch! 
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'' ,, Sa. ab 15.00 Ullr ( Top-
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F ' ~ 11.30 - 14.00 Ullr MltfaCStlscll 
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ab 4.6.97 

Salatwochen 
Knackiges und Frisches! 

ab 2.7.97 

Geburtstagsr:nonat 

5.7.97 

mit vielen Uberraschungen 

160 Jahre 

Darmstädter Hof 

Haus- und Hoffest 

„Sl) "'::::,~~;~!~!h,p7lo f" 
Nieder-Beerbach • Telefon 06151 / 55456 

Dienstag Ruhetag 

Nicht nur 12 Sorten Eis, verschiedene 

Kuchen und Torten, sondern 

noch mehr!!! 

E, ~t S~a1tge!zeit: 

• traditionell mit Schinken und Salat 

• als Spargelomelett - oder Toast 

64367 Mühltal •Bahnhofstraße 51 • Telefon 06151 / 148854 

Alles auch zum Mitnehmen! 

Geöffnet von 11 bis 23 Uhr• Kein Ruhetag 
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Amann's 
1 , 

00
 lnh. Annette Hejny I\II '' 

Dornwegshöhstraße 2 •x• i1 

64367 Mühltal U 1 

(Nieder-Ramstadt) H 

re1. 061s11144090 L 

Öffnungszeiten: Montag - Sonntag ab 18.00 Uhr 

Mittagstisch : Montag - Freitag 11 .30-14.00 Uhr 

Kein Ruhetag 

~Jfübter ·;_; 
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Unser Ebbelwoi 

"wächst" hinner'm ,; 
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Haus 

lnh. K. Ludwig Schaller 

Odenwaldstraße 99 

64372 Ober-Ramstadt / Modau 

Telefon 06154 / 3520 
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Aus dem Vereinsleben • Aus dem Vereinsleben 
Sommerfest der Chorgemeinschaft 

TRAISA (eb). Auch in die­
sem Jahr veranstaltet die 
Chorgemeinschaft vom 20. bis 
22. Juni wieder ein Sommer­
fest. Bereits am Freitag erwar­
ten die Sängerinnen und Sän­
ger der Chorgemeinschaft eine 
große Zahl von Sangesfreun­
den. Neben dem Neudorfer 
Männerchor aus dem Erzgebir­
ge, der bereits vor zwei Jahren 
im Rahmen eines Chorkonzer­
tes im Traisaer Bürgerhaus 
mitgewirkt hatte, werden als 
weitere Gäste der. gemischte 
Chor aus Happurg bei Nürn­
berg dabei sein. Diese Chor­
freunde haben die "Traisaer" 
im letzten Jahr kennen und bei 
einer gemeinsamen Open air 

Chorveranstaltung auch schät­
zen gelernt. Zunächst wird am 
Freitag, dem 20.6., beim ersten 
Zusammentreffen von annä­
hernd 150 Sangesfreunden, 
das Chorsingen im Mittel­
punkt stehen. Am Samstag, 
dem 21., findet ein Gemein­
schaftskonzert im Nieder­
Ramstädter Bürgerzentrum 
statt. Musikalisch umrahmen 
wird dies das "Happurger Blas­
orchester" . Seinen Abschluß 
findet dieses Chortreffen bei 
einer Matinee am Sonntag im 
Sängerheim. Wie immer sind 
zu allen Veranstaltungen na­
türlich Gäste sehr willkom­
men. 

Fahrrad wird verlost 
NIEDER-RAMSTADT (eb ). 

Der Förderverein der Freiwilli­
gen Feuerwehr Nieder­
Ramstadt besteht seit 116 Jah­
ren. Er fördert die zukunftssi­
chernde Jugendarbeit und ist 
der Einsatzabteilung eine fi­
nanzielle Stütze. Um den stän­
dig wachsenden Anforderun­
gen gerecht werden zu können, 
ist beispielsweise eine Anschaf­
fung von neuen Gerätschaften 
erforderlich. Da aber diese 
nicht immer mit öffentlichen 
Mitteln finanziert werden kön­
nen, ist die Feuerwehr auf ih­
ren Förderverein angewiesen. 
Deshalb hat die Feuerwehr 
Nieder-Ramstadt aus Anlaß 
des Tages der offenen Tür im 

Mai 1997 wieder eine Werbeak­
tion für neue fördernde Mit­
glieder gestartet. Als Haupt­
preis wird unter den bis zum 
Feuerwehrball, am 01.11.1997, 
eintretenden Mitgliedern ein 
Fahrrad verlost. 

Interesr-ierte können sich an 
Herrn Webert (Telefon 14 54 
67) oder an die Feuerwehr Nie­
der-Ramstadt (Telefon 14 69 
48, Telefax 14 69 00) wenden. 
Wer sich außerdem auch für 
eine aktive Mitarbeit in der 
Freiwilligen Feuerwehr Nie­
der-Ramstadt (ab 17 Jahren) 
oder in der Jugendfeuerwehr 
(ab 10 Jahren) interessiert, 
kann sich ebenfalls mit Herrn 
Webert in Verbindung setzen. 

Ohlebach-Theater wanderte 
TRAISA (mp). Regen Zu­

spruch fand das Wanderange­
bot des Ohlebach-Theaters am 
1. Mai . Ein Großteil der Mit­
glieder fand sich zusammen, 
um über den Schwarzen Stock 
zum Kuhfalltor und die Lud­
wigsruine weiter zur Eisernen 
Hand und zum Traisaer Hütt­
chen zu wandern. Nach zwei 
Stunden war diese erste Etap­
pe geschafft und die Gelegen­
heit zur Stärkung wurde beim 
Waldfest der Chorgemein­
schaft eifrig wahrgenommen. 
Nach einem längeren Aufent­
halt blies man dann zum Wei­
termarsch in die Gänsäcker. 

Hier trafen noch diejenigen 
ein, die sich eine anstrengende 

Wanderung nicht zugetraut 
hatten oder aus sonstigen 
Gründen nicht teilnehmen 
konnten. In großer Runde wur­
de zunächst die Schwimmsai­
son im 30 Grad warmen Pool 
eröffnet. Das Wetter war so 
toll, daß man die Glaskuppeln 
vollständig öffnen konnte und 
so die Freiluftsaison begann. 
Zum abendlichen Grill hatte je­
der sich etwas mitgebracht, um 
es im Grillkamin aufzulegen. 
Da es auch zum Abend noch 
recht lau blieb, konnte man bis 
spät - zum ersten Mal in die­
sem Jahr - draußen auf der 
Terrasse und im Garten ver­
weilen. 

Ranchfest, Vereinsturnier und Abzeichenprüfung beim Reit- und Fahrverein Traisa 
TRAlSA (eb) . Das traditio­

nelle Ranchfest des Reit- und 
Fahrvereins Traisa beinhaltet 
immer ein Reitturnier für den 
eigenen Nachwuchs umrahmt 
von einem ausgedehnten Grill­
fest . In diesem Jahr begann 
das Fest anders als sonst mit 
der Abnahme des kleinen und 
großen Reitabzeichens. Die 
Prüfung umfaßt Dressur, 
Springen und Theorie und be­
stätigt dem Inhaber daß er 
über ein bestimmtes Maß an 
Können und Wissen im Reiten 
verfügt. Reitlehrer Ralf Hol­
lenbach hatte die Anwärter in 
einem mehrtägigen Lehrgang 

auf diesen großen Tag vorbe­
reitet - mit Erfolg, denn alle 
Teilnehmer bestanden mit gu­
ten Noten! 

Das kleine Reitabzeichen 
kann in jedem Alter erworben 
werden, dient als Grundlage 
für den Turniereinstieg und 
verlangt die Anforderungen 
der Klasse E. Abgelegt haben 
diese Prüfung Marie Gerhard, 
Michele Keller und Jasmin 
Lohrer. Beim Reitabzeichen in 
Brm1ze sollte der Anwärter A­
Dressur und A-Springen be­
herrschen. Hier durfte sich 
Britta Schulenberg über ihre 
bestandene Prüfung freuen . 

Nachdem dieser aufregende 
Teil bewältigt worden war, 
konnte das eigentliche Fest be­
ginnen. Der Wettergott zeigte 
dann auch ein Einsehen und 
die zahlreichen Besucher 
konnten das anschließende 
Vereinsturnier ohne Regen­
schirm verfolgen. Hierbei hat­
te der Vereinsnachwuchs die 
Möglichkeit, erste Turnierer­
fahrungen in gewohnter Um­
gebung zu sammeln. 

Bei der E-Dressur setzte 
sich Sandra Kaffenberger mit 
Magie Daddy vor Nadja Bek­
kers auf Dacapo und Donald 
durch. Beim Springreiterwett-

bewerb siegte Michele Keller 
auf Donata vor Daniela Härt­
ner auf Apanatschi und Iris 
Schulenberg auf Flavia. Im 
einfachen Reiterwettbewerb 
plazierten sich die jugendli­
chen Vereinsmitglieder wie 
folgt: 1. Abteilung: Nadja Bek­
kers auf Donald vor Luise 
Gruner auf Blitz, Franziska 
Rache auf Rigoletto und Anne 
N icolai auf Flavia. 

2. Abteilung: Florine Muth 
auf Hera vor Jessica Brauer 
auf Rigoletto, Melanie Stern 
auf Katinka, Miriam Müller 
auf Aron und Christiane Reeg 
auf Blitz. 

3. Abteilung: Sandra Keller 
auf Donata vor Daniela Härt­
ner auf Apanatschi, Sylke Nie­
haus auf Blitz, Martina Mög­
lich auf Rigoletto und Sarah 
Möglich auf Aron. Anschlie­
ßend genossen nicht nur die 
Reiter sondern auch die Pfer­
de ihr wohlverdientes Mittag­
essen, die dann frisch gestärkt 
zum Kinderreiten zur Verfü­
gung standen. Wer sich nicht 
gleich aufs Pferd traute, konn­
te auch mit einer Ponykutsche 
eine Runde um den Reitplatz 
drehen. Die kleinen Pferdchen 
hatten etliche Kilometer zu 
laufen, bis alle Wünsche er-

füllt waren. Die Begeisterung 
des frischgebackenen Reiter­
nachwuchses war anscheinend 
so groß, das einige (wichtige?) 
Dinge am Reitplatz liegen blie­
ben! Diverse Regenschirme 
und Schmusetücher können 
unter der Telefonnummer 
06151/116483 zurückgefordert 
werden, so daß das diesjährige 
Ranchfest ohne Verluste abge­
schlossen werden kann. 

Insgesamt kann der Reit­
und Fdhrverein Traisa nun auf 
ein weiteres gelungenes und 
doch noch halbwegs sonniges 
Ranchfest zurückblicken. 

Prüfung bestanden: Von links Reitlehrer Ralf Hollenbach, Jasmin Lohrer, Michele Keller, Marie Gut besucht war das Ranchfest am Reitplatz in Traisa. 
Gerhard, Richter H.P. Schäfer, und Britta Schulenberg. Fotos: mp/ef 

Ostpreußen und Danzig 
·TRAlSA (eb) . Beim Se­

niorentreff Traisa ist Hannelo­
re Jüngling wohlbekannt: Im­
mer freundlich, mit der gelben 
(mit Koffein) oder roten (ohne) 
Kaffeekanne in der Hand, ge­
schwinde beim Tischdecken 
und beim Abspülen. Am 13. 
Mai "setzte sie einen drauf', 
wie man sich heute ausdrückt, 
und zeigte Dias von ihrer Rei­
se, die sie im Hochsommer 95 
mit ihrem Mann zusammen 
durchgeführt hatte . Eine zwei­
schneidige Sache bei Senioren: 
Zwar kann man sicher sein, auf 
Interesse zu stoßen, man kann 
aber auch Tränen zum Fließen 
bringen, wenn Menschen un­
ter den Zuhörern sind, denen 
diese Gegenden, die heute pol­
nisch-oder russisch sind, einst 
Heimat waren. 

Alles ging gut, sogar noch, 
als die Vortragende ihre wun­
derschönen Bilder mit den 
Wolken und dem blauen Him­
mel, "typisch für Ostpreußen", 
wiederholt mit Gedichten der 
ostpreußischen Dichterin 
Agnes Miegel unterlegte. Kö-

nigsberg, heute Kaliningrad, 
hat 900 .000 Einwohner und 
noch immer schöne Stadttore. 
Am Dom wird neuerdings ge­
baut. An Immanuel Kant erin­
nert ein imposantes Grabmal. 

Danzig mit nur 47.000 Ein­
wohnern, polnisch, ist ein­
drucksvoll nach 90%iger Zer­
störung im Krieg wieder aufge­
baut worden. Die Marienkir­
che, größte Backsteinkirche 
der Welt, der Königeweg, das 
Krantor: In Danzig gibt es wie­
der alte Pracht zu sehen. Zop­
pot, das berühmte Bad mit 
heute 50.000 Einwohnern und 
wieder Leben am breiten 
Strand. 

Es gab aber auch Dias von 
halb zerstörten und doch be­
wohnten Häusern und von Ar­
mut. Herrliche Alleen mit al­
ten Bäumen, aber schlecht be­
fahrbar, ärmliche Felder, aber 
Störche davor. Zwei Seiten zu 
sehen, das hatte jeder erwar­
tet, aber konkrete Bilder davon 
vor Augen, damit gingen die 
Senioren im nun sommerli­
chen Traisa nach Hause. 

'l
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Wolfgang Maurer weiterhin an der Spitze 
Bewährtes Team mit Nachwuchskräften ergänzt 

NIEDER-BEERBACH (cf). 
Einstimmig bestätigte die Jah­
reshauptversammlung der 
SPD Nieder-Beerbach Wolf­
gang Maurer als Vorsitzenden 
des Ortsbezirkes. Auch sein 
Stellvertreter Thomas Fiedler 
wurde einstimmig wiederge­
wählt, ebenso Rechner Wolf­
gang Tyralla und Schriftführe­
rin Petra Plößer. 

Erstmals als Beisitzer ins 
Vorstandsteam gewählt wur­
den Martin Fiedler und Peter 
Jung. Beide engagieren sich 
schon länger für die Sozialde­
mokraten vor Ort. Außerdem 
setzen Mathilde Eßinger, Karl­
Heinz Hechler, Edelgard 
Heymann, Otto Lautenschlä­
ger, Karl N aar, Bernd Plößer,. 
Georg Steiner und Sieglinde 
Wenzel ihre Vorstandsarbeit 
fort. 

Zufrieden zeigten sich die 
Mitglieder über den Ausgang 
der Kommunalwahlen. Die 
ehrliche und offene Politik so­
wie der anständige Wahlkampf 

haben sich bewährt, dankte 
Wolfgang Maurer allen Helfe­
rinnen und Helfern. 

Für die Nieder-Beerbacher 
Sozialdemokraten sind Karl­
Heinz Hechler und Bernd Plö­
ßer im Gemeindevorstand. Plö­
ßer sogar als erster Beigeord­
neter. Edelgard Heymann und 
Wolfgang Maurer sind in der 
Gemeindevertretung enga­
giert. Thomas Fiedler, Peter 
Jung und Wolfgang Tyralla re­
präsentieren die SPD im Orts­
beirat. Fiedler wurde dort über 
alle Parteigrenzen hinweg ein­
stimmig zum Ortsvorsteher ge­
wählt. 

Nun gelte es schrittweise das 
Wahlprogramm umzusetzen. 
Insbesondere die Verbesserung 
der Einkaufsmöglichkeiten in 
Nieder-Beerbach sei von gro­
ßer Bedeutung. Aber auch ein 
Vereinszentrum an der Kläran­
lage sei zu realisieren, so die 
Eckpunkte des von den SPD­
Mitgliedern beschlossenen Ar­
beitsprogramms. 
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TRAISA (fb). Zur Jahres­
hauptversammlung des DRK 
Traisa begrüßte der 1. Vorsit­
zende Holger Rindfrey die Mit­
glieder im DRK-Heim am Dat­
terichplatz. Der 2. Vorsitzende 
Bernd Reymendt und die Akti­
venleiterin Anke Fröhlich be­
richteten über die Aktivitäten 
des vergangenen Jahres. Die 
21 aktiven Mitglieder des DRK 
Traisa haben im Jahr 1997 ins­
gesamt 6226 Stunden ehren­
amtliche Arbeit geleistet. Ne­
ben den allgemeinen Sanitäts­
diensten wurden drei Blut­
spendetermine durchgeführt. 

Für die Arbeit bei den Be­
treuungsdiensten wurde der 
alte Sanitätswagen 1996 durch 
ein neues Fahrzeug ersetzt, das 
man in gut gebrauchtem Zu­
stand erwerben konnte. Zur 

Viel los beim DRK Traisa 
Schulung der Mitglieder soll in 
diesem Jahr eine Reanimati­
onspuppe angeschafft werden, 
damit die notwendige Maßnah­
me der Herz-Lungen-Wieder­
belebung jederzeit geübt wer­
den kann. 

Das Angebot für die Öffent­
lichkeit, das bisher auf die Bei­
ne gestellt werden konnte, soll 
auch in diesem Jahr aufgrund 
der guten Resonanz beibehal­
ten werden. Auf neue Ideen im 
Rahmen der DRK-Vereinsar­
beit will man sich gerne einlas­
sen, da man ein . vielseitiges 
Programm anbieten möchte . 
Auf alle Fälle wird das DRK 
Traisa zusammen mit dem SV 
Traisa auch 1997 wieder zum 
Traaser Pannekuchefest einla­
den. 

Leider kann Holger Rindfrey 
aus persönlichen Gründen die 
Arbeit des 1. Vorsitzenden 
nicht mehr wahrnehmen. Die 
Anwesenden der Jahreshaupt­
versammlung dankten ihm für 
seine Arbeit. Holger Rindfrey 
ist es vor allen Dingen zu ver­
danken, daß das DRK Traisa 
vor zwei Jahren das neue DRK­
Heim am Datterichplatz ein­
ziehen konnte . Für sein Aus­
scheiden aus dem Amt des 1. 
Vorsitzenden hat man Ver­
ständnis. Er wird auch weiter­
hin als Helfer dem DRK-Traisa 
zur Verfügung stehen. 

Bei der Jahreshauptver­
sammlung konnte leider kein 
neuer 1. Vorsitzender bzw. kei­
ne neue 1. Vorsitzende gefun­
den werden, daher wird der 2. 
Vorsitzende Bernd Reymendt 

bis zur Wiederbesetzung dieses 
Amtes die Aufgaben kommis­
sarisch wahrnehmen. Zur Un­
terstützung der Rechnerin An­
neliese Kubny wurde Birgit 
Carroccia zur stellvertreten­
den Kassenwartin gewählt. 

Das Jugendrotkreuz konnte 
wieder von vielen Aktivitäten 
berichten. Wie letztes Jahr 
nimmt das JRK Traisa auch 
dieses Jahr wieder am 
Pfingstzeltlager des Kreisver­
bandes in Schloß N auses teil 
und zusammen mit der Ju­
gendfeuerwehr will man auch 
dieses Jahr wieder ein Johan­
nisfeuer entzünden. Außerdem 
soll auch dieses Jahr wieder ein 
Flohmarkt auf dem Datterich­
platz veranstaltet werden. Ein 
genauer Termin steht noch 
nicht fest. 

Neues aus dem 
Rathausfenster 

Mit Eberhard Tyralla ins Jahr 2000 

TRAISA (fb). Die Bauernma­
lerei ist eine Volkskunst, die 
insbesondere in den Alpenlän­
dern seit Jahrhunderten ge­
pflegt wurde. Ein besonderes 
Merkmal ist die Farbenvielfalt, 
die dieser Kunstrichtung ihre 
besondere Prägung verleiht. 
Kisten, Kasten, Truhen, 
Schränke zur Aufbewahrung 
von Kleidung und Wäsche oder 
große Schachteln für den 
Brautschmuck, ja Möbel jegli­
cher Art wurden bunt bemalt. 
Dabei hatte jedes Motiv seine 
eigene Bedeutung, die Rose 
stand z.B. für die Liebe, das 
Maiglöckchen für die Hochzeit, 
oder die Nelke für die Reinheit. 
Ganz in diesem Stil ist das 
Schaufenster des Alten Rat­
hauses in Traisa im Juni von 
Gertraude Grohmann gestal­
tet. Es gibt u.a. einen Schirm­
ständer, Holzteller, ein Bild 
vom Watzmann und manches 
mehr zu sehen. Selbstver­
ständlich ist alles, wie dies zur 
Bauernmalerei gehört, "frei 
Hand" gemalt. 

Jahreshauptversammlung der DRK Ortsvereinigung Nieder-Beerbach 
NIEDER-BEERBACH (eb). 

Am 19. April fand die diesjähri­
ge Jahreshauptversammlung 
der DRK Ortsvereinigung Nie­
der-Beerbach im örtlichen Ge­
meindezentrum statt. 1. Vor­
sitzender Eberhard Tyralla 
ging bei seinem Bericht über 
das abgelaufene Jahr 1996 be­
sonders auf die durchgeführ­
ten Veranstaltungen ein. Es 
wurden drei Blutspendetermi­
ne, der Treffpunkt DRK sowie 
der DRK Weinabend, welcher 
auch diesmal wieder als Erfolg 
gewertet werden konnte, ange­
boten. Auch Rechner Peter 
Jung konnte positiv über 1996 
berichten. Er bedankte sich 
noch einmal bei allen Spen­
dern, die dazll beigetragen ha­
ben den neuen Mannschafts­
Transportwagen zu finanzie­
ren. Des weiteren legte er der 
Versammlung den Haushalts-

plan für das Jahr 1997 vor. 
Gruppenführer Wolfgang 

Tyralla konnte mit seinem Be­
richt einen Einblick in die Ein­
satzabteilung der Ortsvereini­
gung geben. So waren im Jahre 
1996 die 14 DRK Helfer 117 
mal im Einsatz bei einer Ge­
samtstundenzahl von 1723 
Einsatzstunden. Veränderun­
gen im Vorstand wurden von 
der Versammlung beschlossen: 
Zum neuen 2. Vorsitzenden 
wurde Thomas Fiedler ge­
wählt, zum neuen Schriftfüh­
rer Martin Fiedler und als neu­
er Pressewart und stellvertre­
tender Gruppenführer fungiert 
jetzt Thorsten Tyralla. Eber­
hard Tyralla wurde als l. Vor­
sitzender in seinem Amt bestä­
tigt, sowie Peter Jung als Rech­
ner und Wolfgang Tyralla als 
Gruppenführer. 

Gerätehausfest in Traisa 
TRAISA (mp). Die Freiwilli- neuen Fahrzeugs und des Ge­ge Feuerwehr Traisa veran- räteanhängers. Ab 14.00 Uhr 

staltet am Sonntag, 1. Juni wird dann ein reichhaltiges 1997, ein Gerätehausfest ver- Kuchenbuffet bereitgehalten. 
bunden mit einem Tag der offe- Für die Kleinen i(:lt eine Hüpf­nen Tür. Um 10.00 Uhr geht es burg aufgebaut. Uberraschun­
los mit dem Frühschoppen. gen sind angekündigt und au­Um die Mittagszeit ist Gele- ßerdem gibt es eine Fahr­
genheit zum Mittagessen aus zeugausstellung und Informa­der Gulaschkanone. Um 13.00 tionen rund um die Feuerwehr. 
Uhr erfolgt die Übergabe des 

Kidi-Playback-Schau als Neuerung 
TGT-Kamevalisten stecken bereits voll in den Vorbereitungen 
TRAISA (eb/cf) . Mit dem Er­

scheinen dieser Mühltal-Post 
sind es noch 168 Tage bis zum 
Beginn der fünften Jahreszeit. 
Um darauf vorbereitet und ge­
rüstet zu sein, treffen sich die 
Karnevalisten der TGT monat­
lich und nehmen die Planung 
der Kampagne 1998 frühzeitig 
in die Hand. Bevorzugt finden 
die Treffen in Gaststätten 
statt, die auch als Inserenten 
in der Kräppelzeitung werben. 
Bei der letzten Zusammen­
kunft im Cafe Waldesruh war 
man sich einig, daß wieder ein 
Gardetreffen stattfinden wird: 
Termin 24.1.98. Vorausgehen 
wird ein Umzug durch Traisa 
mit Musikgruppen . Im An­
schluß zeigen die Garden in der 
Hans-Seely-Halle ihre 
Showtänze. 

Für die Kleinsten hat man 

Der neue Vorstand beim DRK Nieder-Beerbach von links: Rech­ner Peter Jung, Gruppenführer Wolfgang Tyralla, Pressewart und stellvertretender Gruppenführer Thorsten Tyralla, 2. Vor­sitzender Thomas Fiedler sowie 1. Vorsitzender Eberhard Ty­
ralla. Nicht im Bild ist Schriftführer Martin Fiedler. 

Foto: mp/ef 

Ausflug der SPD 
MÜHLTAL (cf). Am Sonn- mit herrlichem Blick auf den 

tag, dem 15.6.97, findet ein ge- Neckar, das Schloß des Prinzen 

Stillgruppe Mühltal 
MÜHLTAL (fb). Seit einigen 

Monaten trifft sich im Ev. Ge­
meindehaus in Trautheim ein­
mal monatlich eine Selbsthilfe­
gruppe der Arbeitsgemein­
schaft Freier Stillgruppen 
(AFS) mit dem Ziel, durch ge­
genseitige Unterstützung und 
Information den Stillwunsch 
von Eltern und Kindern ver­
wirklichen zu können. Themen 
der etwa 1 1/2 stündigen Tref­
fen sind u.a. Vermittlung von 
Stillwissen, Stillvorbereitung 
in der Schwangerschaft Lö­
sung von Stillproblemen, Zu­
füttern und Abstillen. Aber 
auch Austausch von Informa­
tionen und Erfahrungen, die 
im weitesten Sinne mit Kinder 
bekommen und Kinder haben 
z.B. Schlafmarotten, Wickel­
und Tragemethoden usw. ha­
ben ihren Platz in der Still­
gruppe. Kontakt und telefoni­
sche Beratung: Frauke Ham­
mer 06151 /913858. 

meinsamer Ausflug der SPD- von Baden und die wunder- ___________ _ 
Ortsbezirke Nieder-Beerbach schöne Landschaft eingenom- "ES steht ein Baum Im Odenwald" und Traisa statt. Die Abfahrt men werden. Nach der Mit- Eine historische Er~ählung von Ernst Pasque ist für 7.30 Uhr ab Bürgerhaus tagspause geht es dann weiter Im Buchhandel erhältlich für 9,80 Mark Traisa und ab 7.45 Uhr ab Nie- nach Neckarsteinach, wo ent- ._ __________ _ 
der-Beerbach geplant. Es wur- weder eine der fünf umliegen-de ein Bus angemietet, der die den Burgen oder aber auch die Teilnehmer von Traisa bzw. Altstadt von Neckarsteinach Nieder-Beerbach in das wun- besichtigt werden kann. Au­derschöne Neckartal bringt. ßerdem soll hier ein Kaffee­
Die Fahrt geht über Michel- päuschen eingelegt werden. stadt, Amorbach, Walldürn zu Die Rückfahrt ist gegen 16.30 den Eberstädter Tropfstein- Uhr geplant. Der Kostenbei­
höhlen. Gleich nach der An- trag beläuft sich auf DM 20.­kunft ist ein rustikales Früh- pro Person. Die Kosten für stück geplant. Danach kann Eintritt und das Frühstück die Tropfsteinhöhle besichtigt werden von dem entsprechen­oder aber auch ein Rundgang den Ortsbezirk übernommen. um das Gelände am Stein- Mittagessen und Kaffee sind bruch gemacht werden. An- davon ausgenommen. Die zahl­schließend geht es weiter nach reiche Teilnahme dürfte bei Mosbach. Dort findet in diesem diesem schönen Programm si­Jahr die Landesgartenschau eher sein. Anmeldungen sind statt, die bei dieser Gelegen- bis zum 9.6.97 bei der Vorsit­heit besichtigt werden kann. zenden des Ortsbezirkes Alternativ dazu kann auch in Traisa, Dagmar-Astrid Kant­der Fachwerkaltstadt von Mos- ner, Im Rosengarten 20 in bach gebummelt werden. Das 64367 Traisa, Tel. 144780 Mittagessen soll dann in Zwin- möglich. 

genberg am Neckar in einem 
gutbürgerlichen Restaurant 

53 Spendenwillige kamen 

Ehre wem Ehre 
gebührt 

TRAISA (fb). Anläßlich der 
Mitgliederversammlung ge­
dachten die Mitglieder des SV 
Traisa der verstorbenen Eh­
renmitglieder Valentin Mahr, 
Adam Schwöbel und Heinrich 
Aßmuth. · 

Color-Portable • sich etwas Neues ausgedacht. 

chung mit den Übungsleiterin­
nen der Tanzgarden. Wie Ab­
teilungsleiter Civito Carroccia 
mitteilt, sind wieder 7 Tänze 
der einzelnev Gruppen vorge­
sehen. Um Uberschneidungen 
zu vermeiden, wurden die Mu­
siken gemeinsam ausgewählt . 
Sitzungspräsident Heinz Huy 
legte bereits die Reihenfolge 
der Auftritte im Programm 
1998 fest. Als nächstes wird 
über die Kostüme nachge­
dacht . Neu im Abendpro­
gramm werden die Konfettis 
auftreten, die bedingt durch 
ihr Alter bisher nur an den 
Nachmittagsveranstaltungen 
mitwirken konnten . Da die 
Gruppe recht stark war, hat 
man sie geteilt. Für die 4 -
5jährigen werden noch Mitglie­
der gesucht. Abteilungsleiter 
Carroccia gibt Auskünfte unter 
Tel. 06151 / 145209. Die Tanz­
gruppen üben einmal wöchent­
lich in der Hans-Seely-Halle. 

NIEDER-BEERBACH (eb) . Mit Gold wurden Ulrich 
Beim letzten Blutspendeter- Schimpf und Simone Reil aus­min der DRK Ortsvereinigung gezeichnet. Gold für die 15. Nieder-Beerbach konnte Grup- Blutspende erhielt Georg 
penführer Wolfgang Tyralla Schmidt und ebenfalls Gold für wieder 53 Spendenwillige be- die 40. Blutspende konnte an grüßen. Darunter auch 4 Erst- Jutta Wohlfahrt vergeben wer­
spender. Die Ehrungen für den. An dieser Stelle bedankt Mehrfachspenden nahm Tho- sich die DRK Ortsvereinigung 
mas Fiedler vor. Geehrt mit Nieder-Beerbach bei allen Bronze wurden Georg Katzen- Spendenwilligen und hofft meier und Martin Fiedler. Die auch in Zukunft wieder auf 
Silberne Ehrennadel konnte ihre Bereitwilligkeit zur Blut­an Thomas Wenzel und an Ro- spende. 

Der heute immer seltener er­
brachte ehrenamtliche Einsatz 
für die Allgemeinheit und den 
SV 1911 Traisa im Besonderen 
wurde durch folgende Ehrun­
gen anerkannt; Ehrenmitglied 
wurden Helmut Träger und 
Ernst Valter; Ehrenvorsitzen­
der wurde Klaus Valter. Für 
25jährige Mitgliedschaft wurde 
Karl Peter Valter geehrt. Eh­
rungen für 40jährige Mitglied­
schaft erhielten Franz Polak, 
Egon Track, Erhard Weiser 
und Heinz Windeck. 50 Jahre 
gehören dem Verein an: Her­
bert Dieter, Hans Mießner und 
Karl Mießner. Für 60jährige 
Mitgliedschaft geehrt wurden 
Gustav Spieß, Ernst Valter und 
Philipp Valter. Alle Geehrten 
gehören der Abteilung Fußball 
an, woraus auch deutlich wird, 
welches die Anfänge des SV 
1911 Traisa waren. 

37cmDM 349, 
.nn&huchma,m 
• • !;lj lnterfunk Fachgeschäft 
• • BahnhofStraße 40 
• 64367 Mühltal/Nieder-Ramstadt 
: Telefon06151 /14219 
••••••••••••••••• 

So will man das Kinderfa­
schingstreiben an Fast­
nachtsonntag mit einer Kidi­
Playback-Schau bereichern. 
Eine "Prominentenjury" ist 
ebenfalls anwesend. Interes­
sierte Kinder können bereits 
fleißig üben und sich bei H.-G. 
Eckert, Tel. 146793, melden. 

Bei der Zusammenkunft in 
der Waldesruh war ein weite­
rer Schwerpunkt die Bespre-

Die fünf Sitzungen der kom­
menden Kampagne sind am 
31.1., 1.2., 6.2., 7.2. und 14.2 
1998. Kartenvorbestellungen 
können schon jetzt bei Roland 
Vetter, Tel. 06151 / 146799 vor­
genommen werden. 

Am Mittwoch (4.6 .) treffen 
sich die Karnevalisten um 
20.00 Uhr bei Amann's. man Zouker vergeben werden. 

Der Vereinsvorsitzende 
Hans-Edgar Bickelhaupt dank­
te den langjährigen Mitglie­
dern für ihren Einsatz und ihre 
Treue dem Sportverein gegen­
über . 
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DECKEN 
SIE SICH JETZT 
MIT FARBE EIN ! 
Neue Decken für Ihre Decken 

SPANN DECKEN 
VON EXTENZO 
• Dekorativ und langlebig 
• überall einsetzbar und pflegeleicht 
• effektvoll, in mehr als 100 Farben 
(matt, glänzend, marmoriert, velours} 
• schnelle, saubere Montage * Auf Wunsch mit passendem 

Leuchtsystem EXTENZO* 

Beratung, Lieferung, Dechnsy.steme 

Montage • alles aus fachkun::r ~' ..,4' 111,J 

Möchten Sie mehr Infos? Ruten Sie uns bitte an' 

Decken+-.::::,~"-' 

3D Bodplonung 

MPEL 
lnh . Manuela Tempel 
Ludwigstr. 52•64367 Mühlta l•Tel. 06151/147744 

Satelliten 
Empfangsanlage 
für ASTRA 
komplett mit Cl" -
Fernbedie~i\\" \\)\J11 

Syro-Sat-Systeme im Vertrieb 

Astra Elektro Handels GmbH 
Zur Eisernen Hand 21 

64367 Mühltal 
Tel. 06151 / 147794 

DER VAN MIT DEM 
GEWISSEN EXTRA 

Abb. : Shuttle 2.2i ES 

Sie wollen ein Auto 
mit extra viel Platz 
und extra viel Kom­
fort zu einem extrem 
vernünftigen Preis? 
Sie haben die Wahl. Zwischen 
dem Honda Shuttle 2.2i LS 
und dem 2.2i ES. Beide mit 
drehfreudigem Motor, intelli­
genter Automatik und vielen 
sinnvollen Extras. Entweder 
mit Platz für sieben oder als 
2.2i ES mit sechs separaten 
Sitzen, Klimaanlage und Leicht­
metallfelgen. So oder so ein 
attraktives Angebot - extra 
für Sie. 

Unser Preis für den 
Shuttle 2 .2i LS 

51.480,-DM 
Honda-Gebrauchtwagenbörse über 

Btx -. 20771 # oder - HONDA # 

AUlh 
pau~ 

Industriegebiet Nord 
Industriestraße 20 
64807 Dieburg 
Telefon 06071 / 22171 

(HJ 
HONDA 

•rst der Mensch, 
d;1nn die Maschine. 

Mit dem OWK Traisa auf Umwegen 
zum Traisaer Hüttchen 

TRAISA (eb). Nach dem 
Aprilwetter der vorangegange­
nen Tage hätte keiner daran 
geglaubt, daß sich pünktlich 
zum 1. Mai angenehme Tempe­
raturen für die traditionelle 
Maiwanderung einstellen wür­
den. Die Wandergruppe des 
OWK Traisa folgte dem Füh­
rungsteam Georg Merker und 
Kätha Schimpf zum Traisaer 
Schwimmbad und an der Grill­
hütte "Schwarzer Stock" vor­
bei den Fürthweg entlang. 
Während an der neuen Reit­
halle bei den Stallungen reger 
Betrieb für die Versorgung der 
Pferde herrschte, war es um 
die "Western-Horse-Lodge" 
sehr still. Im weiten Golfplatz­
gelände gingen die Golfer ihren 
sportlichen Neigungen nach. 
Nach dem Dippelshof war der 
Wald erreicht. Der Waldmei­
ster duftete, stand aber bereits 
in voller Blüte, wodurch er für 

eine gute "Mai-Bowle" nicht 
mehr geeignet ist. Der Gang 
durch den Frühlingswald war 
ein echtes Naturerlebnis. Für 
die namentliche Erfassung der 
Teilnehmer und Hinweise auf 
künftige Unternehmungen 
war der "Eleonorenbrunnen" 
ein geeigneter Sammelplatz. 
Bis zum "Traisaer Hüttchen" 
war es nicht mehr weit. Dort 
mischten sich die OWKler un­
ter die anderen Besucher des 
Waldfestes, die in Gruppen 
oder vereinzelt aus verschiede­
nen Richtungen herbeiström­
ten und bald in einer kaum 
überschaubaren Menge den 
von der Chorgemeinschaft an­
gebotenen lukullischen Genüs­
sen zusprachen. Dank der gün­
stigen Witterung konnten sich 
die Festbesucher ihre fröhliche 
Stimmung stundenlang be­
wahren. 

Neue Vorsitzende bei der SPD 
TRAISA (fb). Der SPD-Orts­

bezir k Traisa hat auf seiner 
diesjährigen Jahreshauptver­
sammlung Dagmar-Astrid 
Kantner, Im Rosengarten 20, 
zu seiner neuen Vorsitzenden 
gewählt. Stellvertreter ist jetzt 
Klaus Harnseher, Fürth weg 7. 
Der neue Vorstand dankt dem 
bisherigen 1. Vorsitzenden, 
Mathias Göbel und dessen 

Stellvertreter, Uwe Reichardt, 
für die in den letzten Jahren 
geleistete Arbeit. Beide werden 
auch weiterhin im Vorstand 
mitarbeiten. Dagmar-Astrid 
Kantner ist außerdem Ge­
schäftsführerin der SPD-Frak­
tion in der Gemeindevertre­
tung. Klaus Harnseher ist be­
kannt als Mitglied in der Ge­
meindevertretung. 

Termingedränge beim Obst- und 
Gartenbauverein Nieder-Ramstadt 

NIEDER-RAMSTADT (eh). 
In den letzten Wochen über­
schlugen sich regelrecht die 
Ereignisse im OGV Nieder­
Ramstadt. Die Befürchtung 
der Vorstandsmitglieder, dieses 
gedrängte Programm überfor­
dere zeitlich die Mitglieder, 
wurde durch überaus rege Teil­
nahme an den Veranstaltun­
gen zerstreut. Besonderen Zu­
spruch fand das Ostereierfär­
ben nach alten überlieferten 
Methoden. Nicht zuschauen 
war angesagt, abgucken und 
nachmachen war das Ziel. Tat­
sächlich waren 43 Personen 
mit allerlei Utensilien wie 
Kräutern, Zwiebeln, Kno­
blauchschalen, Kreppapier, 
Stoffresten, Häkelnadeln und 
Garn angerückt. 150 Eier wur­
den teils gekocht, teils ausge­
blasen, verarbeitet. Kleine 
Kunstwerke entstanden, die an 
einem Osterstrauß in der Gast­
stätte Brückenmühle ausge­
stellt waren. Daß der ausgebla­
sene Inhalt am Schluß der Ak­
tivitäten zu Speck mit Eiern 
verrührt wurde, sei erwähnt. 

Naturnahes Gärtnern ein­
mal ganz anders : Nicht als 
Heilsbringer mit revolutionä­
ren neuen Erkenntnissen der 
Gartenpflege wollte Herr Leg­
ler seinen Nicht-Vortrag ver-

standen wissen, sondern als 
Erfahrungsaustausch mit den 
Anwesenden und seinen Er­
gebnissen jahrzehntelanger 
chemiefreier Bekämpfung von 
Schadinsekten und -pilzen. 
Aus den Gesprächen entstand 
ein Informationsblatt, das 
beim OGV erhältlich ist. 

Der diesjährige, rechtzeitig 
im Frühjahr angesetzte Be­
such im Botanischen Garten 
unter der bewährten Führung 
von Herrn Moos litt unter der 
Kälte, die nicht nur kalte Füße 
und kalte Nasen verursachte. 

Ein weiterer Höhepunkt war 
die Vogelstimmenwanderung 
im Zusammenwirken mit der 
NABU-Ortsgruppe Nieder­
Ramstadt. 

Vor wenigen Tagen folgte die 
Stauden- und Jungpflanzen­
börse mit über 60 Teilneh­
mern. Wie im letzten Jahr, es 
gab keine enttäuschten Mit­
glieder. Jeder kam auf seine 
Kosten. Drei große Tische wa­
ren überfüllt mit Pflanzen al­
ler Art . Mehrere Kisten muß­
ten unter den Tischen Platz 
finden . Mit 4 Helfern versuch­
te Herr Legler die Pflanzen los 
zu werden. Am Ende waren 
alle Kisten leer, Zufriedenheit 
beherrschte den Brük­
kenmühlensaal. 

Bühnenbild steht beim Ohlebach-Theater 
Interessenten für Werbung im Programmheft können sich melden 

TRAISA (mp) . Die Laien­
spielgruppe der Turngemeinde 
1879 Traisa e.V steckt bis über 
beide Ohren in den Proben. 
Obwohl die Aufführungen erst 
im Oktober stattfinden, fanden 
schon die ersten Bühnenpro­
ben statt. Am vergangenen 
Dienstag (27.5.) wurde ein re­
gulärer Probenabend dazu ge­
nutzt, den Rohbau des Büh­
nenbildes aufzubauen. Da­
durch ist gewährleistet, daß 
man sich bereits sehr frühzei­
tig an den Bühnenraum ge­
wöhnen kann. Die wichtigsten 
Möbelstücke sind ebenfalls 
vorhanden. Alle weiteren Req­
uisiten werden in Kürze be­
schafft und die Bemalung der 
Bühnenwände erfolgt an zwei 
Samstagen im Juni. 

Parallel dazu werden bereits 
die Eintrittskarten-/Pro­
grammhefte gestaltet. Alle In­
serenten der letzten Jahre wer­
den in Kürze wieder ange-

schrieben. Die Anzeigenpreise 
bleiben im 5. Jahr stabil und 
werden nicht erhöht. Neue In­
teressenten für eine Werbung 
in diesem beliebten Medium 
können sich melden beim Ver­
lag Wilfried Reinehr, Tel. 
148081 oder per Fax 145413. 
Die Anzeigenwerbung im Pro­
grammheft ist auch deswegen 
so beliebt, weil die Eintritts­
kartenhefte vom Erwerb im 
Vorverkauf Anfang September 
bis zur Vorstellung - die letzte 
findet am 15.11.1997 statt -
aufbewahrt und mitgebracht 
werden müssen. Für neun Vor­
stellungen werden pro Jahr 
3060 Hefte gedruckt. Einige 
davon werden als Belegexem­
plare benötigt, die restlichen 
gehen seit Jahren komplett im 
Vorverkauf weg. Trotz der 
enormen Nachfrage konnten 
sich die Theaterspieler aber 
nicht entschließen, eine weite­
re Vorstellung anzubieten. 

SondeIVorstellung für ASB 

Kleinanzeigen 
Private Kleinanzeigen im Fließ­
satz berechnen wir mit DM 2,­
pro Zeile (ca. 30 Buchstaben) 
incl. Mehrwertsteuer. Zahlung 
durch Bankeinzug. Es wird kei­
ne Rechnung versandt. 
Geschäftsanzeigen werden 
nach Abdruck-mm berechnet. 

Familie m. 2 Kindern sucht bau­
reifes Grundstück für freistehen­
des Einfamilienhaus in Mühltal 
nur von Privat. 
Zuschriften unter Chiffre 118-1 an die 
Mühltal-Post, Pf. 2101 , 64359 Mühltal. 

Mühltal OT Nd. - Beerbach 
freund!. 2 Zi. EBK, Bad, ca. 40 
qm, sep. Eingang, Pkw-Stellpl. 
ab sofort oder später an NR zu 
verm., möbl. DM 750,-, unmöbl. 
DM 650,- + NK, Tel. 06151 / 
55154. 

Golf-Club Oarmstadt-Traisa 
sucht Gärtner oder Landwirt für 
einen Zeitvertrag 1997. Tel. 
06151 / 144110. 

Ohlebach-Theater gestaltet wieder Nachmittag für Alte und Behinderte Zuverlässige Frau für Haushalt 
TRAISA (mp). Auch i_n die- Jahr wird der ASB mit über 20 in Nieder-Ramstadt gesucht. Tä­

sem Jahr gibt das Ohlebach- Helfern und mehreren Fahr- tigkeit umfaßt Haushalt, Garten 
Theater wieder eine Sonder- zeugen alte und behinderte und Kinderbetreuung. Hohe Flexi­
vorstellung für den Arbeiter- Menschen nach Traisa brin- bilität ist Voraussetzung für diese 
Samariterbund (ASB). Am gen. Die Bestuhlung wird ent- Aufgabe. Wenn Sie sich ange­
Sonntag, 9.11.1997, hebt sich sprechend locker und rollstuhl- sprachen fühlen, melden Sie sich 
der Vorhang für ältere und be- freundlich gestaltet. Außer für bitte bei Tel. 06151 / 913480 
hinderte Mitbürger und Mit- die Besucher des ASB stehen abends ab 19.00 Uhr oder am 
bürgerinnen aus dem weiten noch einige Plätze zur Verfü- Wochenende. 
Umkreis . Der ASB lädt zum gung für andere Gruppen. In-
Besuch des Schwanks Der teressenten können sich infor­
Mehlwurm in die Hans-Seely- mieren bei Wilfried Reinehr, 
Halle in Traisa. Wie im letzten Tel. 148081. 

Vogelstimmenwanderung im Aprilregen 
NIEDER-RAMSTADT (eh) . 

Die Organisatoren Waffen­
schmidt und Schüller vom Na­
turschutzbund Nieder-Ram­
stadt und die Mitveranstalter 
aus den Reihen des Obst- und 
Gartenbauvereins staunten 
nicht schlecht, als sich 36 Per­
sonen bei zum Teil heftigen 
Regengüssen zur Vogelstim­
menwanderung am Schloßgar­
tenplatz bereits um 5 Uhr in 
der Früh einfanden. Unter der 
fachkundigen Führung von 
Hubert Diry, Mitarbeiter der 
Vogelwarte Helgoland, der zu­
erst an einer Schautafel die 
heimischen Singvögel vorstell­
te und gleichzeitig ihre Lebens­
weise erläuterte, setzte sich die 
Gruppe frohgelaunt in Bewe­
gung. Der Weg führte entlang 
der Modau ins Baugebiet Haag 
über den Lohbergweg zum Ma­
thildentempel. Nach einer 
Zwangsregenpause, der Regen 
war zeitweise recht heftig, ging 
der Weg weiter in Richtung 
"Haller-Ranch" zum Eberstäd­
ter Judenbrünnchen, an der al­
ten Kaisermühle vorbei über 
die Modau, den Lerchenberg 
hin zum Vereinsheim der Vo­
gelfreunde Eberstadt. Herr 
Diry konnte unterwegs auf ca. 

40 Vogelarten hinweisen. 
Daß nicht nur den Vogel­

stimmen gelauscht, sondern 
gleichzeitig auf die am Weg­
rand blühenden Pflanzen ge­
achtet wurde, ist bei Natur­
freunden selbstverständlich. 
Blühende Frühlingswildpflan­
zen waren Acker-Stiefmütter­
chen, Rote und Weiße Taub­
nessel, Goldnessel, Acker­
Hornkraut, Salomonsiegel, 
Hornklee, Frühlings-Blatterb­
se, Sieberblatt, Gundermann, 
Schafgarbe, Scharfer Hahnen­
fuß, Korthäuser Nelke, Gün­
sel, Hirtenteschelkraut, Kno­
blochsrauke, Vogelmiere, Gro­
ßes Schollkraut und Zypres­
sen, Wolfsmilch, um nur einige 
zu nennen. 

Am Ziel, dem Vereinsheim, 
angekommen, war reichlich 
für ein deftiges Frühstück vor­
gesorgt. Herr Diry verabschie­
dete sich mit einem Solo auf 
seiner Trompete, in dem er die 
"Post im Walde blies. Heim­
wärts ging es mit Hilfe eines 
gut organisierten Fahrdien­
stes. Doch machten sich einige 
der Teilnehmer mit einem Er­
lebnis reicher, auf Schusters 
Rappen auf den Nachhause­
weg. 

Babysitter für 2 Kinder, 1 1/4 
und 3 1/4 Jahre, montags und 
donnerstags 15.30 bis 17.00 Uhr 
nach Traisa gesucht. Tel. 06151 / 
144609. 

Yamaha PSR 620 Keyboard, 
Diskettenlaufwerk, GM 

statt 1690,- NUR 1290,­
Yamaha PSR 520 Keyboard wie 620 o. Disk 

statt 1290,- NUR 990,­
Yamaha PSR 320 Keyboard GM, Cartridge 

statt 799, NUR 599,­
CASIO CTK 601 NEU Keyboard GM 

statt 499,- NUR 459,· 
Yamaha YTR-1320 Trompete versilbert 

statt 798, NUR 598,­
Violinetui Mittenwald Rucksackgarnitur 

statt 705,- NUR 599,­
Epiphone Les Paul schwarz, E-Gitarre 

statt 590,- NUR 399,­
Washburn D 11 transparent Rot, 

Akustik G~arre statt 699,- NUR 559,· 
Yamaha MT4X 4-Spur Recorder 

statt 990,- NUR 790,-

MUSIKHAUS 

Darmstadt, Adelungstr. 32 
Tel. 06151 / 21283 • Parken im Hof 

Wir haben das 
Brillenglas 
ColorMatic von 
Rodenstock. 

Chorgemeinschaft Traisa übergibt Spende an die Deutsch-Bulgarische Gesellschaft 

Bei uns gibt es jetzt das Brillenglas, 
das sich al len Lichtverhältnissen auto· 
inati sch_ anpaßt: ColorMatic von 
Rodenstock. Es ist hell, wenn es hel l 
sein soll, und dunkel, wenn es dunkel 
sein soll. Mit variablen Tönungen und 
dem optimalen UV-Schutz ermöglicht 
ColorMatic größten Sehkomfort. 

TRAISA (eh). In kaum zu 
übertreffender Regelmäßigkeit 
berichten Funk, Fernsehen 
und Presse über die zum Teil 
katastrophalen politischen und 
wirtschaftlichen Ereignisse in 
den südosteuropäischen Län­
dern. Einen weit geringeren 
Stellenwert hierbei nimmt ein 
Land ein, dessen Menschen 
seit dem Zusammenbruch des 
Ostblocks ebenso unter Miß­
wirtschaft und Korruption zu 
leiden haben: gemeint ist das 
einst so blühende Land Bulga­
rien. 

Das Darmstädter Echo hat 
erfreulicherweise anläßlich des 
60. Geburtstages des langjähri­
gen Vorsitzenden der 
"Deutsch-Bulgarischen Gesell­
schaft" Oskar Spranz sehr aus-

führlich über sein langjähriges 
und beispielhaftes Engage­
ment berichtet. Er begleitete 
dieses Amt von 1977 bis 1994 
und konnte im Rahmen dieser 
Funktion in vielfältiger Weise 
Spenden für die notleidenden 
Menschen erbitten, um Not 
dort zu lindern, wo sie am 
größten war, in den Jugend­
und Kindarheimen. Vorrangig 
betreut die Deutsch-Bulgari­
sche Gesellschaft seit einigen 
Jahren Kinder- und Jugend­
heime, so eine Heimgruppe in 
Doganova bei Sofia. Weitere 
Projekte sind in Sofia selbst: 
die Unterstützung eines Säug­
lingsheims, die Errichtung von 
Suppenküchen und Betreuung 
bedürftiger Familien. "Es ist 
immer wieder ein erhebendes 

Gefühl mit zu erleben", so Os­
kar Spranz, mit welcher Freu­
de und Dankbarkeit diese 
Menschen die Geschenke ent­
gegennehmen. 

Wo und wie auch immer wird 
der inzwischen zum "Ruhe­
ständler" gewordene Oskar 
Spranz künftig für die Men­
schen, denen er sich zuneh­
mend verbunden fühlt , mit sei­
nen Freunden Spenden zusam­
mentragen. Er möchte sich in 
Zukunft aber auch im Kreise 
seiner Sangesfreunde etwas 
mehr seinem Hobby, dem Sin­
gen im Chor widmen, ohne je­
doch seine Schützlinge in Bul~ 
garien zu vergessen. 

Und was lag hierbei näher, 
als auch bei seinen Sanges­
freunden in der Chorgemein-

schaft Traisa um Spenden zu 
bitten. Immerhin haben auch 
die Mitglieder dieser Chorge­
meinschaft Traisa, vor 17 Jah­
ren, sehr umfangreiche Hilfs­
aktionen für die in Rumänien 
lebenden "Siebenbürger Sach­
sen" mit großem Erfolg durch­
geführt. So haben erwartungs­
gemäß dann auch die Traisaer 
Sangesfreunde ihre Spenden­
bereitschaft erneut unter Be­
weis gestellt und vor wenigen 
Tagen konnte nun der 1. Vor­
sitzende Hans Reiner Richter 
im Rahmen einer kleinen Feier 
Oskar Spranz eine Spende von 
DM 500,00 für weitere Hilf­
sprojekte der Deutsch- Bulga­
rischen Gesellschaft überge­
ben. 

Brillengläser sind Vertrauenssache. 
Besuchen Sie uns, wir beraten Sie 
gerne:_. 
Dornwegshöhstraße 9 
64367 Mühltal 

Tel 0615äö t i k 
Holge.lln~ 
staatl. gepr. Augenoptiker und 
Augenoptikermeister 
Brillen • Contactlinsen 
Optische Instrumente 
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lOjähriges 
Betriebsjubiläum 
am 28.6.1997 
von 10 - 18 Uhr 
im und um 
unser Studio 

Sanitätshaus 
•• 

MUNCKGmbH 
Schwanenstraße 43 
64297 DA-Eberstadt 

Telefon 06151 / 54347 

KALABRIEN 
Neues Flugreiseziel in 

Süditalien 
(Flughafen Lamezia Terme) 

z.B. Hotel Garden Club **** 
Sparsaison ab Frankfurt 

vom 31. Mai - 21 . Juni Abreise: 
Kinderfestpreis 1-2 Kinder 

bis 16 Jahre 

DM 360,- bei 2 Vollzahlern 
(Juli und August 45 % vom 

Erw. -Reisepreis) 

Kataloge, Beratung, 
Buchungen bei uns im Büro 

REISEBÜRO. 
Ihr Urlaubspartner 

~ 

Pfarrgasse 37 / Ecke Eberstädter Str. 
64319 Pfungstadt• Tel. 06157/83567 

Coole Autos, coole Preise. 
Damit Sie sich bei jedem Wetter wohl füh len, gibt 's die be­
li ebteste n Nissan-Modelle jetzt mit Klimaanlage ohne 
Aufpreis. Zum Beispiel : 
Primera 1.6 SLX Trave lle r, 66 kW (90 PS) , inkl. Klimaanlage 

. . . . 

DM 33.845,- • 
•.• -·-. ~ .. '. "' 0 

" " 
Attraktive Finanzierungs- und Leasing· 
angebote bieten Ihnen die Nissan Bank 
GmbH bzw. Nissan Leasing GmbH. Er kann. Sie·kann . Nissan. 

Autohaus~ 
klererel e rierkauf• Reparatur• Ersatzteile Lacd 64372 Ober-Ramstadt un Dieselstraße 5 Karosserieba GmbH Telefon o 61 54 / 6 35 50 

Fax O 61 54 / 63 55 36 

Traisas Volksfest im Wald 
mit Bilderbuchwetter 

Chorgemeinschaft wieder ungemein erfolgreich 
TRAISA (eb). Nicht allein 

das Wetter, wie man es sich 
nicht schöner wünschen kann, 
sondern auch der seit vielen 
Jahren bekannte, vorbildliche 
Service, und nicht zuletzt das 
umfangreiche Angebot an 
Speisen und Getränken zu 
volkstümlichen Preisen waren 
auch in diesem Jahr wieder 
Garant für den überaus zahl­
reichen Besuch des Waldfestes 
der Traisaer Chorgemein­
schaft. 

Gekommen waren vor allem 
Mitglieder der Traisaer Orts­
vereine, Gäste aus den anderen 
Mühltaler Ortsteilen und, wie 
schon seit vielen Jahren, die 
vielen Besuchergruppen aus 
der näheren Umgebung. So 
konnte dann auch die 2. Vorsit­
zende, Karin Übel, in Vertre­
tung des erkrankten Vorsitzen­
den Hans Reiner Richter, die 
annähernd 1000 Waldfestbesu­
cher herzlich willkommen hei­
ßen. Ein besonderer Gruß galt 
den Vertretern des Gemeinde­
vm:standes, der Gemeindever­
tretung, den Vorständen der 
Traisaer Ortsvereine und be­
sonders auch dem Altbürger­
meister Kurt Dehnert. 

43 Jahre veranstaltet die 
Chorgemeinschaft dieses Wald­
fest und es ist das erste Mal, so 
die 2. Vorsitzende, daß sich ei­
ner Frau die Gelegenheit bie­
tet, diese Veranstaltung zu er­
öffnen. Sie dankte den Organi­
satoren sowie den Sängerinnen 
und Sängern für ihren beispiel­
haften Einsatz beim Aufbau 
und der Durchführung dieser 
Veranstaltung. 

Schon in den frühen Mor­
genstunden wurde mit den 
Aufbauarbeiten der Zelte, den 
Ständen und den Geräten be­
gonnen, um den Besuchern das 
umfangreiche Angebot an 
Speisen und Getränken in ge­
wohnter Weise präsentieren zu 
können . Nicht zu vergessen, 
die Palette der selbstgebak­
kenen Kuchen, die die Sänge­
rinnen liebevoll zusammenge­
stellt hatten. In diesem Zusam­
menhang sollte auch erwähnt 
werden, daß neben den uner­
müdlichen Organisatoren, 
letztlich und vor allem, die 
Mitwirkung der Sängerinnen 
mit ihrer Ideenvielfalt dieses 
Waldfest der Chorgemein­
schaft zu einem Traisaer 
Volksfest gemacht haben. 

Turniertänzer auf Endrundenplätzen 
TRAISA (cO. Die Mitglieder 

der Tanzsportabteilung Blau 
Gelb Traisa, Karla und Chri­
stoph Gooß, haben die Tur­
niersaison 1997 äußerst erfolg­
reich begonnen. Die beiden 
tanzen in der höchsten Deut­
schen Turnierklasse, der Son­
derklasse, und haben bei vier 
Starts jedesmal die Endrunde 
erreicht. In Karlsruhe und 
Groß Zimmern errangen sie je 
einen sechsten Platz, in We­
sterland auf Sylt den fünften 
und in Saarlouis sogar den 
vierten Platz. Bemerkenswert 
ist außerdem, daß sie sich bei 

dem Turnier in Westerland 
auch gegen jüngere Paare 
durchgesetzt haben. 

Neben dem Spitzensport 
nimmt der Breitensport in der 
Tanzsportabteilung natürlich 
einen erheblichen Raum ein. 
Hier wird in zwei Gruppen ge­
tanzt und zwar jeden Freitag 
von 19.30 bis 22.00 Uhr im gro­
ßen Saal des Bürgerhauses 
Traisa. In der zweiten Gruppe, 
die mit dem Training um 21.00 
Uhr beginnt, ist ein Einstieg 
auch für Anfä.nger immer noch 
möglich. 

Tänzer auf Tour 
TRAISA (fb) . Die Tänzer der nerei Berentzen besichtigt, na­

Tanzsportabteilung Blau Gelb türlich durfte eine Verkostung 
Club Traisa haben erneut be- nicht fehlen. Das reizvolle 
wiesen, daß sich ihre gemein- Jagdschloß Clemenswerth bei 
samen Interessen nicht auf das Sögel, nordöstlich von Meppen, 
Tanzen beschränken. Die dies- beeindruckte ebenso, wie das 
jährige Radwanderwoche führ- Versuchsgelände der Transra­
te 12 Mitglieder Anfang Mai pid Magneteschwebebahn. 50 
nach Meppen in die norddeut- km ging es nach Norden bis 
sehe Tiefebene, in das Emsland nach Papenburg, bekannt 
nahe der holländischen Gren- durch Schiffsbau und Torfge­
ze. Nicht alle Tage waren von winnung. Viele Kanäle, die 
strahlendem Sonnenschein be- zum Trocknen der Moorland­
gleitet, aber wer die Radler schart angelegt wurden, durch­
kennt weiß, daß auch herabrie- ziehen das Städtchen. Fehn­
selnde Feuchtigkeit die gute kultur nennt man die spezielle 
Laune und den Spaß an der Form der Urbarmachung von 
Unternehmung nicht zu trü- Moorboden und Papenburg ist 
ben vermag. Da es bekanntlich seit dem Jahre 1638 als älteste 
in dieser Gegend keine Berge deutsche Fehnkolonie be­
gibt, konnte die Gruppe be- kannt. Das gemeinsame Ra­
quem 275 km in vier Tagen zu- deln hat allen Teilnehmern gut 
rücklegen, die durch zwei Ru- getan, und die vielen Eindrük­
hetage unterbrochen wurden. ke haben den Alltag schnell 
In Haselünne, östlich von Mep- vergessen lassen. 
pen, wurde die Schnapsbren-

Kunstbetrachtung Cezanne 
TRAUTHEIM (eb) . Seit No- weit gediehen, daß Frau Emmi 

vember 1990 hatte Georg Zirn- Wilken am 21. April die ausge­
mermann der Vereinigung wählten Dias zeigen und mit 
Trautheimer Bürger in Dia- erklärenden Texten, teils eige­
Schauen Künstler vorgestellt, nen, teilweise noch von Herrn 
die in das 20. Jahrhundert hin- Zimmermann, vortragen konn­
einwirkten und deren Bilder te. Frau Wilken hatte sich in 
ihre Schönheit und Bedeutung der vorhergehenden Zeit viel 
nicht auf den ersten Blick mit dem Maler beschäftigt und 
preisgeben. Er ist den Ent- es gelang ihr vorzüglich, den 
wicklungen der Künstler zu ih- Trautheimern einen Eindruck 
rem persönlichen Stil nachge- des Werkes und des Stils von 
gangen. Es war Georg Zimmer- Paul Cezanne zu vermitteln. 
mann nicht mehr vergönnt, als Wie sehr die Kunstbetrachtung 
28. Kunstbetrachtung Paul Ce- den Zuhörern gefallen hat, be­
zanne vorzustellen. Seine Vor- wies der rege Beifall und die 
bereitungen waren jedoch so- anerkennenden Worte . 
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Juni - Wanderung des OWK Traisa 
TRAISA (eb). Die Anfahrt Verpflegung für die Mittags­

für die Wanderung am 15. Juni rast im Freien sollte nicht ver-
1997 wird mit Privat-Autos gessen werden. Nach Rück­
durchgeführt. PKW-Fahrer kehr zum Parkplatz fahren die 
und Mitfahrer finden sich um Wanderer zur Schlußrast zur 
10.30 Uhr am Bürgerhaus "Kuralpe / Kreuzhof'. Kaffee, 
Traisa ein. Am Parkplatz Auer- Kuchen und Vesper nach Karte 
bach - Fürstenlager werden die sind dort möglich. Bei den An­
Autos abgestellt . Nach einem meldungen bitte mitteilen, ob 
kurzen, etwas steilen Anstieg PKW-Selbstfahrer oder ob Mit­
wird auf bequemen Wegen mit fahrgelegenheit erwünscht ist. 
vielen Ausblicken, die diese Re- Die Anmeldungen nehmen 
gion des Bergsträßer Odenwal- entgegen: Kätha Schimpf (Tel. 
des bietet, ca, 2 1/2 Stunden 148663) oder Heide Krämer 
ohne Zeitdruck gewandert . (Tel. 14 7307). 

25 Jahre Jugendwehr Waschenbach 
Bezirksübung des Löschbe­

zirks IV wurde ausgerichtet 
WASCHENBACH (heb). An­

läßlich des 25jährigen Jubilä­
ums der Jugendwehr Waschen­
bach fand die Bezirksübung 
des Löschbezirks IV (Mühltal, 
Modautal, Ober-Ramstadt) in 
Waschenbach statt. Für rund 
160 Jugendliche und ihre Be­
treuer galt es einen angenom­
menen Flächen- und Wald­
brand am Wiesengelände Zum 
Linsenacker zu bewältigen. 

Nach ca. 30 Minuten hatten 
die Jugendlichen unter Einsatz 
von 20 Löschfahrzeugen den 
Brand gelöscht. Zum anschlie­
ßenden geselligen Beisammen­
sein traf man sich im Geräte­
haus in Waschenbach. 

Im Zuge der Jubiläumsfeier­
lichkeiten findet am 12.9.97 
ein Festkommers statt und am 
13. bis 14. Sept. das traditio­
nelle Sommerfest der Freiwilli­
gen Feuerwehr Waschenbach. 

Auf nach Mittelengland 
Jugendbegegnung und Camp-Video 

LANDKREIS (kd). "Vergan- ren ein. Neben der Motivation 
genheit entdecken - Zukunft zur Mitarbeit im Camp sind 
bauen ist das Motto einer mul- keine besonderen Vorausset­
tinationalen Jugendbegegnung zung erforderlich. An der vom 
in North-East-Derbyshire. 7. bis 17. August dauernden 
Kleingruppen werden sich Freizeit (einschließlich 
multimedial (Drama, Theater, Kurzaufenthalt in London) in­
Musik, Fotographie und Vie- teressierte Jugendliche und 
deo) mit dem Motto befassen. junge Erwachsene im Alter von 
Ein Camp-Video soll die 16 bis 21 Jahre sollten sich 
Eindrücke festhalten. Attrakti- schnellstmöglich beim Jugend­
ve Freizeitangebote laden bildungswerk (06151/881-312) 
ebenfalls zum Kennenlernen anmelden. Die Teilnahmege­
anderer Menschen und Kultu- bühr beträgt 530 Mark. 

Natur pur und Wald live 
LANDKREIS (eb). Unter 

diesen Themen bietet der 
CV JM- Reinheim im Sommer 
wieder je eine Jugend- und eine 
Kinderfreizeit an. Beide Frei­
zeiten werden vom 23.8 . bis 
zum 3.9.'97 in Dasburg in der 
Südeifel stattfinden. 

Die Gruppe der 13 - 16jähri­
gen wird die Natur - in diesem 
Fall speziell den Wald - von der 
praktischen Seite her erleben. 
So werden mit einem Förster 
Exkursionen unternommen 
und es wird versucht, anhand 
eigener Beobachtungen Wet­
tervorhersagen zu erstellen. 
An einigen Tagen wird mit ei­
nem Fahrrad die nähere Umge­
bung erkundet, sowohl auf 
deutscher wie auch auf luxem­
burgischer Seite. Waldüber­
nachtung, Lagerfeuer sowie 
verschiedene Spiel- und Baste­
langebote runden das Pro­
gramm ab. Inhaltlich soll es 
um Naturgeschichten aus der 
Eifel gehen. 

Die Kindergruppe (8 bis 12 
Jahre) wird den Wald live - mit 
allen Sinnen erleben. Es wird 
gespielt und gebastelt, natür-

lieh gibt es auch Nachtwande­
rungen und Lagerfeuer, ver­
schiedene Tiere können beob­
achtet werden, außerdem ist 
eine Tagesfahrt nach Luxem­
burg geplant. Auch bei den 
Kindern wird der Förster mit 
von der Partie sein, wird unter 
anderem Waldparcour und 
Waldspiele anbieten. Als the­
matische Reihe werden die 
Gleichnisse Jesu behandelt. 

Das Jugendwaldheim der 
Schutzgemeinschaft Deutscher . 
Wald befindet sich etwa 500 m 
vom Ortsrand von Dasburg 
entfernt mitten im Wald. Das­
burg selbst liegt oberhalb des 
Ourtales direkt an der luxem­
burgischen Grenze. Für beide 
Freizeiten werden noch An­
ni.eldungen entgegengenom­
men, der Teilnehmerbetrag be­
läuft sich jeweils auf290.- DM, 
für, CVJM-Mitglieder auf 265.­
Dl\4. Geschwisterpaaren wird 
Preisnachlaß gewährt. Weitere 
Informationen und Anmeldun­
gen sind möglich bei Gerrit 
Langenbruch, Tel.: 
06162/3990. 
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Silberne Hochzeit 
Nieder-Ramstadt 

08.06. Robabeh Talebian und Mo­
hammad Jamshidi-Azad, Eber­
städter Str. 3 

Nieder-Beerbach 
02.06. Elke und Ernst Peche,; 

Mühlstraße 35 A 
30.06. Hitdegard und Witfried 

Roßmann, In der Hohl 19 

Geburtstage 
Nieder-Ramstadt 

01.06. Getrud Schmitze,; 
Stiftstraße 63, 70 Jahre 

04.06. Dr. Walter Neuschäfer; 
Eberstädter Str. 1, 86 Jahre 

04.06. Helene Friedrich, 
Schulstraße 12, 84 Jahre 

04.06. Franz Witze/, Stiftstraße 1, 
70Jahre 

05.06. Friedrich Kredel, 
Karlstraße 9, 77 Jahre 

05.06. Siegfried Wembacher; Fried­
ric/1straße 29, 72 Jahre 

07.06. Katharine Fischer; 
Stiftstraße 60, 89 Jahre 

07.06. Betty Spieß, Schillerstraße 1, 
82Jahre 

08.06. Margarethe Tißler; 
Eberstädter Straße 10, 73 Jahre 

09.06. Wilhelm Lasse, Bahnhofstra­
ße 49 A. 72 Jahre 

10.06. Katharina Bernhardt, 
Griesbachweg 16, 73 Jahre 

11.06. Eva Ger111ann, 
Bahnhofstraße 56, 82 Jahre 

11.06. Hertha Heldt, Stiftstraße 1, 
75Jahre 

11 .06. Lieselotte Wunder; Kar/stra­
ße 8, 72 Jahre 

12.06. Klara Emmerich, 
Eberstädter Str. 30, 83 Jahre 

13.06. Heinrich Müller; 
Schneckenmüh/e 4, 86 Jahre 

13.06. Gertrud Kissinger; 
Pulvermühlenweg 18, 76Jahre 

14.06.Johanna Luckhaupt, Karlstra­
ße 15, 72 Jahre 

16. 06. Eva Maria Schneider; Eber­
städter Str. 20, 70 Jahre 

18.06. Wilhelmine Göckel, 
Stiftstraße 51, 80 Jahre 

21.06. Ursula Reimer; Waschen­
bacher Straße 33, 84Jahre 

22.06. Marie Raschke, 
Schleifmühlen weg 1, 93 Jahre 

22.06. Peter Paul Emich, Dornwegs­
höhstraße 27, 80 Jahre 

23.06. Hermann Gilcher; 
Stiftstraße 2, 75 Jahre 

23.06. Dietrich Nitzschke, 
Karlstraße 24, 74Jahre 

24.06. Otto Schneider; Stiftstraße 2, 
79Jahre 

25.06. Louise Schöneberg, 
Kirchstraße 9, 82Jahre 

27.06. Berti Kredel, Karlstraße 9, 
77 Jahre 

28.06. Dr. Fritz Fetting, 
Auf dem Sand 3, 71 Jahre 

29.06. Margarete Ackermann, 
Münstergasse 12, 72Jahre 

30.06. Katharine Becker; 
Stiftstraße 23, 80 Jahre 

30.06. Charlotte Block, Dornwegs­
höhstraße 23, 76 Jahre 

Traisa 
04.06. Margarete Fichtner; 

Ludwigstraße 118, 73 Jahre 
06.06. Friedrich Mahr; 

Ludwigstraße 64, 93 Jahre 
06.06. Anna Schäfer; 

Ludwigstraße 111, 74Jahre 
07.06. Elisabeth Martin, 

Goethestraße 9, 82 Jahre 
09.06. Friedrich Scheerer; Darm­

städter Straße 18, 75 Jahre 
11 .06. Heinz Dietzsch, 

Ludwigstraße 106, 75 Jahre 
13.06. Hertha Hedwig Röhm, Wil­

helm-Leuschner-Str. 2, 77 Jahre 

Neue Vereinsführung beim TV 1911 
Waschenbach 

WASCHENBACH (cf). Die 
Jahreshauptversammlung des 
TV 1911 Waschenbach brachte 
einige Änderungen in der Ver­
einsführung. Zunächst be­
dankte sich Vorsitzender J. Fil­
ka beim Vorstand und bei allen 
Mitgliedern für die gute Zu­
sammenarbeit in den abgelau­
fenen 3 Jahren seiner Amts­
zeit. 

Der Mitgliederstand ist bei 
ca. 490 konstant geblieben. Die 
einzelnen Abteilungsleiter ga­
ben über ihre Aktivitäten ihre 
Berichte ab . Die zwei Senio­
rensportgruppen mit ca. 50 
Aktiven legen neben den sport­
lichen Aktivitäten auch sehr 
viel Wert auf sonstige gemein­
same Freizeitaktivitäten wie 
Wanderungen, Ausflüge, usw. 

Bei der Damengymnastik­
gruppe sind regelmäßig zwi­
schen 25 und 30 Frauen aktiv. 
Die vom TV 1911 angebotenen 
Kurse im Fitneßbereich und 
für Selbstverteidigung wurden 
sehr gut angenommen. 

Die verschiedenen Kinder­
turngruppen werden weiterhin 
recht gut besucht. Neu im An­
gebot für Kinder ist die Bambi­
ni-Fußballgruppe im Alter von 
3-6 Jahren. Die verschiedenen 
Veranstaltungen für Kinder 
(Spielfest, Fasching, Martin­
sumzug) wurden wie immer 
sehr gut besucht. · 

Die Volleyballer meldeten 
1996 keine aktive Mannschaft 
in der Punktrunde. 12-15 Spie­
lerinnen und Spieler treffen 

sich jedoch weiterhin montags 
zum Freizeitvolleyball. 

Die Freizeitfußballer been­
deten ihre erste Punktrunde 
mit einem mittleren Tabellen­
platz. Am regelmäßigen Spiel­
betrieb nehmen 15 Spieler teil. 

Der Rechner B. Frink erstat­
tete den Kassenbericht und 
stellte den neuen Haushalts­
plan vor. Trotz hoher Kosten 
und rückläufigen Einkünften 
aus Veranstaltungen wurde ein 
leichtes Plus erwirtschaftet. 

Der 1. Vorsitzende Jörg Filka 
sowie der 2. Vorsitzende Volker 
Dietz stellten sich für diese 
Ämter bei den Neuwahlen 
nicht mehr zur Verfügung. 
Zum neuen 1. Vorsitzenden 
wurde Martin Meyer, zum 2. 
Vorsitzenden Ottmar Sattler 
gewählt. Beide sind aktive 
Sportler des TV 1911. Weiter­
hin wurden gewählt: Rechner 
Berthold Frink, Schriftführer 
Christina Rütze, Hallenwart 
Horst Berthold, Damen- und 
Herrengymnastik C. Rütze, 
Kinder u. Jugend C. Rütze, 
Rhythmische Musikalische Da­
mengymnastik Waldraut Ru­
dert, Skigymnastik / Triathlon 
Franz Wunderle, Freizeitfuß­
ball Volker Dietz, Wandern 
Helmut Dietz, Vergnügungs­
ausschuß Waldraut Rudert, 
Ria Schwinn, Walter Krich­
baum, Rudi Flach, Ralf Daum, 
Erik Kaffenberger und Corin­
na Stein. 

Mühltal-Post 
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14.06. Paula Reinheimer; 
In den Gänsäckern 8, 73 Jahre 

15.06. Albert Schäfer; 
Ludwigstraße 111, 76 Jahre 

15.06. Josef Bordasch, 
Ludwigstraße 134, 75 Jahre 

16.06. Elisabeth Rückert, 
Wiesenstraße 3, 79 Jahre 

20.06. Gertrud Schindler; 
Ludwigstraße 136, 78 Jahre 

20.06. Etfriede Weiz, Nieder-Ram­
städter-Straße 69, 75 Jahre 

20.06. Elisabeth Lehr. Ludwigstraße 
47, 70Jahre 

21.06. Dr. Elisabeth Römer; 
Röderstraße 51, 95 Jahre 

21.06. Heinrich Leißler. 
Röderstraße 2, 73 Jahre 

24.06. Martha Scheider; 
Jahnstraße 5, 82 Jahre 

25.06. Wilhelm Gernand, 
Ludwigstraße 38, 92 Jahre 

27.06. Sophie Ramge, Nieder-Ram­
städter Straße 26, 84 Jahre 

27.06. Josef Wagner; Kiefernweg 4, 
73Jahre 

28.06. Maria Bach, 
Hiigelstraße 20, 85 Jahre 

30.06. Barbara Plößer. 
Waldstraße 56, 77 Jahre 

Trautheim 
03.06. August Sommerfeld, 

Lindenbergweg 14, 86 Jahre 
08.06. Hanna Müller; 

Im Wiesengrund 7, 76 Jahre 
11 .06. Karl Macholdt, Alte Darm­

städter Straße 7A, 76Jahre 
11.06. Jutta Berndt, Bordenberg­

weg 12, 71 Jahre 
15.06. Karl Scheerer; 

Im Wiesengrund 14, 73 Jahre 
18.06. Ulrike Kteukens-Gruschewitz, 

Alte Darmstädter Straße 37, 
79 Jahre 

19.06. Johanna Durst, 
Im Wiesengrund 20, 76 Jahre 

21.06. Sofia Kamilli, 
Pfingstweidenweg 6, 87 Jahre 

23.06. Martha Luckhaupt, 
Am Klingenteic/1 18, 76 Jahre 

24.06. Mathilde Gerhard, Alte 
Darmstädter Str. 47, 77 Jahre 

28.06. Werner Gerhard, Alte Darm­
städter Straße 47. 87 Jahre 

Nieder-Beerbaclt 
04.06. Hermine Ht;ß, 

Am Breitenlohberg 1, 75 Jahre 
04.06. Karl Bersch, Untergasse 18, 

70Jahre 
05.06. Ludwig Simmermacher; 

Kreuzgasse 3, 75 Ja/1re 
I 0.06. Karl Fw1ck, 

Am Breitenlohberg 4, 84 Jalire 
15.06. Edith Huch , In der Hohl 27, 

84Jahre 
20.06. Elisabeth Roß, 

An der alten Burg 7, 73 Jahre 
24.06. Katlrnrina Jäger, Hintergasse 

16, 89Jahre 
24.06. Lina Grüner; Ludwig-Bauer­

Str. 6, 72 Jahre 

Frankenhausen 
03.06. Ella Schmegel, 

Frankenhöhe 5, 81 Jahre 
05.06. Ludwig Keller. Siegelgrund 

3, 70Jahre 
22.06. Frantisek Kalous, 

Frankenhöhe 22, 73 Jahre 

Wasche11bach 
07.06. Valentin Creter; Am Buch­

wald 10, 71 Jahre 
10.06. Heinrich Geyer; Mühlberg­

straße 1, 90 Jahre 
10.06. Katharina Kunkelmann, 

Ortsstraße 37, 83 Jahre 
10.06. Hans Jung, Ortsstraße 2, 

81 Jahre 
13.06. Anna Schneider; 

Kreisstraße 24, 81 Jahre 
15.06. Luise Werner. Ortsstraße 21, 

75Jahre 
16.06. Wilhelm Ehrhardt, In der 

Aue 4, 70 Jahre 
18.06. Katharina Schiller; 

A111 Buchwald 2, 85 Jahre 
21 .06. Georg Kraljß, 

Mühlbergstraße 3, 87 Jahre 
21.06. Kurt Meißner, 

Alleestraße 17, 76 Jahre 

2. Mühltaler Sporttag der TGT 
TRAISA (mp). Jeder kann 

mitmachen beim 2. Mühltaler 
Sporttag der Turngemeinde 
1879 Traisa e.V Am Sonntag, 
15.6.97, ab 10.30 Uhr geht es 
los. Alle Aktivitäten sind in 
diesem Jahr hinter der Hans­
Seely-Halle in der Ohlebach­
Anlage. Um 11.00 Uhr startet 
der Mühltaler Staffellauf auf 
einem Rundkurs. 

Den Tag über gibt es viele 
Angebote zum Mitmachen, ein 
Streetballturnier, Torwand­
werfen, eine Trampolin-Show, 
Tanzvorführung~n, Kinderbe­
lustigung und Uberraschun­
gen. Es werden wieder eine 
große Anzahl T-Shirts verlost. 
Für Getränke und Grillspezia­
litäten zu Selbstkostenpreisen 
ist ebenfalls gesorgt. 

Handballer der TGT blicken nach 
verkorkster Saison nach vorne 

TRAISA (eb). Nach einer 
verkorksten Saison lud Spie­
lertrainer Gerhard Heberer 
alle aktiven Spieler der beiden 
Mannschaften zu einem Ab­
schlußgrillen ein. Da sich das 
Wetter nicht von seiner besten 
Seite zeigte, waren alle Anwe­
senden für eine zuvor ausge­
räumte Doppelgarage dankbar. 
Durch diese gut vorbereitete 
Veranstaltung fand eine nicht 
allzu erfolgreiche Saison noch 
einen versöhnlichen Abschluß. 

Die erste Mannschaft mußte 
in der abgelaufenen Saison 
drei Dauerverletzte verkraf­
ten. Mit viel Einsatz konnte 
sich die TGT noch auf einem 
Mittelplatz in der Kreisliga 
festsetzen. Das Problem der 
Mannschaft war nicht wie in 
den Vorjahren ein schußschwa­
cher Sturm, sondern eine zum 
Teil verheerende Abwehrlei­
stung. Während in den vergan­
genen Jahren die TGTler weni­
ger Tore als alle anderen 
Mannschaften warfen, war in 

dieser Saison der Sturm einer 
der torgefährlichsten und er­
folgreichsten der Liga. Dahin­
ter stand aber leider nicht wie 
in den Vorjahren eine hart, 
aber fair und sicher aufspielen­
de Deckung. Die lange Fehlzeit 
dreier bewährter Abwehrspie­
ler machte sich in der Ab­
schlußtabelle bemerkbar, denn 
eine so schwache Deckung hat­
te die TGT schon seit Jahren 
nicht mehr. 

Jetzt geht der Blick in Rich­
tung Hallensaison 1997/98, für 
die wieder 2 Mannschaften ge­
meldet wurden. Da hofft man 
auf ein weitaus besseres Ab­
schneiden und neue Erfolgser­
lebnisse. Die nächsten Aktivi­
täten sind die Teilnahme am 
Fußballturnier des SV Traisa 
für Ortsvereine und beim 
Handballturnier in Gernsheim 
zum Fischerfest. Anschließend 
steht das eigene traditionelle 
Hallenturnier in der 
Kreissporthalle im September 
an. 
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Über die vielen Glückwünsche, Blumen und 
Geschenke anläßlich meines 

90. ~~ 
habe ich mich sehr gefreut. 

Auf diesem Wege möchte ich mich bei allen 
Gratulanten auf das Herzlichste bedanken. 

Grete Luckhaupt 
Nieder-Ramstadt. im Mai 1997 
Treppenstraße 2 

Über die vielen Glückwünsche und Geschenke zu meiner 

habe ich mich sehr gefreut und danke auch im Namen meiner 
Eltern recht herzlich. 

Thilo Stütz 
Nieder-Beerbach, im Mai 
Im Allertsgrund 1 

Für die vielen Glückwünsche und Geschenke 
zu meiner 

danke ich, auch im Namen meiner Eltern, 
recht herzlich. 

Nadine Müller 
Mühltal/ Waschenbach 
Alleestraße 1 O 
Im Mai 1997 

Leichtathleten bei Kreismeisterschaften 
TRAISA (disk). Am .wird der Mühltaler Sporttag 

Pfingstwochenende nahmen der Turngemeinde am Sonn­
die Leichtathleten der Turnge- tag, 15. Juni, sein. In dem da­
meinde Traisa bei den Kreis - mit eingebundenen Mühltaler 
Mehrkampfmeisterschaften Staffellauf wird es auf der ca. 
teil. Seit der Freiluftsaison der 600 Meter langen Strecke noch 
erste sportliche Höhepunkt für einmal richtig zur Sache ge-
1997. Da ließ man es sich auch hen, ehe man sich mit Würst­
trotz Regen nicht entgehen, eben, Spielen, Streetballtunier 
alle Muskeln und Glieder aus und Trampolinshow vergnü­
dem Winterschlaf zu wecken gen kann. Hierzu sind aber 
und zu zeigen, was das Kraft- auch alle Mühltaler Bürger 
training im Winter in der Halle und Vereine herzlich eingela­
gebracht hat. Die Leistungen den! Ab 10.30 Uhr den ganzen 
der großen und kleinen Athle- Tag lang. Vorbeischauen lohnt 
ten waren sehr erfreulich. Das sich. 
nächste sportliche Ereignis 

Selbstverteidigung und Selbstbehauptung 
TRAISA (fb). Es gibt keinen 

Tag, an dem man nicht in der 
Zeitung liest, daß wieder ein­
mal ein Mädchen überfallen 
oder vergewaltigt wurde. Des­
halb möchte der SV Traisa ei­
nen Selbstverteidigungskurs 
für Mädchen von 8-11 Jahren 
anbieten. Es werden dabei spe­
ziell für Mädchen zugeschnit­
tene Formen der Selbstvertei­
digung gelehrt. Zum einen sind 
dies eine Vielzahl von einfache­
ren und zugleich wirkungsvol­
len Techniken, die sofort ein­
satzbereit sind. Zum anderen 
setzen sich die Teilnehmerin­
nen mit ihren Ängsten und 
Hemmschwellen auseinander. 
Sie lernen mit Hilfe von Rol­
lenspielen, Gesprächen, Fanta­
siereisen und Wahrnehmungs­
übungen ihrer eigenen Kraft 
zu vertrauen, ihre eigenen 
Grenzen wahrzunehmen und 

sich durclizusetzen. Dieser 
Kurs ist für jedes Mädchen ge­
eignet. Es sind keine besonde­
ren sportlichen Voraussetzun­
gen und keine Vorkenntnisse 
erforderlich. 

Der Kurs findet am Samstag, 
den 28. Juni 1997, von 11.00-
19.00 Uhr im Bürgerhaus in 
Traisa statt. Der Teilnehmer­
betrag beläuft sich für Mitglie­
der auf 40 DM und Nichtmit­
glieder auf 60 DM. Anmeldung 
und Informationen bei Heike 
Benz-Klink, Tel. 144578. 

Des weiteren bietet der Ver­
ein für Frauen von 20-99 Jah­
ren am 12. Juli 1997 und für 
Mädchen von 12-15 Jahren am 
15. November 1997 von 11.00-
19.00 Uhr im Bürgerhaus in 
Traisa einen weiteren Kurs an. 
Anmeldungen und Infos unter 
Tel. ·144578. 
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Start in den Triathlon-Sommer 
TRAISA (fb). Mit dem Dua­

thlon in Reinheim (7 km Lau­
fen - 33 km Radfahren - 3 km 
Laufen), dem ersten Wett­
kampf des Odenwaldcups be­
gann der Triathlon-Sommer 
für die Triathleten des SV 1911 
Traisa. Gleich fünfmal mußten 
Thomas Starke, Hans-Gustav 
Eckert, Norbert Bickelhaupt, 
Hans-Peter Barth und Michael 
Heppenheimer die Hundert­
morgen vom Sportplatz Ue­
berau aus hinauf. Dreimal mit 
dem Fahrrad, davor und da­
nach zu Fuß. Das konsequent 
durchgeführte Wintertraining 
machte sich bezahlt. Alle fünf 
Traisaer Athleten schufen sich 
in ihren Altersklassen eine 
gute Ausgangsposition für die 
4 Wertungen des Odenwald­
cups (28.06.97 Triathlon Rei­
chelsheim, 20.07.97 Triathlon 
Beerfelden und 28.09.97 Dua­
thlon Brensbach). 

Der Aufgalopp zum Darm­
städter Triathlon-Sommer 
fand am Pfingstmontag mit 
dem Bürgerpark-Triathlon 

(500 m Schwimmen - 20 km 
Radfahren - 5 km Laufen) 
statt. Rund um den Bürger­
park waren die Straßen für 
Spitzen- und Einsteiger­
Triathleten gesperrt. Mit einer 
Topleistung belegte Esther 
Hiemann in der Altersklasse 
TW 35 den 1. Platz. Ebenfalls 
aufs Treppchen stieg Hans-Gu­
stav Eckert, der in der AK 40 
den 3. Platz in 1:02:55 Stunden 
errang. Peter Parg (1:08:10 
Stunden), Hans-Peter Barth 
(1:08:15 Stunden), Norbert 
Bickelhaupt (1:10:08 Stunden) 
und Michael Heppenheimer 
( 1: 13 :45 Stunden) konnten 
ihre Ergebnisse des letzten 
Jahres erheblich verbessern. 
Die Traisathleten lagen somit 
in der ersten Hälfte des Star­
terfeldes. Der Neu-Traisaer 
Karsten Summer gab ein viel­
versprechendes Debüt. Bei sei­
nem erst zweiten Triathlon­
start belegte er mit 1:09 Stun­
den einen 6. Platz bei den Je­
dermännern. 

2. Mühltaler 
l'RAISA 

1g1 Sporttag 
der Turngemeinde 1879 Traisa e.V. 

Sonntag, 15.6.97, ab 10.30 Uhr 
Ohlebachanlage hinter der Hans-Seely-Halle 

mit Mühltal-Staffellauf (11 Uhr) 
Tellnahmelnto bei der Gemeindeverwaltung Tel. 141741 

1& Trampolin-Show 
1& Streetball-Turnler 
1& Torwandwerfen 
1& Klnderbelustlgung 
1& Tanzvorführungen zum Mitmachen 
1& Überraschungen, Verlosung uvam. 
1& Animations-Programm 

q elränke untl q rilbpe,ialilälen 
iU uolkslümtichen 'Preisen 

AlleTGT-Abteilungen freuen sich auf Ihren Besuch 

Mühltaler-Staffellauf am Sonntag, 
dem 15. Juni 1997 

MÜHLTAL (gd). Gemäß ei­
nem Beschluß des Sport-, Kul­
tur- und Sozialausschusses der 
Gemeinde Mühltal findet der 
15. Mühltaler Staffellauf am 
Sonntag, dem 15. Juni 1997, in 
Traisa statt. Start ist um 11.00 
Uhr. Der Staffellauf wird wie­
der auf einem Rundkurs mit 
anschließendem Ziellauf zur 
Startposition durchgeführt. 
Der Rundkurs ist ca. 550 m 
lang. Der Streckenverlauf für 
die Jugendlichen von 6 bis 10 
Jahren findet auf der gleichen 
Laufstrecke statt, jedoch mit 3 
Wechseln, d.h. die Strecke ist 
zweimal von der gesamten 
Staffel (Startläufer, 3 Wechsel) 
zu laufen. Teilnehmer pro Staf­
fel 4 Läufer. Jeder Läufer darf 
nur einmal laufen. 

Altersaufteilung der Staf­
feln: Jugendliche bis 10 Jahre 
getrennt nach Jungen- und 
Mädchenmannschaft. Jugend­
liche von 11 bis 14 Jahren ge­
trennt nach Jungen- und Mäd­
chenmannschaft. Jugendliche 
von 15 bis 18 Jahren getrennt 
nach Jungen- und Mädchen­
mannschaft. Erwachsene ab 18 
Jahren getrennt nach Frauen 
und Männern. Bei gemischten 
Staffeln werden diese als -

männliche Schüler, - männli­
che Jugend bzw. - Herren­
mannschaft gewertet. 

Ferner wird wieder eine Al­
tersstufe angeboten (TOP 
200). Voraussetzung hierfür 
ist, daß die Gesamtalterszahl 
aller Staffelmitglieder minde­
stens "160-Jahre" betragen 
muß. 

Meldungen für die Teilnah­
me am 15. Mühltaler-Staffel­
lauf sind bis zum 31. Mai 1997 
bei der Gemeindeverwaltung 
vorzulegen. 

Es wird darauf hingewiesen, 
daß es sich hierbei um eine 
ortsgebundene Veranstaltung 
der Gemeinde Mühltal han­
delt. Entsprechend den Richtli­
nien über die Förderung der 
ortsansässigen Vereine der Ge­
meinde Mühltal, müssen min­
destens 3 Läufer/innen 
Mühltaler Einwohner sein. 

Die Siegerehrung findet 
nach dem Staffellauf statt (ca. 
13.00 Uhr) hinter der Hans­
Seely-Halle . Von 10 - 16 Uhr 
findet hier außerdem der 2. 
Mühltaler Sporttag der Turn­
gemeinde 1879 Traisa statt. 
Neben Showvorführungen gibt 
es eine Reihe von Mitmachan­
geboten für alle Altersklassen. 

Mühltal-Post Juni 1997 

.-..~•~ ~ i ~ ............................... ~ 

TC Traisa jetzt mit Flutlicht 
TRAISA (eb). Ab sofort kön­

nen die Mitglieder des Tennis 
Club Traisa auch nach Ein­
bruch der Dunkelheit ihrem 
Hobby nachgehen. Am Sams­
tag, dem 26.04.97, wurde die 
neue Flutlicq._tanlage in Betrieb 
genommen. Uber 70 Mitglieder 
kamen auf die Tennis-Anlage, 
um die Einweihung durch Alt­
Präsident Willy Hornung und 
Bürgermeister Runtsch zu fei­
ern. 

Amtsnachfolger Uwe Seger 
dankte Willy Hornung im Na­
men des Vorstands und aller 
Mitglieder für seine Hartnäk­
kigkeit und seinen Einsatz, mit 
denen er das Projekt Flutlicht­
anlage zum Erfolg geführt hat. 
Willy Hornung verwies in sei­
ner Rede auf die Unterstüt­
zung durch die Gemeinde. 

Der Spielbetrieb unt!),r Flut­
licht wurde durch ein Uberra­
schungsdoppel der Alt-Präsi­
denten Ulrike Schatz, Dieter 
Mahn, Willy Hornung sowie 
Ehrenmitglied Alfons Kalten­
bach eröffnet. 

Gefeiert wurde bis spät in 
die Nacht. Ein tolles Fest mit 
lauter zufriedenen Gesichtern. 

Auf dem Bild sind von links nach rechts zusehen: Dieter Mahn, Ulrike Schatz, Bürgermeister 
Runtsch, Willy Hornung und Alfons Kaltenbach. 

Sport-Termine in Mühltal 
(ohne Anspruch auf Vollständigkeit) 

____ I_m_J_un_i ___ ll ... __ o_s_._0_6_. S_o_nn_t_a_g __ 
* Lauftreff Nieder­

Ramstadt 
Jeden Montag, 8.30 Uhr, Treff­
punkt In der Wildnis 
Jeden Mittwoch, 8.30 Uhr, 
Treffpunkt in der Wildnis 
Jeden Mittwoch, 18.00 Uhr, 
Treffpunkt Kreissporthalle 
Jeden Samstag, 17 .00 Uhr, 
Treffpunkt Kreissporthalle 

* Lauftreff Traisa 
Jeden Dienstag, 18.00 Uhr, 
Treffpunkt Waldsportplatz 
Jeden Freitag, 18.00 Uhr, Treff­
punkt Waldsportplatz 

* Lauftreff Nieder-Beerbach 
Jeden Samstag, 18.30 Uhr, 
Treffpunkt an der Lindwurman­
lage 

03.06. Dienstag 

* SV 1911 Traisa 
11.00 Uhr, 4. Spielfest auf dem 
Sportgelände Traisa 

14.06. Samstag 
* Kraftsportverein NR 

10.00 Uhr, Bezirks-Mann­
schafts-Pokalturnier in der 
Kreissporthalle 

* Turngemeinde 1879 TR 
10.30 Uhr, 2. Mühltaler Sport­
tag 
11.00 Uhr, Mühltaler Staffel­
lauf im Rahmen des Sporttages 

17.06. Dienstag 
* Sportabzeichengruppe NB 

17 .00 Uhr, Abnahme Leichtath­
letik, Chr.-Stock-Stadion, See­
hejm 

* Sportabzeichengruppe NB 18.06. Mittwoch 
17 .00 Uhr, Abnahme Leichtath- * Sportabzeichengruppe NB 
letik, Chr.-Stock-Stadion, See- 18.00 Uhr, Abnahme Leichtath-
heim letik, Jahnturnhalle NB 

05.06. Donnerstag ! j 20.06. Freitag 
* Sportabzeichengruppe TR * Sportabzeichengruppe TR 

18.00 Uhr, Abnahme Leichtath- lB.00 Uhr, Abnahme Turnen, 
letik, Sportplatz TR Hans-Seely-Halle, TR . 

06.06. Freitag ! j 28.06. Samstag * Sportabzeichengruppe NR * SV 1911 Traisa 
17.00 Uhr, Abnahme Leichtath- l l.00 Uhr, Selbstverteidigung& 
letik, Sportplatz NR kurs für Mädcen, BH, TR 

07.06. Samstag 
* SKG Nieder-Beerbach 

D-Jugend Fußballturnier, Sport­
platz 

* Sportabzeichengruppe 
TR+NR 
9.00 Uhr, Abnahme Schwim­
men, Schwimmbad TR 

* SV 1911 Traisa 
13.00 Uhr, "Unser Dorf spielt 
Fußball", Kleinfeldturnier für 
Hobbymannschaften 

Lars Reinbold (TGT) 
Kreismeister im 

Speenvurf 
TRAISA (eb). Bei den dies­

jährigen Kreismeisterschaften 
in Reinheim waren die äuße­
ren Bedingungen bei den 
Wurfdisziplinen wenig einla­
dend. Regen und Wind beein­
trächtigten die Sportler und 
ihre Leistungen. Lars Reinbold 
von der Turngemeinde Traisa 
ließ sich davon wenig 
beeindrucken und siegte beim 
Speerwurf der Männer mit be­
achtlichen 47,88 m. Im Kugel­
stoßen kam er knapp geschla­
gen auf Platz 3. Er setzte damit 
die Erfolge der TGT-Leichtath­
leten der letzten Jahre bei 
Kreismeisterschaften fort. 

D-Jugend wurde 
Gruppensieger 

TRAISA (cf). Die D-Jugend­
mannschaft des SV 1911 
Traisa hat die Saison 96/97 er­
folgreich abgeschlossen. Der 
4:1 Sieg in Ober-Beerbach run­
dete eine konstante Leistung 
über die ganze Saison hinweg 
ab, der Gruppensieg stand aber 
bereits 3 Spieltage vor Saiso­
nende fest. Das I-Tüpfelchen 
auf die feine sportliche Lei­
stung könnte jetzt noch ein 
Sieg beim Spiel um die Kreis­
meisterschaft setzen. Das Spiel 
wurde am 25.5. in Darmstadt 
ausgetragen, das Ergebnis lag 
bei Redaktionsschluß noch 
nicht vor. 

Lauftreffzeiten 
ändern sich 

NIEDER-BEERBACH (cf). 
Der Lauftreff des Turnvereins 
Nieder-Beerbach mit Start an 
der Lindwurmanlage ändert ab 
Juni seine Zeiten. Letztmals 
wird am 31. Mai um 16 Uhr ge­
laufen. Ab 7. Juni treffen sich 
die Läufer um 18.30 Uhr an 
gleicher Stelle. 

Foto: mp/ef 

Planungen für die neue Tischtennis-Saison 
TRAISA (cf). Die Tischten­

nis-Saison 96/97 ist abge­
schlossen. Die Jugendmann­
schaft des SV 1911 Traisa be­
legte den 5. Platz unter 9 
Mannschaften. Trainer Philipp 
Becker konnte mit seinen Spie­
lern Jens Gimmler, Juris Roß­
mann, Matthias Flößer, Jörn 
Sundermann, Jakob Schäfer 
und Ali Yazici recht zufrieden 
sein. 

Bei einem Eltern- und Spie­
lerabend am Mittwoch, 
28.5.97, um 18.00 Uhr im Ju-

gendraum des Bürgerhauses 
Traisa wurden die Weichen für 
die Spielrunde 97/98 gestellt. 
Es ist beabsichtigt, eine Ju­
gend- und eine Schülermann­
schaft zu stellen. 

Die Erwachsenen-Gruppe, 
die den Tischtennissport als 
Freizeitsport betreibt, trai­
niert regelmäßig mittwochs ab 
19.15 Uhr in der Turnhalle des 
Kinderheims Waldeck. Neue 
Mitspieler/Innen sind jederzeit 
willkommen. 

Radwanderer fahren der Sonne entgegen 
NIEDER-BEERBACH (cf). gen des dortigen Rheinradwan­

Allen Regenwettervorhersagen dertages gehörte die sonst viel 
zum Trotz fanden sich über 30 befahrene Bundesstraße 9 aus­
mutige Radwanderer beim nahmsweise den zahlreichen 
Start an der Jahnturnhalle des Radfahrern und Fußgängern; 
Turnvereins Nieder-Beerbach auch die Fähre Kornsand 
ein. Der ausgiebige Regen des transportierte an diesem Tag 
frühen Vormittags wich zur keine Autos. Im Hessenland 
gleichen Zeit strahlendem Son- zurück wich die Gruppe dem 
nenschein. Schnell war Gerns- regen Autoverkehr aus und 
heim am Rhein erreicht; die bahnte sich ihren Heimweg 
Anreise erfolgte mit dem Auto. über die landschaftlich schöne, 
Rheinabwärts auf der Pfälzer aber wegen der aufgeweichten 
Rheinseite, vorbei an den Op- und holprigen Bodenverhält­
penheimer Sandbänken er- nisse schwierige Strecke durch 
reichte die Gruppe nach der Felder und Wiesen zum Aus­
Mittagsrast am Kühkopf das gangspunkt der Radwande­
Weinstädtchen Nierstein. We- rung zurück. 

Sportabzeichengruppe: 

Erleben, was ich kann 
TRAISA (cf). Am 22. Mai 

startete die Sportabzeichen­
gruppe Traisa in die 13. Saison 
zum Sportabzeichen 1997. Die 
Gruppe wird gemeinsam getra­
gen von den beiden Vereinen 
SV 1911 Traisa und Turnge­
meinde 1879 Traisa. Bis zum 
Oktober werden Abnahmeter­
mine in Leichtathletik, 
Schwimmen, Turnen und Rad­
fahren für 8 - 80jährige Perso­
nen zum Erwerb des bronze­
nen, silbernen und goldenen 
Sportabzeichens angeboten. 
Abnahmeorte sind der Sport­
platz Am roten Berg für 
Leichtathletik, die Hans-Seely­
Halle in Traisa für das Turnen, 
das Schwimmen findet im 
Traisaer Schwimmbad statt 
und die Radfahrer treffen sich 
an der Nordseite der Tennis­
plätze im Traisaer Wald. 

Das Deutsche Sportabzei­
chen" ist eine fünfteilige Viel­
seitigkeitsprüfung mit vielen 
Alternativmöglichkeiten, die 
über den allgemeinen Fitneß­
zustand Auskunft gibt. 
Höchstleistungen werden 
nicht verlangt, bundeseinheit­
liche Mindestanforderungen 
müssen jedoch erfüllt werden. 

Etwas Training sollte man 
schon haben und sich mit den 
Leistungsanforderungen ver­
traut machen. Für die bestan­
dene Prüfung erhält der Be­
werber eine Anstecknadel, ein 
Tuchabzeichen und eine Ur­
kunde gegen eine geringe Be­
arbeitungsgebühr. Für Kinder 
und Jugendliche ist dies ko­
stenlos. Eine Vereinsmitglied­
schaft ist nicht notwendig, 
dennoch besteht Versiche­
rungsschutz. 

Insbesondere sind Kinder­
und Jugendabteilungen aller 
Vereine eingeladen, aber auch 
Jugendmannschaften oder 
Schulklassen. Bei einer Grup­
penstärke von mindestens fünf 
Personen können auch Sonder­
termine vereinbart werden. Im 
vergangenen Jahr konnten in 
Traisa 42 Sportabzeichen ver­
liehen werden. Die nächsten 
Abnahmetermine sind: 
Schwimmen am 7.6.97 um 9.00 
Uhr im Schwimmbad Traisa; 
Leichtathletik am 5.6. um 
18.00 Uhr, Sportplatz Traisa 
und Turnen am 20.6. um 18.00 
Uhr in der Hans Seely Halle. 
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Neuer Lauftreff-Leiter 
TRAISA (cf). Der Traisaer 

Übungsleiter/innen 
gesucht 

Lauftreff, organisiert durch TRAISA (mp). Die Abteilung 
den SV 1911 Traisa, hat einen Turnen / Gymnastik in der 
neuen Leiter. Klaus Stern hat Turngemeinde 18'i'..9 e.V sucht 
das Amt bei der Jahreshaupt- Übungsleiter und Ubungsleite­
versammlung des Vereins im rinnen. Für eine allgemeine 
April von Reinhilde Muth Turngruppe (Mädchen ab 11 
übernommen. Klaus Stern Jahren) ist der Job auf Dauer 
wohnt in Trautheim. Er ist un- zu vergeben. Für die Gruppe 
ter der Tel.-Nr. 06151/148874 Frauen- und Fitneßgymnastik 
zu erreichen. wird eine Schwangerschafts-

Die Lauftreffzeiten (ein- vertretung gesucht. Damen 
schließlich WALKING) sind im und Herren mit entsprechen­
Sommerhalbjahr: · dienstags der Qualifikation erhalten wei­
und freitags um 18:00 Uhr ab . tere Auskünfte bei Konni Itzel, 
Sportheim Traisa. Telefon 06151 / 148948. 

Meister in der 3. Kreisklasse 

NIEDER-BEERBACH (eb). Die 4. Herrenmannschaft des 
Turnverein Nieder-Beerbach wurde in der 3. Kreisklasse Mei­
ster. Unser Foto zeigt von links: Hermann Spieß, Florian 
Schneider, Helmut Bernhardt, Christian Rähmer, Tim Fuhr­
mann, Dieter Worgull, Peter Schwinn und Robert Hartm~n. 

Foto: mp/R. D1ehl 

Im Sportheim Traisa tut sich was 
TRAISA (cf). Unter dem 

Motto "Sportheim 2000" be­
schäftigt sich der Vorstand des 
SV Traisa seit einiger Zeit in­
tensiv mit einigen Anderungen 
rund um das Traisaer Sport­
heim. Der neue Mieter wird im 
Laufe des Juni in die Sport­
heim-Wohnung einziehen. Die 
Gaststätte wird - wahrschein­
lich ab 1.8.97 - von einem neu­
en Pächter bewirtschaftet wer­
den. Die überfälligen Innen­
und Außensanierungen wur­
den zum Teil schon begonnen 
bzw. werden in enger Abspra­
che mit der Gemeinde Mühltal 
in Kürze durchgeführt werden. 
Das weitere Vorgehen und die 
anstehenden Arbeiten wurden 
kürzlich mit Bürgermeister 
Runtsch und Bauamtsleiter 
Beck vor Ort besprochen. Das 
gesamte Gebäude soll einen 
neuen Anstrich erhalten Die 

Treppen werden gründlich 
ausgebeesert und Anshichar­
beiten sollen durchgeführt 
werden. Die Küche der Gast­
stätte wird vergrößert und der 
Schiedsrichterraum wird sa­
niert. 

Die Bauvoranfrage zwecks 
Erweiterung des Sportheims 
hat den Ortsbeirat passiert 
und ist auf dem Weg. Finanzie­
rungspläne für den großen 
Sportheimanbau werden bei 
verschiedenen Banken einge­
holt und Zuschuß-Anträge sind 
teilweise bereits gestellt. Eine 
"Baustein-Aktion" ist in Vor­
bereitung, sie soll ab Herbst 
'97 laufen. Der Vorstand war­
tet nun das Ergebnis der Bau­
voranfrage ab. D~nn werden 
die Sportheim-Ubernahme­
Verhandlungen mit der Ge­
meinde Mühltal zielstrebig 
voran getrieben werden. 

Tischtennis im TV weiter auf Erfolgskurs 
Felix Wigand gewinnt die D-Schüler Rangliste der Kreise Darmstadt/Dieburg 
und Offenbach, Marcus Wigand gewinnt die Mini-Meisterschaft des Kreises 
Darmstadt/Dieburg und belegt bei der C-Schüler Rangliste den 2. Platz und 

die 4. Herrenmannschaft ist Meister der 3. Kreisklasse. 
NIEDER-BEERBACH (cf) . 

Der siebenjährige Schüler Fe­
lix Wigand gewann das diesjäh­
rige D-Schüler Ranglistentur­
nier der Kreise Darmstadt, 
Dieburg und Offenbach. Er 
spielte und kämpfte dabei vor­
bildlich und konnte ungeschla­
gen die Heimreise antreten. 

Marcus Wigand gewann 
nach dem 2. Platz bei der Mini­
Meisterschaft in Ober­
Ramstadt, die anschließende 
Mini-Meisterschaft des Kreises 
DA/DI Schafheim. Durch die­
sen Sieg qualifizierte er sich 
für die Mini-Meisterschaft des 
Bezirks Süd, die Anfang Mai in 
Mörlenbach ausgetragen wur­
de. 

Diese Erfolge wird beiden 
für die · nun anstehende Be­
zirksvorrangliste der C-Schü­
ler am 31. Mai in Raunheim die 
nötige Motivation verschaffen. 
Die guten Leistungen der Brü­
der Wigand wurde auch vom 
TT-Kreis Darmstadt durch die 
Berufung in die Kreisauswahl 
im Juni honoriert. 

Die 4. Herrenmannschaft 
schaffte die Meisterschaft und 

den damit verbunden Aufstieg 
in die 2. Kreisklasse des Krei­
ses Darmstadt/Dieburg. Dieser 
Erfolg ist durch eine hervorra­
gende Rückrunde, bei der man 
ohne Punktverlust blieb, er­
reicht worden. Die gute Jugen­
darbeit zeigt sich auch in die­
ser Mannschaft, da drei Ju­
gendspieler zum Einsatz ka­
men, die ihre erste Verbands­
runde bei den Herren absol­
vierten. Hervorzuheben ist die 
Leistung von Tim Fuhrmann, 
der bester Spieler aller Mann­
schaften wurde. 

Dieser Erfolg reiht sich in die 
Ergebnisse der letzten Jahre 
ein, in denen die Erste, Zweite 
und Dritte Herrenmannschaft 
Meisterschaft und/oder Auf­
stieg bejubeln konnten. Das 
gute Klima in der TT-Abtei­
lung zeigt sich bei der sponta­
nen Meisterschaftsfeier, an der 
auch viele Spieler der anderen 
Herrenmannschaften teilnah­
men. Die offizielle Meister­
schaftsfeier wird im Sommer 
nachgeholt. 

Mühltal-Post 

Trampolinnachwuchs 
in Hessen erfolgreich unteiwegs 

NIEDER-BEERBACH (cf) . 
Die Trampolinturner des 
Turnvereins Nieder-Beerbach 
haben ihre ersten Wettkämpfe 
auf Landesebene hinter sich 
gebracht. Daniel Bausch wurde 
bei den Hessischen Meister­
schaften dritter in der Schüler­
klasse. Seine Mannschaftska­
meradin Annegret Pelz turnte 
zwar in beiden Kürdurchgän­
gen das jeweils drittbeste Er­
gebnis bei den Schülerinnen, 
konnte aber nach einem fol­
genschweren Patzer in der 
Pflicht insgesamt nur siebte 

werden. 
Besser ging es dem Schüler­

nachwuchs bei den Hessischen 
Bestenkämpfen. Timo Brun­
ner siegte bei den Schülern 
9/10 Jahre, Christian Bausch 
wurde in der gleichen Klasse 
dritter. 

Bei den neu eingeführten 
Wettkämpfen im Doppelmini­
trampolinspringen belegten 
Sabrina Bitsch (Schülerinnen 
bis 14 Jahre) und Christian 
Bausch (Schüler bis 14 Jahre) 
jeweils de!l zweiten Platz. 

Unser Dorf spielt Fußball 
TRAISA (cf). Unter diesem 

Motto richtet die Fußballabtei­
lung des SV 1911 Traisa am 7. 
Juni 97 von 12.00 bis 18.00 
Uhr ein Kleinfeldturnier auf 
Rasen aus. Sechs Spieler, ein 
Torwart und beliebig viele 
Auswechselspieler sind zuge­
lassen. Eingeladen sind nicht 
nur Ortsvereine, auch Hobby­
Kicker, Strassenteams oder Fa­
milien-Mannschaften sind will-

kommen. Spiel und Spaß sowie 
Geselligkeit sollen im Mittel­
punkt stehen, auch gemischte 
Mannschaften können gemel­
det werden. Startgeld wird 
nicht erhoben. Für die teilneh­
menden Mannschaften gibt es 
Sachpreise. 

Anmeldeschluß war am 15. 
Mai. Zuschauer sind allerdings 
noch in jeder Menge willkom­
men. 

Spielfest in Traisa 
SV 1911 Traisa zum 4. Mal Ausrichter 

TRAISA (fb). Das bundes- einige der Angebote, bei denen 
weit stattfindende Spielfest ist sich Groß und Klein messen 
ein Angebot für die ganze Fa- können. Eine besondere At­
milie, sich bei zwanglosem traktion für Jugendliche und 
Spiel sportlich zu betätigen. Junggebliebene ist in diesem 
Am 8. Juni 1997, ab 11.00 Uhr, Jahr eine. Kletterwand, an der 
richtet der SV 1911 Traisa zum man durch Fachkräfte beauf-
4. Mal dieses Spielfest auf dem sichtigt, seine Künste probie­
Waldsportplatz am Roten Berg ren kann. Gewinnen kann man 
in Traisa aus. In jedem Jahr beim Luftballonwettflug und 
konnten bisher mehr Gäste be- Aerobic zum Mitmachen wird 
grüßt werden und auch in die- angeboten. Daneben ist auch 
sem Jahr werden wieder viele wieder für das leibliche Wohl 
Mitmacher erwartet. gesorgt, um sich von den Stra­
Schwammwerfen, Naturdrei- pazen auf dem Spielparcours 
kampf, Bobbycar-Wettrenne~, zu erholen. Eingeladen sind 
die Dreibeinstaffel oder die alle Menschen, die einen fröhli­
Schmierseifenrutsche sind nur chen Tag erleben möchten. 

Ringen um Pokale 
NIEDER-RAMSTADT (eb) . die Waage müssen die Athleten 

Am 15. Juni richtet der KSV zwischen 8.30 und 9.00 Uhr. 
Nieder-Ramstadt das Bezirks- An dem Turnier nehmen 
Mannschafts-Pokalturnier Mannschaften teil, die unter 
1997 aus. Kampfbeginn ist um anderem auch in der Bundesli-
10.00 Uhr in der Kreissport- ga ringen. Die Veranstaltung 
halle auf dem Pfaffenberg. Auf dauert bis ca. 18.00 Uhr. 

"Mit Hand und Herz" 
TRAISA (cf). Der SV 1911 

Traisa sucht einige Mitglieder 
bzw. Freunde des Vereins, die 
bereit sind, das in letzter Zeit 
stark gewachsene Inventar des 
Vereins zu warten und zu pfle­
gen. Es fallen ständig kleinere 
handwerkliche Arbeiten an, 
die ohne großen Aufwand in 
Einzel- bzw. Gruppenarbeit er­
ledigt werden können. Da es 
sich größtenteils um Arbeiten 

handelt, die keiner besonderen 
körperlichen Anstrengung be­
dürfen, ist auch an ältere Per­
sonen, die sich gerne mit Herz 
und Hand mit ihrem Talent 
dem Erhalt des Vereinseigen­
tums und der Sportanlage et­
was widmen möchten gedacht. 

Interessenten wollen sich 
bitte beim Vorsitzenden H.-E. 
Bickelhaupt, Tel. 147401 mel­
den. 

Sieg und Niederlage 
TRAISA (cf).Beim Bürger­

park-Triathlon am 19. Mai be­
legte Hans-Gustav Eckert von 
der Triathlon-Abteilung des 
SV 1911 Traisa in der AK 40 
mit 1:02,55 Stunden einen her­
vorragenden 3. Platz in der 
Sprintklasse der Männer. In 
dieser Gruppe starteten die 
Top-Triathleten aus ganz Süd­
hessen, so daß die Leistung von 
Eckert eine besondere Beach­
tung verdient. Aber auch die 
anderen Triathleten des SV 
Traisa P Barth, N. Bik­
kelhavpt, E. Riemann, M. 
Heppenheimer, P Parg und S. 
Summer erzielten achtbare Er­
gebnisse beim 1. Saison-Tria-

Mühltal-Post, die einzige 
Werbe-Alternative 

thlon. 
Die Judokas des SV Traisa 

mußten vor heimischer Kulisse 
in schwüler Bürgerhaus-Atmo­
sphäre zwei Niederlagen im 3. 
Kampftag einstecken. Gegen 
JC Wiesbaden kassierte man 
eine 2:5 Niederlage und gegen 
den VfB Ginsheim hatte man 
mit 3:4 knapp das Nachsehen. 
Die Gastgeber haderten mehr­
fach mit den Schiedsrichter­
Entscheidungen, wenn man 
auch sportlich eingestehen 
mußte, daß der 3. Kampftag in 
der Landesliga nicht gerade 
der Tag der Traisaer Judokas 
war. 

Werbung in der Mühltal-Post 
bringt sicheren Erfolg! 
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Neueröffnung 

lle~~ 
Düfte, Cosn1etic, Dessous 

Heidelberger Landstrasse 230 
64297 Darmstadt - Eberstadt 
1elefori: cmnn I 55QP~ 

Unsere Eröffnungsangebote für Sie: 
Damendüfte 

Chanel N° 19 
Arden Sunflowers 
Escada J ardin de Solei! 
Eau de toilette 
Bodylotion 
Dusch + Badegel 
Romeo Gigli 

30ml ~ 
200 ml ?f 
200 ml iJ 

Herrendüfte 
D. Hechter (Eau de toilette) 
Joop Night Flight(Eau de toilette) 

Solange Vorrat reicht! 

35 ml DM 55,-
50 ml DM 40,-

Set DM 75,-

30 ml DM 30,-

30 ml DM 20,-
30 ml DM 35,-

Vorausgesetzt Sie denken daran, das neue Servo­
Lock-System einzubauen. Dann kann sich Ihre Haus­
tür selber verriegeln, und Sie haben einen fälschungs­
sicheren Chip in der Tasche, der auf Berührung auch 
wieder aufschließt. Und das · e ·· 
schneller und bequemer als jeder 'lftli . •u 
Schlüssel. ' FENSTER+ TflllEN 

R. Schmidtke 

Darmstädter Str. 35 
64354 Reinheim 
Geöffnet: Mo.-Fr. 9-18 Uhr 

Sa. 10-12 Uhr 

~(06162) 8 20 76 
i 

SCHMIDTKE 

Wie gelassen sehen Sie 
dem nächsten Winter entgegen? 

Hat Ihre Heizung mehr verbraucht als Ihnen lieb war? Dann 
sollten Sie sich für einen neuen Heizkessel entschließen. Wir 
bieten Ihnen Spitzentechnik zu einem attraktiven Preis. Für 
viele Jahre können Sie dann der Wintersaison gelassen 

entgegensehen. VIEi MANN 
Heiztechnik 

•
DETTKli 
HEIZUNG• GAS • WASSER 
64367 Mühltal •Tel. 0 61 51 / 14 80 72 
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Aus den Kirchen emeinden 

Neue Sonnenbrille - echt cool! 

\ 

Unser Aktionsangebot: 
Sonnenbrillen komplett mit Ihrer Stärke 

für Ferne oder Nähe: ab DM 77 ,· 
für Zweistärken- oder Gleitsichtbrillen 

(sichtbares oder unsichtbares Leseteil) ab DM 177,• 

NIEDER-RAMSTADT (cf). 
Am Donnerstag, dem 12.06.97, 
gastieren um 20 .00 Uhr die 
Dupont-Singers" aus der 
Schweiz in der Pfarrkirche St 
Michael, Hochstraße 23 in Nie­
der-Ramstadt. Die aus Ost­
Afrika stammende Gospelfor­
mation besteht aus einer 
schwarzen- Sängerin , drei 
schwarzen Sängern und dem 
Schweizer Bandleader. Ihr Pro­
gramm umfaßt 16 teilweise be­
kannte Spirituals mit Piano-, 
Orgel- und Percussion-Beglei­
tung. Gospel- und Negro-Spiri­
tuals haben bis heute ihre to­
nale Eigenständigkeit, zuerst 
unterstützt durch Percussions­
, später auch durch diverse an­
dere Instrumente, behalten. 

Mit über 260 Auftritten im 
Jahr gehören die Dupont- Sin­
gers in Europa mittlerweile zu 
den gefragtesten Gospel- und 
Spirituals-Formationen. Die 
Dupont-Singers finanzieren 
ihre Konzerte durch eine freie 
Kollekte am Ende des Konzer­
tes. 

Gospel- und Spiritual-Konzert 

Juni 1997 

Foto: mp/e 

BEUTEL Oberstraße 8, 
64297 DA-Eberstadt, 
Telefon 06151/56076 
Donnerstag bis 20.00 Uhr 
Parken im Hof 

Veranstaltungen und Termine der Kirchengemeinden 
Augenoptilf 

Konzert auf der Schäfer-Orgel 
NIEDER-RAMSTADT (eb). 

Ein Konzert unter dem Titel 
Schwäbisches Tastenglück 
fand am 20. April in der St. Mi­
chaelis Kirche in Nieder­
Ramstadt statt. Der auch hier 
schon bekannte und interna­
tional renommierte Interpret 
Roland Götz aus Augsburg 
spielte aber nicht nur auf der 
Orgel, sondern hatte auch ein 
eigenes Instrument mitge­
bracht: die Kopie eines alten 
Venezianischen Spinetts von 

Alexander Bertoletti von 1586. 
Besonders hervorzuheben 

und die Zuhörer fesselnd wa­
ren die Erläuterungen, die 
Götz zu den einzelnen Kompo­
sitionen gab. So wurden die 
Musikstücke sowohl auf der 
Orgel als auch dem Spinett mit 
fundierten Hintergrundinfor­
mationen untermauert und da­
durch das Verstehen und letzt­
lich auch der Hörgenuß gestei­
gert. Die Zuhörer dankten mit 
langanhaltendem Beifall. 

1000,- DM für die Schule 

TRAISA (heb). Aus dem Erlös des Frühjahrkleiderbasars des 
Spielkreises der evangelischen Kirche Traisa konnten der 
Grundschule Traisa DM 1000,- zur Gestaltung des Aul}engelän­
des gespendet werden. Unser Foto entstand bei der Ubergabe 
von links: Daniela Richter, Rektor Wolfgang Böhl und Petra 
Schneider. 
Weiterhin erhielten der evangelische Kindergarten Traisa und 
das Kinder- und Jugendheim Waldeck je DM 400,- und die Kin­
derkrebshilfe in Darmstadt DM 800,-. Der nächste Kleiderbasar 
findet am 27.9.1997 statt . 

Foto: mp/ef 

Evangelische Gemeinde 
Nieder-Ramstadt 

Evangelische Jugend CVJM 
Jeden Montag> 15.00 Uhr, Keller­

Club (ab 1. Schuljahr) > 17.30 
Uhr, Jugendgruppe (ab 14 Jah­
ren) 

Jeden Donnerstag > 15.00 Uhr, 
Kindertreff in Waschenbach, Alte 
Schule 

Jeden Freitag > 16.30 Uhr, Thea­
ter-AG "Laufmasche" 

Konfinnanden 
Jeden Dienstag > Bezirk I und II 

im Gemeindehaus 
10.06. Samstag > 8.00 Uhr, Ab­

fahrt zum Ausflug nach Worms 
17.06. Dienstag> 19.00 Uhr, Kon­

firmanden-Elternabend mit Gril­
len am Gemeindehaus 

25.06. Mittwoch > Bezirk I im 
Löhe-Haus, Bezirk II im Gemein­
dehaus 

Kindergottesdienstvorbereitung 
Jeden Mittwoch > 19.00 Uhr, Tref­

fen 

Kirchenvorstand 
02.06. und 16.06. Montag> jeweils 

20.00 Uhr, Sitzung im Gemeinde­
haus Schillerstr. 15 

Gemeindebibelabend 
25.06. Mittwoch > 20.00 Uhr 

Singkreis 
Jeden Donnerstag > 20.00 Uhr, 

Probe 

Flötenkreise für Kinder 
Jeden Montag > 14.30 Uhr 15.15 

Uhr, 16.00 Uhr und 17 .30 Uhr 

Besuchsdienstkreis 
18.06. Mittwoch > 20.00 Uhr, Tref­

fen 

Frauenhilfe 
kein Treffen im Juni 

Frauenkreis 
10.06. Dienstag> 20.00 Uhr, "Frau 

gönnt sich ja sonst nichts " 
17.06. Dienstag> 9.00 Uhr, Frauen­

frühstück im Bürgerzentrum 
NR, "Harmonie in Farbe" 

24.06. Dienstag > 19.00 Uhr, Treff­
punkt Gemeindehaus: Spazier­
gang an der Rosenhöhe 

Literaturkreis 
03.06. Dienstag > 20.00 Uhr, Vor­

treffen 

Mutter-Kind-Kreise 
Jeden Montag, Dienstag, Mittwoch 

und Donnerstag > ab 9.30 Uhr, 
Treffen im Gemeindehaus 

Waschenbacher Treff 
15.06. Sonntag > großen Gemeinde­

fest ab 14.30 Uhr 

Evangelische Gemeinde 
Traisa 

Handarbeitskreis 
Jeden Montag > 15.00 Uhr im Ju­

gendraum 

Bibelstunde 
09. und 23.06. Montag> 20.00 Uhr 

im Gemeindesaal 

Seniorengymnastik 
Jeden Mittwoch, 10.00 Uhr im Ge­

meindesaal 

Seniorentreff 
10.06. Dienstag > 9 - 18 Uhr, Ganz­

tagesausflug 
24.06. Dienstag > 15.00 Uhr, Vor­

trag über Marokko 

Frauenhilfe 
03. und 17 .06. Dienstag > 18.00 

Uhr, Treffen im Gemeindesaal 

Jugendclub 
Jeden Montag > 18.00 Uhr, Treffen 

im Jugendraum 

Jungschar 
Jeden Freitag > 15.30 Uhr, Treffen 

im Jugendraum 

Mutter-Kind-Treff 
Montag bis Freitag > 10.00 Uhr, 

Treffen im Jugendraum 

Posaunenchor 
Jeden Mittwoch > 18.45 Uhr, Pro­

be im Gemeindesaal 

Kirchenchor 
Jeden Mittwoch > 20.00 Uhr, Pro­

be im Gemeindesaal 

Hauskreis 
14tägig bei Familie Klein, Goethe­

straße 7 

Woche für das Leben: 1. bis 7. Juni 1997 
NIEDER-RAMSTADT (cf) . der. Zum Auftakt der Woche 

Auf die Problematik der vorge- starten die Bistümer Limburg, 
burtlichen Untersuchungsme- Mainz, Speyer und Trier am 
thoden machen die katholische 30. Mai unter der kostenlosen 
und evangelische Kirche in ih- Rufnummer (0130) 72 59 85 
rer diesjährigen Woche für das eine Telefonaktion mit promi­
Leben aufmerksam. Jedes nenter Besetzung von 15.30 bis 
Kind ist liebenswert - Leben 19.00 Uhr. Anschließend von 
annehmen statt auswählen ist 19 bis 21 Uhr stehen Experten 
das Leitwort dieser Woche. Mit verschiedener Fachrichtungen 
ihr weisen die Kirchen auf die bereit, um zu Fragen von 
biblische Auffassung von der Chancen und Risiken der prä­
Würde jedes menschlichen Le- natalen Diagnostik Stellung zu 
bens hin, insbesondere der beziehen. 
kranken oder behinderten Kin-

Ev. Gemeinde Nieder-Beerbach 
und Frankenhausen 

Mutter-Kind-Spielkreis 
Jeden Montag> 9.30 - 11.30 Uhr, 

Zusammenkunft 

CVJM-Junge Erwachsene Gruppe 
Jeden Montag> 18.00 Uhr, im Ge­

meindehaus 

Jugendchor "Kirchenmäuse" 
J eden Mittwoch > 19.15 bis 21.00 

Uhr, Probe im Gemeindehaus 

Kinderchor "Kirchenmäuse" 
Jeden Freitag > 1. Gruppe (9 -

13jährige) 15.00 Uhr > 2. Grup­
pe (5 - 8jährige) 16.15 Uhr, im 
Gemeindehaus 

Evangelisch 
Freikirchliche Gemeinde 

Gymnastik 
Jeden Montag > 20.00 Uhr 

Jugendtreff 
Jeden Mittwoch > 19.30 Uhr 

Mutter-Kind-Kreis 
J eden Donnerstag> 9.30 Uhr 

Hausbibelkreise 
Jeweils Dienst., Mittw. und Don­

nerstag 

Landeskirchliche 
Gemeinschaft 

Vereinshaus Ober-Ramstädter Str. 55 

Posaunenchor 
Jeden Montag> 20.00 Uhr, Probe 

Teenkreis 
Jeden Montag> 18.30 Uhr, Treffen 

Frauengebetskreis 
Jeden 1. und 3. Dienstag > 9.00 Uhr 

Gemischter Chor 
Jeden Dienstag > 20.00 Uhr, Probe 

Buben-Jungschar 
Jeden Mittwoch > 17 .15 Uhr 

Bibelstunde 
Jeden Donnerstag > 20.00 Uhr 

Fronleichnamsfest 
NIEDER-RAMSTADT (cf). 

An Fronleichnam, am Don­
nerstag, den 29.05.97, findet in 
der Pfarrkirche St. Michael um 
10.00 Uhr ein Festgottesdienst 
mit anschließender Prozession 
durch die Hoch-, Stein-, Stift-, 
Schul- und Dornwegshöhstra­
ße statt. Die Prozession wird 
begleitet von dem Posaunen­
chor der ev. Kirche unter der 
Leitung von Herrn Fladda und 
endet wieder an der kath. 
Pfarrkirche. Ein gemeinsames 
Mittagessen an der Kirche be­
endet das Fest. 

Hauskreis I 
Donnerstags (14tägig) > 20.00 Uhr 

Hauskreis II 
Donnerstags (14tägig) > 20.00 Uhr 

Männer-Gebetskreis 
Jeden 2. und 4. Donnerstag > 9.30 

Uhr 

Frauenkreis 
Jeden 2. u . 4. Donnerstag > 15.00 

Uhr 

EC-Jugendbund 
Jeden Donnerstag> 19.30 Uhr 

Sportgruppe 
Jeden Freitag> 18.30 Uhr, Sport 

in der Turnhalle 

Mini-Club 
Jeden Mittwoch > 9.30 Uhr, Mut­

ter-Kind-Gruppe 
Prediger Klaus Sperr, Tel. 146025 

Kath. Gemeinde 
St. Michael 

Wanderung 
22.06. Sonntag> 7.30 Uhr, von 

Ober-Beerbach 19 km durch den 
Odenwald. Treffpunkt Parkplatz 
Pfaffenbergschule 

Ökumenischer Bibelkreis 
10.06. Dienstag > 20.00 Uhr, Fort­

setzung der Lesung 

Senioren 
12.06. Donnerstag > 12.00 Uhr, Se­

niorenfahrt an den Neckar 

Gospelkonzert 
12.06. Donnerstag> 20.00 Uhr, 

Gospel- und Spiritual-Konzert in 
der Pfarrkirche 

Pfarrgemeinderat 
17.06. Dienstag> 19.30 Uhr, öf. 

fentliche Sitzung des Pfarrge­
meinderates 

Ministranten 
05.06. und 19.06. Donnerstag > 

15.00 Uhr, Ministrantenstunde 
14.06. Samstag > Ausflug der Mini­

stranten zusammen mit den Erst­
kommunionkindern in den Lui­
senpark Mannheim 

Wallfahrt 
19.06. Donnerstag > 8.00 Uhr, 

Frauen-Wallfahrt nach Dieburg 

Frauenschola 
26.06. Donnerstag > 20.00 Uhr, 

Probe der Frauenschola 

Soweit nicht anders angegeben, sind 
alle Veranstaltungen im Don-Bosco­

Heim neben der Kirche 

Nicht umsonst werben viele 
unserer Inserenten seil über 
1 D Jahren in jeder Ausgabe 

der Mühltal-Post! 
Sie wissen, was die Werbung 

bringt. 
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Aus den Kirchen emeinden 
Diamantene Konfirmation 

Dankes - Gottesdienst nach 60 Jahren 
NIEDER-RA..lvlSTADT (eb). 

In Nieder-Ramstadt wurde 
erstmals das Fest der "Dia­
mantenen Konfirmation" ge­
feiert . Für die 1937 Schulent­
lassenen (Jahrgang 1922/23) 
begann dieser Ehrentag mit ei­
nem Jubiläums - Gottesdienst 
am Pfingstmontag, welcher 
von Frau Pfarrerin Genthe 
und Herr Pfarrer Mohr, unter 
Mitwirkung der Jubilare, Frau 
Hilde Heil und Herr Hans 
Mehr, gestaltet wurde. 

Anschließend an das Abend­
mahl erhielt jeder Teilnehmer 
des Konfirmandenjahrganges, 
zur Erinnerung an diesen be-

sonderen Tag, von Herrn Pfar­
rer Mohr eine Urkunde ausge­
händigt. Zu Ehren der Gefalle­
nen und Verstorbenen fand am 
Ehrenmal auf dem Friedhof 
eine Feier statt, die Gedenkre­
de wurde von Hans Mehr und 
Hermann Block gehalten. 

Nach dem Mittagessen in der 
Gaststätte Chausseehaus wur­
den dortselbst noch einige 
Stunden im Kreise aller Teil­
nehmer verbracht. 

Das nächste Monatstreffen 
findet am Mittwoch , dem 25. 
Juni 1997 12.00 Uhr im "Gast­
hof Laumann in Messe! statt. 

A\LZbNTb 
Geschw:~::C~essoires 

A\LZbNTb 
\nh. Beate Oblak ß 54 

dt • Bahnhofstra e 
Nieder-Ramsta 61 51/1453 46 

-r8 1efon O d ◄ s oo-1e.oo Uhr 
I' ◄ 3 oo Uhr un • · 

. . bis Fr. von 9 - ' · . eöffnet 

Verabschiedung und Vorstellung 
NIEDER-RAMSTADT (cf). 

Pfarrerin Brigitte Elster, die 
seit fast 14 Jahren in der evan­
gelischen Kirchengemeinde 
Nieder-Ramstadt ihren Dienst 
getan hat, wird im Juni 1997 in 
den Ruhestand treten. Aus die­
sem Anlaß sind alle Gemeinde­
glieder zu ihrem Abschiedsgot­
tesdienst am Sonntag, dem 8. 
Juni 1997, um 9.30 Uhr, in die 
Kirche und zum anschließen­
den Empfang in das Gemeinde­
haus , Schillerstraße 15 einge­
laden. 

In der evangelischen Kir­
chengemeinde Nieder­
Ramstadt wird ab Juli die 
Pfarrstelle des Bezirks II neu 
zu besetzen sein. Der Kirchen­
vorstand hat Gespräche mit ei-

ner Bewerberin und zwei Be­
werbern für die Nachfolge ge­
führt. Die Bewerber werden 
sich nun auch der Gemeinde in 
Gottesdiensten vorstellen. 
Nachdem am Pfingstsonntag 
Pfarrerin Susan Genthe die 
Predigt gehalten hat, werden 
am Sonntag, 1.6., Pfarrer Peter 
Fleckenstein und am Sonntag, 
15.6., Pfarrer Roger Frohmuth 
die Gottesdienste mit gestal­
ten. Beginn der Gottesdienste 
ist jeweils um 9.30 Uhr. Im An­
schluß an den jeweiligen Got­
tesdienst wird der Gemeinde 
die Möglichkeit gegeben, in ei­
nem Nachgespräch die Bewer­
berin bzw. die Bewerber per­
sönlich kennenzulernen. 

d Partyseruice 
Pl~ttenf-.. un lle Festlichkeiten 

Speisen ur O . . 
- .. . . eiten, 1au1en _Setnebs-

Wir richten Z',1Ve~ass1g ~oc: Anlässe für s,e aus. 
1este und 1egl\che an er 

® 

musterhaus 
küchen 

f ACHGESCHArT 

aoows~ 
i;lj~nk FachgeSChÖ 

67 Mühltal, Bahnhofstraße 40 
643 Telefon o 61 51 / 1 42 19 

J L-t+i=i■ N=if+i•
1 =iiD 

··, czn Dohn U g Schuhmach11rm11lst11r 

öttnungsze1ten. _Mo. • M"ttwoch Nachmittag g 
Sa. 9 bis 13 Uhr ' Das 

• ." Cafe,t'.las 

Schuhreparaturen 
von Meisterhand 

,. 06151/1425 

- Abhol·markt 
Kirchstraße 41 

MOhltal / N\eder-Ramstadt 

J{er6ert 

Scfio{{enoerger 
5 teuune tznuister 

orabmäle~ 
Marmorarbeiten 

:11,"vu• :~;:~, 
~\ h f traße 51 • Telefon 06151 / 148854 
64367 Müh/tal • Bahn o s h zum Mitnehmen! 

d Torten auc 

Oornwegshöhstraße 11 
64357 Mühltal 

Telefon O 61 51/1451 92 

- Täglich frische Kuchen_ffun"et von 11 bis 23 Uhr 
- ,. Täglich geo • 

Heimfriseur-Service 
von Meisterhand 

· · H us' Wir kommen ms a : . 
. n Sie einen Termin. 

Vereinbare 

Anna Wagner 
Telefon 06151 / 147955 

© 1996 ,.,, eil 
Wc-lf ~"'"'""~ /<.; . 

. • Bestattungen 
Schreinere, ~ 

\ 

Pal 
Telefo 

rrüh\ing - Sommer 
tterbst . Winter 

Schnittblumen 
,n...,, fnfli;i.nzen 
l'-'iPek6rauonen . 

. . • fleuropd1enst 
Trauer!\onst1bK"!\ege-Verträge 

oaucr-Gra .. . . 

~ ~~14,,,,;;':;;/;/;;;WV 
~t~lß 57 • Niede1-Ramstadl 

Literaturkreis geplant 
NIEDER-RAMSTADT (cf) 

Einen Literaturkreis möchte 
Frau Helga Bohne für Freunde 
von Literatur und Theater ins 
Leben rufen. Im Rahmen des 
Frauenkreises der evangeli­
schen Kirchengemeinde Nie­
der-Ramstadt hat Frau Bohne 
schon mehrfach literarische 
Themen sehr interessant und 
anschaulich behandelt, wo­
durch der Anstoß zu diesem 
neuen Vorhaben gegeben wur­
de. Am Dienstag, dem 3. Juni, 
um 20.00 Uhr, ist im evangeli­
schen Gemeindehaus Schiller­
straße 15, ein erstes Vorberei­
tungstreffen geplant. Dabei 
sollen Interessen und Termin­
vorstellungen abgeklärt, Anre­
gungen und Wünsche gesam­
melt und besprochen werden. 

containerdi 
IIDo 

Senioren Ausflug 
NIEDER-RAMSTADT (cf) . 

Die Seniorinnen und Senioren 
der kath . Pfarreien von Nie­
der- und Ober-Ramstadt fah­
ren am Donnerstag, den 
12.6.97, an den Neckar. Nach 
dem Besuch der ev. Kirche in 
Schönau und Kaffeet,rinken in 
Neckarsteinach geht es mit 
dem Schiff nach Heidelberg. 
Auf dem Heimweg wird zum 
Abendessen im Restaurant 
Kühler Grund in Eberstadt 
Station gemacht . Die Fahrt ist 
wie folgt geplant: 12.00 Uhr 
Abfahrt an der Kirche in Nie­
der-Ramstadt, 11.40 Uhr in 
Ober-Ramstadt, Bushaltestelle 
Eiche, 11.45 Uhr Haltestelle 
PAM-Tankstelle. Für die Bus­
und Schiffahrt wird ein Beitrag 
von 15,- DM erbeten. 

H~ 
~ 
Mttinh4 
yawHnyh 

Öffnungszeiten Mo. - Fr. B - 1 B Uhr 
Sa. B -14 Uhr 

Odenwaldstraße 11 dt 
Mühltal/Nieder-Ramsta 

1! 06151/ 146170 + 913820 

~-- Restaurant 
P,cn\ers 

. achen genau so weiter wie früher. 
w,r m I s•,ßie annersd ..... 

™oßekOO J • 
.. t daß er noch Gast ,st. 

•· iedermensch spur • /91150 
Sei Pichlers: Die Statte, ~;367 Mühltal-1rautheim, l: 06151 

Am sessunger Forst, 

öttnungsze~en: 
23 00 Uh 

M Sa 11.30 • . 
S~--- . 11.30-17.00 
Do. Ruhetag 

GESCHMACK SETZT 

Uwe Kornett Ktz.-Meister 
OdenwaldstraBe 13 
64367 Mübttal/Hdr.-Ramstadt 

warme Küche 
bis 22.00 Uhr 

TER pruVATBftAUEI\E.I 

BP Tankstellen­
Partner 

Jabnstralk 4 • .. 

64367 Mühllal/·;r_fss:49 
Telefon 0615 1 

~ Schulstraße 5 
3 
! 

ie\efon O 61 J1 
Je~-~amstadt 

64367 Müh\ta\ / ,e BahnhOl5tla 8 144864 
1el. 06151 / 143:_51~•-F_ax,_,==:::.J 

lel. 0 61 51 / 1 42 69 
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Aus den Kirchen emeinden 
Gottesdienste in Mühltal 

Evangelische Gemeinde 
Ndr.-Ramstadt 

01.06. Sonntag > 9.30 Uhr, Gottes­
dienst mit Pfarrer Fleckenstein, 
Bewerber für die Pfarrstelle Be­
zirk II > 10.30 Uhr, Kindergottes­
dienst > 10.45 Uhr, Gottesdienst 
in Waschenbach 

08.06. Sonntag, 9.30 Uhr, Abschieds­
Gottesdienst für Pfarrerin Elster 
> 10.30 Uhr, Kindergottesdienst 

13.06. Freitag> 19.00 Uhr, Jugend­
gottesdienst "Live im Kirchen­
schiff' 

14.06. Samstag > 18.00 Uhr, Gottes­
dienst in Traut.heim 

15.06. Sonntag > Taufgottesdienst 
mit Pfarrer Frohmuth, Bewerber 
für die Pfarrstelle Bezirk II > 
10.30 Uhr, Kindergottesdienst 

22.06. Sonntag > 9.30 Uhr, Gottes­
dienst > 10.30 Uhr, Kindergottes­
dienst 

29.06. Sonntag > 9.30 Uhr, Abend­
mahlsgottesdienst > 10.45 Uhr, 
Kindergottesdienst 

Evangelische Gemeinde 
Traisa 

01.06. Sonntag > 10.00 Uhr, Gottes­
dienst mit Abendmahl und Chor 
> 10.00 Uhr, Kindergottesdienst 

08.06. Sonntag > 10.00 Uhr, Gottes­
dienst > 10.00 Uhr, Kindergottes­
dienst 

15.06. Sonntag > 10.00 Uhr, Gottes­
dienst mit Posaunenchor > 10.00 
Uhr, Kindergottesdienst 

22.06. Sonntag > 10.00 Uhr, Gottes­
dienst > 10.00 Uhr, Kindergottes­
dienst 

29.06. Sonntag > 10.00 Uhr, Gottes­
dienst > 10.00 Uhr, Kindergottes­
dienst 

Evangelische Gemeinde 
Nieder-Beerbach 

01.06. Sonntag> 10.15 Uhr, Abend­
mahlsgottesdienst in der Kirche 

08.06. Sonntag> 10.15 Uhr, Pre­
digtgottesdienst in der Kirche 

15.06. Sonntag> 10.15 Uhr, Famili­
engottesdienst in der Kirche 

22.06. Sonntag > Predigtgottes­
dienst im Gemeindehaus 

29.06. Sonntag> 10.15 Uhr, Pre­
digtgottesdienst unter Mitwir­
kung des Gesangvereins "Froh­
sinn" 

Evangelische Gemeinde 
Frankenhausen 

01.06. Sonntag> 9.00 Uhr, Abend­
mahlsgottesdienst 

07.06. Samstag > 15.00 Uhr, An­
dacht im Birkenteilerhof 

15.06. Sonntag > 9.00 Uhr, Pre­
digtgottesdienst 

La1.arusgemeinde der Nieder­
Ramstädter Heime 

Jeden Samstag > 17.00 Uhr, Wo­
chenschlußgottesdienst 

Jeden Sonntag > 9.30 Uhr > Got­
tesdienst 

Evangelisch Freikirchliche 
Gemeinde 

Jeden Sonntag > 9.30 Uhr, Gottes­
dienst in der Kulturhalle 

Landeskirchliche 
Gemeinschaft 

Jeden Sonntag > 18.00 Uhr, Ge­
meinschaftsstunde 

Katholische Gemeinde 
St. Michael 

Jeden Dienstag > 9.00 Uhr, Heilige 
Messe 

Jeden Freitag> 16.30 Uhr, Rosen­
kranzgebet> 17.00 Uhr, Heilige 
Messe 

Jeden Samstag> 18.15 Uhr, Vor­
abendmesse 

04.05. Jeden Sonntag > 9.15 Uhr, 
Heilige Messe, am 29.06. Festgot­
tesdienst anläßlich des 30jähri­
gen Priesterjubiläums von PfaF 
rer Dr. Petar Calic 

05.06. Donnerstag > 19.00 Uhr, Hei­
lige Messe 

14.06. Samstag> 10.00 Uhr, Wort­
gottesdienst in den Nieder-Ram­
städter Heimen 

26.06. Donnerstag > 19.00 Uhr, Hei­
lige Messe 

Gemeindefest in Waschenbach 
WASCHENBACH (cf). Am Theater, Spielen und vielem 

Sonntag, dem 15. Juni, feiert mehr geboten. Die musikali­
die evangelische Kirchenge- sehe Gest.altung übernehmen 
meinde in Waschenbach ein der Bläserkreis mit Helmut 
Gemeindefest. Beginn ist um Fladda und die Flötenkreise 
14.30 Uhr an der Turnhalle. Es mit Frau Hilde Gunkel. Für 
wird ein h1;1ntes Programm mit Bewirtung ist gesorgt. 

97. Jahresfest in den Heimen 
NIEDER-RAMSTADT (cf). 

Am 22. Juni 97 laden die Nie­
der-Ramstädter Heime wieder 
zu ihrem Jahresfest ein. Tradi­
tionell wird an diesem Tag der 
Geburtstag der Nieder-Ram­
städter Heime gefeiert und 
dazu sind Freunde und Nach­
barn eingeladen. Erschien man 
früher im Gehrock und mit Zy­
linder und nahm den Jahresbe­
richt des Direktors entgegen, 
so haben die Jahresfeste heute 
doch einen anderen Charakter. 
Gäste sind weiterhin willkom­
men, doch will man an diesem 
Tag danken und fröhlich sein. 

Es soll ein Tag der Begegnung 
zwischen Gästen, Bewohnern 
und Mitarbeitern sein, die ein­
zelnen Bereiche wollen einen 
Einblick in ihr Angebot geben. 
Mühltaler Vereine stellen sich 
vor und bei Spiel und Essen 
und Trinken will man sich 
kennenlernen und ins Ge­
spräch kommen. 

Um 9.30 Uhr beginnt der 
Tag mit einem Gottesdienst. In 
diesem Jahr hält der neue Vor­
sitzende des Verwaltungsrates 
der Heime, Prof. Wolfgang 
Kratz, die Predigt. Mit gestal­
tet wird der Gottesdienst von 

der Orffgruppe der Helme und 
dem Flötenkreis der Lazarus­
gemeinde in den Heimen. 

Unter anderem laden Boden­
trampolin, Karussell und 
Hüpfburg, Kutsche, Eisen­
bahn, Torwandschießen, Rit­
terspiele und ein Non-Stop­
Programm an der Aktionsbüh­
ne mit Musik und Show bis 
17.00 Uhr Alt und Jung zum 
Mitmachen ein. Stärkung gibt 
es an verschiedenen Ständen 
im Gelände und wer will, kann 
im Snoezelenraum entspannen 
oder die Gärtnerei und Hand­
weberei besuchen. 

Frau Gertrud Schnitzer wird 70 
NIEDER-RAMSTADT (cf) . 

Mit einem Dankgottesdienst 
und einem anschließenden 
Umtrunk wird die Pfarrei St. 
Michael den 70. Geburtstag ih­
rer Gemeindereferentin i.R. 
Frau Gertrud Schnitzer zu­
sammen mit der Jubilarin fei­
ern. 

Geboren am 01. Juni 1927 in 
Mannheim und aufgewachsen 
in einer gläubigen Familie, ver­
lor sie schon mit 13 Jahren ih­
ren Vater und drei Jahre später 
auch ihre Mutter. Nach ihrem 
Schulabschluß 1945 lebte sie 
zuerst in befreundeten Famili­
en, bis sie durch ein Gespräch 
mit einer Bekannten den Beruf 
der Seelsorgehelferin (heute 
Gemeindereferentin) kennen­
lernte. 

Frau Schnitzer begann ihre 
Ausbildung 194 7 mit einem Se­
minar in Ilbenstadt. Nach dem 
1949 mit Erfolg abgeschlosse­
nen Studium trat sie am 1. 
April 1949 ihre erste Stelle in 
der oberhessischen Diaspora 
an, in der Pfarrei Stockheim, 
die aus 11 Dörfern bestand. 

Am 1. Mai 1957 kam sie nach 
Nieder-Ranstadt und war bis 
1987 in der Pfarrei St. Michael 
als Gemeindereferentin tätig. 
Sie arbeitete somit mit allen 
drei bisherigen Pfarrern der 
St. Michaels-Pfarrei, Pfarrer 
Wetzel, Pfarrer Kalteyer und 
Pfarrer Calic. 

Von 1957 bis 1963 war sie 
auch Gemeindereferentin in 
der Pfarrei Liebfrauen in 
Ober-Ramstadt. Selbst nach 

ihrer Pensionierung wirkt sie 
bis heute sehr aktiv im Bereich 
der caritativen und pastoralen 
Tätigkeit. Sie kümmert sich 
besonders um die Kranken und 
die Senioren und Seniorinnen 
der Pfarrei. Sie war und ist 
sehr glücklich, wenn sie den 
Kranken die HI. Kommunion 
bringen kann. Seit 40 Jahren 
wirkt sie in der Pfarrgemeinde, 
mehr in der Stille als vorder­
gründig, aber immer bereit, 
sich für jemanden einzusetzen, 
der Hilfe nötig hat. 

Für ihren immer freundli­
chen Einsatz bedankt sich die 
Pfarrei St. Michael ganz herz­
lich und wünscht ihr für die 
Zukunft Gesundheit und noch 
viel Freude im Leben. 

Aus dem Landkreis • Aus dem Landkreis 
Urlaub von der Pflege 

Sieben Tage Erholung in Bad Orb 
LANDKREIS (kd). Die Pfle- und Konzertbesuche unter­

ge eines Angehörigen bean- nommen werden. Darüber hin­
sprucht Körper und Seele in aus werden kreatives Gestal­
besonderem Maße. Zur eigenen ten, Meditation und Entspan­
Entspannung und Erholung nungsübungen angeboten, um 
bleibt häufig zu wenig Zeit. einmal der Alltagswelt zu ent­
Speziell für pflegende Angehö- fliehen. Die Urlaubswoche fin­
rige hat der Landkreis unter det von 29. September bis 5. 
Leitung der Sozialgerontologin Oktober statt (Teilnahmebei­
Gabriele Kleiner daher auch in trag: 320 Mark). Weitere Infor­
diesem Jahr eine Woche Ur- mationen: Gabriele Kleiner 
laub von der Pflege" in Bad Orb (06151/788371), Regina Häf­
vorbereitet. Stadtbummel und ner-Wendeberg (06078/6639) 
Spaziergänge laden zum Mü- oder Hildegard und Karl-Heinz 
ßiggang ein. Zur kulturellen Gessner (06071/42696). An­
Zerstreuung können Theater- meldeschluß ist am 15. Juli. 

Neues Angebot am Abend&)7mnasium: 
Intensivkurs Deutsch als Fremdsprache 

DARMSTADT (eh). Das 
Abendgymnasium Darmstadt 
hat sein Angebot für ausländi­
sche Studierende erweitert. Ab 
dem Spätsemester 1997/98 
(Beginn am 8. September) wird 
erstmalig ein sog. Elementar­
kurs angeboten, in dem Studie­
rende, deren Muttersprache 
nicht Deutsch ist, ein Semester 
lang intensiv und gezielt ihre 
Deutschkenntnisse verbessern 
können. Voraussetzung für die 
Teilnahme an dem Kurs, der 
auf den regulären Unterricht 
am Abendgymnasiums vorbe­
reiten soll, sind Grundkennt­
nisse der deutschen Sprache, 
die in einem Test bei Semester­
beginn überprüft werden. Ge­
gebenenfalls ist auch ein direk­
ter Einstieg in das folgend~ 
Aufbausemester möglich. 

Während 21 Wochenstun­
den, die auf fünf Tage verteilt 
sind, werden Grammatik, 
Text- und Wortschatzarbeit, 
freies Schreiben sowie natur­
wissenschaftliche Begriffsbil­
dung und Landeskunde unter­
richtet. Nach einem halben 
Jahr setzen die Teilnehmer 
den Studiengang im Aufbause­
mester mit nur noch 10 Stun­
den Deutsch als Fremdsprache 
fort; hinzu kommen die Fächer 

Englisch und Mathematik, die 
gemeinsam mit den übrigen 
Studierenden dieses Semesters 
betrieben werden. Ein weiterer 
Test am Ende des Semesters 
entscheidet schließlich über 
die Teilnahme am regulären 
Deutschunterricht im folgen­
den Semester, in dem zusätz­
lich ein vierstündiger Stütz­
kurs besucht werden kann. 

Der Vorteil des neuen, erwei­
terten Modells besteht in einer 
längeren und intensiveren För­
derung der ausländischen Stu­
dierenden, die zudem früher in 
den regulären Deutschunter­
richt integriert werden. 

Für Teilnehmer des Ele­
mentarkurses fuhrt der Bil­
dungsgang am AG nach zwei­
einhalb Jahren zum Abschluß 
der mittleren Reife, nach drei­
einhalb Jahren zur Fachhoch­
schulreife und nach vierein­
halb Jahren zum Abitur. 

Die Aufnahme erfolgt nach 
persönlicher Rücksprache 
Abendgymnasium -Darmstadt, 
Martin-Buher-Straße 32, Tel. 
06151/132567 oder 132568. 
Eine frühzeitige Anmeldung 
wird empfohlen. Das Abend­
gymnasium ist eine öffentliche 
Schule. Der Besuch ist kosten­
los. 

Ferien müssen am Geld nicht scheitern Nur drei Fraktionen und 33 neue Gesichter 
LANDKREIS (kd). Dieburg -

Das kommt selten vor: Der 
Landkreis hat Geld zu vertei­
len. 50.000 Mark stehen zur 
Verfügung, um Kindern aus fi­
nanziell weniger gut gestellten 
Familien die Teilnahme an ei­
ner Ferienfreizeit zu ermögli­
chen. Durch den Zuschuß kann 
der Eigenbeitrag im günstig­
sten Fall auf fünfzig Mark re­
duziert werden. Freilich gilt 
das Angebot nicht für kommer­
zielle Trips aus dem Katalog. 
Die einkommensabhängige 
Geldspritze setzt voraus, daß 
es sich um eine Fahrt für Kin- · 
der im Alter zwischen sechs 
und zwölf Jahren handelt, die 
von einer Gemeinde, einem 
Verein oder Verband aus dem 
Landkreis veranstaltet wird 
und mindestens fünf Tage, 
höchstens drei Wochen dauert. 

Die Betreuung soll pädago­
gisch erfahrenen Begleitperso­
nen obliegen, das Konzept bei 
allem Spaß auch auf soziale In­
tegration und Solidarität aus­
gerichtet sein. 

Entsprechende Zuschußan­
träge müssen vom jeweiligen 
Veranstalter spätestens sechs 
Wochen vor dem geplanten 
Reisetermin bei der Jugendför­
derung im Landratsamt Darm­
stadt vorgelegt werden. Da ge­
genwärtig überall die Freizeit­
programme für die Sommerfe­
rien vorbereitet werden, emp­
fiehlt Kreisjugendpfleger Wer­
ner Franz das Zuschußangebot 
der besonderen Aufmerksam­
keit von Mitfahrwilligen und 
Organisatoren. 

Nähere Auskünfte können 
unter Rufnummer 06151/881 
352 eingeholt werden. 

Wo sind Vorbilder auch Freunde? 

Sportvereine! 

Hast Du nicht Lust, Leichtathletik im Verein zu betreiben? 
Da lernst Du viele Freunde kennen. Ob jung, ob alt, mit 

Sicherheit auch jemand in Deinem Alter. 
Wir trainieren zur Zeit auf dem Sportplatz in Traisa. Schau 

doch einfach mal vorbei, vielleicht kommt auch Dein 
Freund oder Deine Freundin mit! 

Dienstag: 
Mittwoch: 
Donnerstag: 

Freitag: 

Hier sind unsere Trainingszeiten: 

18.00 - 19.30 Uhr 
18.00- 19.30Uhr 
19.30-21 .00 Uhr 

15.00-16.00Uhr 
16.00-17.00Uhr 
1:7.00 - 18.30 Uhr 
16.30 - 18.00 Uhr 
17.00 - 18.30 Uhr 

für alle ab 14 Jahre 
für alle bis 14 Jahre 
für alle (Jung-) 
Seniorinnen u. Senioren 
6 - 8 Jahre 
7 - 9 Jahre 
10 - 12 Jahre 
12 - 14 Jahre 
für alle ab 14 Jahre 

Also nicht gezögert, schau mal rein! Bei uns ist immer 
was los! Wir würden uns freuen. 

Die Übungsleiter der.Abteilung 
Leichtathletik der Turngemeinde 1879 Traisa e. V 

Noch Fragen? Ruf an: Sven Sundermann 06151 / 145369 

Kreistag konstituiert sich in R.oßdorf 
LANDKREIS (kd). Nur die 

Uhrzeit (halb zwei) und die 
Zahl der Abgeordneten (81) 
entspricht dem Gewohnten. 
Ansonsten war vieles anders 
bei der konstituierenden Sit­
zung des Kreistags am Montag 
(12.5.). Nicht wie üblich im 
Landratsamt, sondern in Roß­
dorf, dem Wohnort des desi­
gnierten Landrats und Noch­
Bürgermeisters Alfred Jakou­
bek, trat ein nach dem Wähler­
willen völlig umgekrempeltes 
Parlament zusammen. FDP 
und NPD sind draußen, nur 
noch drei Fraktionen vertre­
ten: Die SPD verfügt mit 43 
Sitzen über die absolute Mehr­
heit, die CDU stellt 27, Bünd­
nis 90/Die Grünen elf Abgeord­
nete. 33 Gesichter sind neu in 
der Runde. Mit Carlos Manuel 
de Castro Costa, einem der 
SPD angehörenden Portugie­
sen aus Groß-Umstadt, zieht 
erstmals ein EU-Bürger in den 
Kreistag ein. Die Frauen ha­
ben stark aufgeholt; ihr Anteil 
ist um zehn auf 37 Prozent 
oder 30 Sitze gestiegen. Senior 
unter den Abgeordneten ist 
mit 68 Jahren Anton Weiher 
aus Groß-Bieberau, Youngster 
der 20jährige Marc Schreder 

aus Erzhausen (beide CDU). 
Die Amtszeit des bisherigen 

Ersten Kreisbeigeordneten 
Hans-Jürgen Braun endet am 
26. August, der zweite Haupt­
amtliche, Dietmar Schöbel, 
verzichtet auf eine nochmalige 
Kandidatur und verläßt die 
Kreisspitze am 29. September. 
Schließlich wird Alfred Jakou- ' 
bek als erster direkt gewählter 
Landrat im Kreis Darmstadt­
Dieburg - er holte bei vier Ge­
genkandidaten in einem An­
lauf 55,6 Prozent der Stimmen 
- in sein neues Amt eingeführt. 
Wenngleich er erst im Herbst 
nach dem Ausscheiden von 
Landrat Hans-Joachim Klein 
seinen Dienstsitz ins Darm­
städter Kreishaus verlegen 
wird, ist dieses Prozedere nö­
tig, damit der Bürgermeister­
stuhl im Roßdörfer Rathaus 
nach dem Wechsel nicht ver­
waist. Mit der Aushändigung 
der Urkunde gilt Jakoubek 
kraft Gesetzes bei der Gemein­
de als "ausgeschieden zum 1. 
Oktober. Erst mit dieser Vor­
aussetzung kann der Gemein­
devorstand Vorkehrungen zur 
Wahl des neuen Bürgermei­
sters (voraussichtlich am 14. 
September) treffen. 

~tuttPik._ 
~•"ma,-~ 

~Am Samstag, 7. Juni~ 
von 14.00 bis 18.00 Uhr 

in der Hans-Seelv-Halle Traisa 
f Wt Kal,bee wul Kud«m 
zu je T)ff{ 1 .- ~L g~OJtgL. 
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aktuell • interessant • wissenswert 
Fernsehen aktuell 
Sende bewußtsein 

(wnp). Live-Berichte, Dokumentationen, Reportagen und 
Studiogespräche - dies sind die profilbildenden Elemente des 
Programmschemas von Phoenix. Der neue öffentlich-recht­
liche TV-Sender ist seit dem 1. April zu empfangen und wird 
von zwei gleichberechtigten Geschäftsführern geleitet: Dr. Klaus 
Radke (ARD) und Barbara Groth (ZDF). Foto: Phoenix 

Lieder aus der Heimat 
(wnp). Melodien, die ins Ohr gehen, fröhliche Unterhaltung 
und zauberhafte Landschaften begeistern Woche für Woche 
Millionen von Fernsehzuschauern in Volksmusik-Sendungen. 

Zu den beliebtesten - wie 
Quoten und Umfragen zeigen 
- gehören unter anderem die 
„Lustigen Musikanten" im 
ZDF, der ARD-,,Musikanten­
stadl" sowie die „Volkstümli­
che Hitparade" im ZDF. 

Aber auch die Mischung aus 
Musik und Volkstheater, mit 
der „Freut Euch des Nor­
dens" aus einem norddeut­
schen Gasthof sendet, kommt 
bei den Zuschauern sehr gut 
an. Die Sendung wird von 

-~ '. ' ',/' 

Klaus Laubrunn produziert. 
„Mit unseren Sendungen 
möchten wir den Menschen 
mehr Fröhlichkeit in ihren 
Alltag bringen. Jeder hat 
doch das Bedürfnis nach 
Harmonie", meint der Chef 
der Produktionsfirma Tele­
team. NDR und MDR sind bei 
den heimatbezogenen Volks­
musiksendungen inzwischen 
zu den Marktführern in den 
dritten Programmen aufge­
stiegen. 

(wnp). Zwei gern gesehene Gäste bei „Freut Euch des Nordens": 
Karl Dali und Freddy Quinn. Die bunte Mischung der Unter­
haltungssendung aus Musik und Volkstheater kommt bei den 
Zuschauern sehr gut an. Foto: NDR 

Volksmusik-Entertainer: 
Menschen wie Du und ich 

( wnp ). Gerade die erfolgreichsten Moderatoren der deutschen 
Volksmusik gingen vor ihrer Fernsehkarriere oft ganz 
normalen Berufen nach. Vielleicht ist aber genau dies das 
Geheimnis ihrer großen Beliebtheit ... 

Karl Moik: Heute charman­
ter Gastgeber des „Musikan­
tenstadl" der ARD und unbe­
strittener Vater der volks­
tümlichen Fernsehshow, 
arbeitete einst als Werkzeug­
macher. Später war er Vertre­
ter für Öfen, Kopiergeräte, 
und Fernsehantennen. 

Andy Borg: Der Sunnyboy 
und Moderator der „Schlager­
parade der Volksmusik" im 
Ersten verdiente sich seine 
allerersten Brötchen als Me­
chaniker. 

Marianne & Michael: Das 
erfolgreiche Moderatorenduo 
der „Lustigen Musikanten" 
im ZDF ist auch privat ein 
Paar. Bevor sie die Musik zu 
ihrem gemeinsamen Beruf 
machten , war sie Steuer­
gehilfin und er werkelte als 
Kunstschreiner. 

Carolin Reiber: Trotz Me­
dienerfahrung kam auch sie 
erst auf Umwegen zum Fern­
sehen. Die attraktive Münch­
nerin , die neben vielen ande­
ren Sendungen die „Volks­
tümliche Hitparade im ZDF" 
präsentiert, war früher Aus­
landskorrespondentin und 
Fernsehansagerin beim Baye­
rischen Rundfunk. 

(wnp). Was Ordentliches ge­
lernt: Auch Marianne und 
Michael übten einst „norma­
le" Berufe aus. Foto: ZDF 

Das Zukunftsfernsehen 
von ARD und ZDF frei Haus 
(wnp). Rechtzeitig zur Internationalen Funkausstellung 
Ende August starten ARD und ZDF ihre Pilotprojekte in 
Sachen Digitales Fernsehen. Alle Programm- und Service­
angebote innerhalb der Sender sollen zukünftig Schritt für 
Schritt miteinander verknüpft werden. Die Zuschauer 
haben dadurch die Möglichkeit, sich ihr eigenes Programm 
kostenlos zusammenzustellen. 

Beim ZDF erwartet die 
Zuschauer ein besonderes 
Angebot, die „ZDF.InfoBox". 
In den Sparten Recht und 
Wirtschaft, Gesundheit und 
Fitness , Freizeit und Ver­
braucher sowie Umwelt und 
Wissenschaft stellt das Zwei­
te rund um die Uhr wertvolle 
Information zur Verfügung. 

Das Herzstück des ARD­
Angebots besteht aus „ARD 
MuXx ", der zeitversetzten 
Ausstrahlung des Abendpro­
gramms im Ersten, ,,ARD 
Extra", einem Programm mit 
vertiefenden Informations­
angeboten und „ARD Festi-

val". Hier zeigt das Erste 
ausgewählte Eigenproduk­
tionen. Darüber hinaus sind 
in den Angeboten beider Sen­
der auch die Programme Arte, 
Phoenix und der Kinderkanal 
enthalten. 

Unverzichtbar für das digi­
tale TV-Vergnügen ist ein 
leicht zu bedienender elektro­
nischer Programmführer, der 
das gesamte Angebot nach 
den Wünschen des Zuschau­
ers sortiert. Vorgestellt wird 
das digitale Angebot von ARD 
und ZDF auf der Internatio­
nalen Funkausstellung im 
August in Berlin. 

5 Jahre Themenabend: 
Zeit für den Zuschauer 

(wnp). Fast-Food ist out! sagten sich die Programmgestalter 
von ARTE und entwickelten den Themenabend vom Experi­
ment zum regelmäßigen Programm. Zunächst von vielen mit 
Skepsis betrachtet, hat sich das Markenzeichen des deutsch­
französischen Senders längst als Erfolgsrezept entpuppt. 

Mit der Etablierung des 
Themenabends setzte der 
junge, werbefreie Straßbur­
ger Sender von Anfang an auf 
ein Konzept, das nicht nur in 
der deutschen TV-Landschaft 
einmalig ist: Alle Sendungen 
des Fernsehabends drehen 
sich um ein bestimmtes 
Schwerpunktgebiet. Das kön­
nen Dokumentationen, Spiel­
filme oder Reportagen sein. 
Wichtigster Gedanke dahin­
ter war es, den Zuschauer 
nicht mit kurzen Meldungen 

Rundum beleuchtet 
(wnp). Die Themenabende 
beim Fernsehsender ARTE -
hier gibt es beispielsweise am 
Dienstag Kulturelles zu se­
hen, wie etwa ein Künstler­
portrait über den surrealen 
Maler Max Ernst. Foto: ARTE 

zu bombardieren, sondern 
.ihm Zeit zu geben, neue Din­
ge zu verstehen und mehr 
über die Welt zu erfahren. 
Ganz gleich, ob es sich um 
Mode, Märchen oder Musik 
dreht. ARTE hat schon weit 
über 500 Themenabende aus­
gestrahlt: eine große, sehr le­
bendige Enzyklopädie - zwei­
fellos Fernsehen der 
Extraklasse. Seine Qualität 
verdankt es nicht zuletzt auch 
der Finanzierung durch 
Rundfunkgebühren. 

Reise um die Welt 
(wnp). Das Kinderferienprogramm von ARD und ZDF führt 
die jungen Zuschauer in ferne, abenteuerliche Welten. 

Ob in Afrika bei „Bando schauer durch das Ferienpro­
und dem goldenen Fußball" gramm führen , sind in diesem 
oder im fernen Australien Sommer die jungen Modera­
„Im Tal der Sonne": Mit dem toren Juri Tetzlaff und Anke 
Ferienprogramm von ARD, Kortemeier. 
ZDF und Kinderkanal kom- Mit 40 Filmen und Serien 
men die Kinder in der ganzen ist das Urlaubsgepäck voll 
Welt herum. Dabei können sie abenteuerlicher und mär­
sich ganz ungestört treiben chenhafter Geschichten aus 
lassen, denn ihr Programm aller Welt. Das „Ferienfieber" 
wird von keinerlei Werbung läuft vom 7. Juli bis Ende 
unterbrochen. Reisebegleiter, August, immer montags bis 
die die 3- bis 13jährigen Zu- freitags von 9 bis 11 Uhr. 

i 
(wnp). Eigentlich heißt er Bando, aber jeder nennt ihn „Tur­
bo". Bando ist im Buschdorf der Schnellste und hat nur eines 
im Kopf: Er will ein großer Fußballstar werden. Eines Tages 
verändert jedoch ein schlecht plazierter Treffer sein Leben 
und er reißt aus dem Dorf aus - zu sehen im Kinderferien­
programm von ARD, ZDF und Kinderkanal. Foto: NDR 
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Ursula Kindinger 
ambulante medizinische Fußpflege 
• Beinenthaarung 
• Maniküre 

64367 Mühltal 
Telefon o 61 51/1447 04 

Mühltal-Post 
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AKILDl4 
spezifische 

FUSS-HAUT-PFLEGE 
für Diabetiker 

Satelliten 
Empfangsanlage 
fürASTRA 
komplett mit a_C\ -
Fernbedie~i\\" 'l.\JV11 

Syro-Sat-Systeme im Vertrieb 

Astra Elektro Handels GmbH 
Zur Eisernen Hand 21 

64367 Mühltal 
Tel. 06151 / 147794 

O~i©i~M~SM 
lnh. Dietmar Bickelhaupt 

9hr 7etchmet1111 vom (3etu 
Schüco-Baufertigelemente 
Fenster, Türen, Haustüren, Rolläden, Jalousien, Rollos, Tore, 
Geländer, Treppen, Einzäunungen, Markisen, Überdachungen, 
Sonnenschutz-Anlagen, Garagentore u. Antriebe, Schlosserei, 
Blechverarbeitung, Mechanische Fertigung, Maschinenbau 

Markisen Nibelungenstraße 233, 64686 Lautertal-Reichenbach Jalousien • Rolläden 
Wintergartenbeschattungen Tel. Büro: 0 62 54 / 94 21- 57, Tel. Werkstatt: 0 62 54 / 9511- 0 

Fax Büro: 06254/9421-58, Fax Werkstatt: 06254/9511-22 Heinz Bierfreund 
Rolladen- und Jalousiebauermeister 

Heidelberger Str. 42 • Darmstad 
Tel. 06151 / 293434 

COCONUTS 

~ 
~~ 

Sonnen-und 
Nagelstudio 

Modeboutique 
aktuelle Mode 
In Größe 36-54 

Dornwegshöhstraße 1 0 
64367 Mühltal 

Tel. 06151 / 14200 

Jedes 11. Bräunen 
kostenlos! 

Wir, eines der führenden Fachgeschäfte für 
Stilmöbel beraten auch Sie gerne bei der 

Einrichtung im modernen Bereich, 
Jugendzimmer, Küchen und Innenausbau. 
Sonderanfertigungen zu Ihrer vorhandenen 
Einrichtung sowie Restaurationen führen wir 

in eigener Werkstätte für Sie aus. 
Große Auswahl feinster lntarsienmöbel und 

Geschenkartikel 
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ECKERT GMBH 

64668 Rimbach/Odenwald, an der B 38, 
Telefon 06253ll437 
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Rechtschreibschwäche 

■ Nieder-Ramstadt 
Kirchstraße 1 

Beratung und Anmeldung 
Mo. - Fr. 14.30 bis 17.00 Uhr 

Innenausbau 
Ladenbau 
Praxis/Büro 
Einzelmöbel 
CORIAN~-verarbeitung 
Reparaturen 
Holz-zuschnitte + 
Kantenbearbeitung 

TOBS. Tischlerei 

Rheinstraße 48 

64367 Mühltal 
!ehern. Papierfabrik Scheuchl 

Tel. (0 6151)540 95 
Fax m 61511540 97 
D2 (01 72) 7 21 01 94 

Kundenberatung und verkauf nur 
nach telefonischer Vereinbarung ~ im Hof 

■ 
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Fl<>lladen 
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auch nachträglich mit Zeitschaltuhren 
Reparatur-Schnelldienst 

64319 Pfungstadt• Ringstr. 40 • Tel. 0 61 57 / 60 21 - 22 • Fax 0 61 57 B 57 55 
Ständige Ausstellung B • 12 und 13 • 17 Uhr 

• Heizungsanlagen alle~Art 
• Solaranlagen 
• B tt h • k Wasserweg 5 rennwer . ec m . 64367 Mühltal 
• Schornstemtechmk Tel. 06151 / 147995 
• Reparaturen oder 06155~/ 76422 
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~Seim & Schmidt~ 
~ - BEDACHUNGSFACHHANDEL GmbH cJ' 

:Jg Staudingerstraße 9 • Darmstadt "P C:, Telefon 06151 / 98090 • Telefax 06151 / 980911 d 
~ Breslauer Straße 2b • Groß-Umstadt ..,. 
llillil Telefon 06078 / 4006 • Telefax 06078 / 72236 • • • 
Hörselstraße 30 • 99817 Eisenach• Telefon 03691 / 214102 • ISDN 74560 

Rolladen- unsere SPezialität! 

Elektro-Antriebe 
Täglich bauen unsere Montagetrupps vorhandene Rolladenan­

lagen von Gurtzug auf Elektroantrieb um, gönnen Sie sich diese 
Erleichterung · Technisch problemlos · Keine baulichen Verände­
rungen • Kürzeste Montagezeit · Auch mit Schaltuhr bedienbar 

Beratung in unseren Verkaufsräumen oder bei Ihnen zu Hause 

VOLZ Rolladen- u. Fensterbau GmbH 
Frankfurter Landstr. 12 · 64291 Darmstadt · Tel. 06151 /372894 
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FGr 
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(Wacker-Fabrik) 

Infos und Anmeldung 
Mo. - Fr. 10 -12 Uhr 

V. Gath, Tel. 06151/146894 
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Kreative Wof!ilgestahung mit Holz liegt 
voll im lt.end. Uitsere große Aus· 

stelhmg xeigt Ihnen exdusive 
. Designmiiglidrkeiten für Wand und 
Decke. Vielfältige Dekore, Pr.olße, Formen 

und Farben sowie integrierhore Lid,tsysteme 
und Module für besondere Akteete. Unsere Fadt· 

leute beraten Sie von der Planung bis xfr Ausführurt9. 

Ausstellung durchgehend geöffnet 
Mo. - Fr. 7 .30 - 18.30 Uhr, Sa. 8 - 13 Uhr 

Pfungstadt 
Robert-Bosch-Str. 22 

Tel. 0 61 S7 /94 80, Fax 0 61 S7 /8 40 77 
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